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Explosion in der König - Brauerei

in Duisburg .

| Duisburg , 19 . Juni . Am Freitag kurz vor 12 Uhr ereig¬
nete ■sich in der Ammoniakfavrik der König - Brauerei AG .

i in Duisburg -Beeck eine Explosion . Zuerst flog der untere
: bet beiden übereinander liegenden Kesiel in die Luft und

nahm den oberen Kessel mit . Glühende Kohlen wurden em -

porgeschleudert und verursachten in den Nachbarhäusern klei -
: nere Brände , die von den Hausbewohnern gelöscht werden

konnten . Es regnete Steintrümmer und Eisenteile auf die

, benachbarten Straßen , wodurch eine Frau und zwei Kinder

leicht verletzt wurden . Da die Straßen zur Zeit der Explo¬

sion fast menschenleer waren , wurde größeres Unheil ver -

Der filmscfjauspieler Charles Laughton
unter den Schiebern .

New Hork , 19 . Juni . ( Funkmeldung .) Das Schatzamt
in Washington gab dem Kongreßausschuß zur Untersuchung
von Steuerhinterziehungen die ersten sieben Namen solcher
Amerikaner bekannt , die sich mit Hilfe juristischer Kniffe ge¬
wisse Unzulänglichkeiten der amerikanischen Steuergesetz -

gebiung zunutze gemacht hatten . Unter den veröffentlichten
Namen befindet sich auch der des bekannten Filmschau¬
spielers Charles Laughton , dessen Jahreseinkünfte 1935
nicht weniger als 190 280 Dollar betragen hatten . Ihm wird
vorgeworfen , eine englische Scheinfirma gegründet zu haben ,
der er sein ganzes Einkommen übertrug und die ihm dann
ihrerseits ein auf 20 000 Dollar reduziertes „ Jahresgehalt

"

zahlte . — In fast allen bisher bekannt gewordenen Fällen
handelte es sich um reiche Amerikaner , die ihre Einkünfte an
ausländische , meist auf den Bahama - Jnseln , aus Neufund¬
land oder in Kanada eigens zu diesem Zweck gegründete Ge¬
sellschaften überwiesen , um die Zahlung von Steuern in den
Bereinigten Staaten zu umgehen . Nach Mitteilung des
Schatzamtes sind die Länder , die diese Zweckgesellschaften be¬
herbergen , wenig geneigt , nähere Auskünfte zu erteilen , weil
sie sich das gute Geschäft nicht gern verderben lassen wollen .

Der Wahnsinnige im Hörsaal . Auf einem medizinischen
Kongreß , der soeben in New Pork eröffnet wurde , machte man
Mitteilung von einem sensationellen Vorfall , der sich in der
Princeton - Universität ereignete . Ein Wahnsinniger ,
der den Studenten vorgeführt werden sollte , verschaffte sich .
als er einen Augenblick mit einem gewissen Professor Dr . S .
Dale allein war , ein Rasiermesser und schnitt dem Arzt mit
Sekundenschnelle den Hals durch , durchtrennte die Halsschlag¬
ader , alle Muskeln , die Nerven auf einer Seite und verletzte
sogar den größten Teil der Stimmbänder . Da zur gleichen
Sekunde in einem Nebensaal eine Operation vorgenommcn
werden sollte , und ein ganzer Hospitalstab mit desinfizierten
Instrumenten zur Stelle war , gelang wie durch ein Wunder
die Rettung des Dr . Dale . Außerdem wat seine Blutgruppe be¬
kannt , sodaß ein anwesender Arzt aus der gleichen Blutgruppe
sich unverzüglich für eine Blutübertragung zur Verfügung
stellte . Heute ist Dr . Dale soweit hergestellt , daß er sogar
wieder sprechen kann und nur von Zeit zu Zeit eine kleine
Störung an der linken Zungenseite verspürt .

Die schnellste Notationsmaichine . Eines der führenden
Londoner Blätter hat vor kurzem die schnellste Rotations¬

maschine ausgestellt . Die Maschine ist schneller als das schnellste
britische Maschinengewehr , das 30 000 Schuß in der Stunde ,
also 500 in , der Minute , abfeuert . Die neue Rotations¬
maschine bringt in einer Stunde 50 000 Zeitungsexemplare
fertig , das sind rund 830 Stück in der Minute .

M Nur über eines ist man sich jetzt nicht im klaren : ob cs

wirklich um ein wissenschaftliches Experiment , um ein Ee -

heimverfahren handelt , oder aber — ob man sich einen Spaß
r machen wollte , um zu sehen , inwieweit der Bürokratismus
h eines Riesenlandes durch ein abgeschnittenes Chinesenohr in

Unruhe gebracht werden könne .

Keine grauen
Haare mehr !

„ Niemals - grau
“

gibt grauem
Haar Natur¬
farbe wieder .

Fachm . Berat .

Parfümerie

„
Etak

“

Franz Schröder

Kirchgasseil
Gegr . 1904

Darf man Obren nad ) Ttmerika

einführen ?

Nicht weniger als 11 verschiedene amerikanische Behörden
wurden in diesen Tagen mit einer ebenso mysteriösen wie un¬

heimlichen Anfrage beunruhigt . Von einem amerikanischen

MLrzte -Komitee wurde angefragt , ob wie und unter welchen
s llmständen bzw . Zollsätzen die Einfuhr von Menschenohren

nach Amerika gestattet sei . Es handle sich um Ohren , die von

e
*

nden bzw . ohne chronische Leiden gestorbenen Chinesen
men und die nach einem von einem chinesischen Arzt ent¬

wickelten Verfahren zu Überpflanzungen benutzt werden
- können . USB . - matrosen planschen unterm

Springbrunnen .
Den zahlreichen Sonntagsspaziergängern bot sich kürzlich

auf dem Concorde -Platz in Paris ein seltsames Schauspiel .
Eine Gruppe von Matrosen eines amerikanischen Kriegsschiffes ,
die Paris einen Besuch abstatteten , konnte bei der herrschenden
Hitze der Versuchung nicht widerstehen , die das sprudelnde
Wasser der großen Schmuckfontäne auf dem schönsten Platz der

französischen Hauptstadt ausübte . Blitzschnell warfen die Blau¬

jacken des Uncle Sam ihre Uniformen ab und planschten ,
nur mit Unterhose bekleidet , in dem großen Marmorbecken

lustig unter dem sprühenden Springbrunnen herum . Die

Pariser klatschten den unternehmungslustigen Seeleuten

humorvoll Beifall .

Das Motorschiff „ Friesenland
"

ist der werte

schwimmende Flugstützpunkt der Lufthansa .

Während die ersten beiden Schiffe , der

Dampfer „ Westfalen
" und das MotorichM

„ Schwabenland
" umgebaute Frachtschiffe

sind , stellte das im vergangenen Jahr fertig -

gestellte Motorschiff „ Ostmark
" das erste

eigens für den zivilen Ozeanflugdienst er¬

baute Sicherungsschiff dar . Der jetzt von

der Deutschen Lufthansa übernommene Flug¬

stützpunkt „ Friesenland
"

weist gegenüber der

viel kleineren „ Ostmark
" eine Reihe von

Verbesserungen auf , die infolge der beson¬
deren Ausgaben , die das Schiff erfüllen soll ,
notwendig wurden . Die „ Fiuesenland " soll

’n
Nordailantik verwendet werden . Oben : E . n

Katapultstart . Unten : Die „ Friesenland
"

.
( Pressephoto 2 , Zander - K .)
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6
. Zwei finnische Flugzeuge abgestürzt . Freitagmorgen

tiiegen bei Utti nahe bei Lahti zwei Militärmaschinen bei

Äungsflügen in der Luft zusammen und stürzten ab . Ein
^ Leutnant und ein Unteroffizier wurden getötet .

fe Schweiger -Abteile auf englischen Eisenbahnen . Auf der Strecke

f London — Edingburgh sind versuchsweise „ Schweiger - Abteile "

: geschaffen worden . Sie sind für solche Fahrgäste eingerichtet ,
[ Ne während der Fahrt weder zu sprechen noch angesprochen zu
fcWerben wünschen . Die Abteile sollen sich schon in der . kurzen

I Beit ihres Bestehens großer Beliebtheit erfreuen .

L Eingeborenen -Unruhen im Pundschab . In äfnuitfar im

WundschÄb ( nördliches Vorderindien ) sind schwere Unruhen
MMsgebrochen . Die Lage ist so gespannt , daß britische Truppen
k aufgeboten worden sind , um die Ruhe wieder herzustellen ,

ß Die Unruhen sind dadurch entstanden , daß Mohammedaner die

^ « ichenpro,Zession eines kürzlich im Verlaufe von Zusammen -

Wßen getöteten Sikh angriffen . Hieraus gingen die Sikhs
lu einem Gegenangriff vor und überfielen die Moslems . Nach
« n bisherigen Meldungen sind 32 Personen verletzt worden .

I Die Behörden haben die sofortige Erschießung jeder Person

g Mgedroht , tue sich der Unruhe - oder der Brandstiftung schul -
E « 8 macht . Amritsar war im Jahre 1919 der Schauplatz eines
i großen Blutbades . Britische Truppen eröffneten damals das

ß Feuer auf 5000 Eingeborene , wobei annähernd 500 Menschen

| getötet und 1500 verwundet wurden . ________

Errichtung der Reichstierärztekammer .

\ Berlin , 18 . Juni . Auf dem Ersten Deutschen Tiecärzte -

i jgg in Berlin wurde am Freitagvormittag von Reichs -

tierärztesührer Dr . Weber in feierlicher Sitzung die Errich¬

tung der Reichstierärztekammer verkündet . An dem Festakt

Mm Reichswissenschaftsminister Rust teil , der in einer

Ansprache die Tierärzteschaft mit der freudigen Mitteilung
" überraschte , daß die Fakultät der tierärztlichen

Wissenschaft an der Universität Berlin mit dem

Wintersemester 1937/38 verselbständigt wird .
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Was würden Sie tun ? Zur besseren Übersicht über die

seelischen Faktoren und Verwirrungen , mit denen die Polizei
in einem Ernstfall zu rechnen hätte , hat jetzt das Polizei¬
präsidium von P a i i s an eine Anzahl bekannter französischer
Frauen die Anfrage gerichtet , was sie tun würden , wenn sie
eines abends oder nachts feststellten , daß sich ein Mann , ein

Einbrecher oder Raubgeselle eingeschlichen hätte und den sie
unter dem Bett versteckt finden würden . Die Mehrzahl der

Frauen gestand , daß sie so gelähmt sein würden vor Angst ,
daß sie garnicht imstande wären , irgendetwas zu unternehmen .
Nicht einmal schreien würden sie können . Man zieht daraus
den Schluß , daß nur eine leicht erreichbare Sicherheits - und
Alarmglocke , die zum nächsten Polizeiposten oder zum Con¬
cierge führt , einen Schutz darftellen könnte .

| Vom
fachoptiker

« erm . Thiedge
Langgasse 47
~®ferant sämtlich .

Wenden S e sich an d
Fachmann , welcher
Sie berät und Ihnen
jederzeit unverbmdi .

Rundfunkgeräte in
jeder Preis !, vorführt .

RADIO -

KUHN
Neugasse 19, Tel.2152
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Drogen all « An

Artikel zur
Kranken - ,

Kinder - und
Wöchnerinnen -

Pflege

lassens - Drogerie

Petermann
Kirehgassc20

Radiokauf ist
Vertrauenssache

J » F ärbermeist ' er

SClI reinigt Chemisch
I Laden : Bismarckring 24

— Betrieb : Moritzstr . 10 Ruf 223 57 .

Als ein großes Glück ist es zu verzeichnen , daß die Be¬

legschaft sich nicht i« den gefährdeten Räumen befand son -

i dem zum Löhnungsappell angetreten war . Vor dem Kessel

befanden sich nur zwei Heizer , die mit nicht lebensgefähr¬
lichen Verletzungen geborgen werden konnten . Unter den

Trümmern , mit deren Wegräumen die Technische Nothilse be¬

schäftigt ist , befindet sich noch der Braumeister .

18. Juni 1937; Höchste Temperatur : 16.9
Tagesnuttel der Temperatur

19. 3um 1937: Niedrigste Nachtte noernur
Sonnenschein dauer am 18. Juni 1937

Alteressanterweise wurde von den Zollbehörden , die über

Menschenohren keine Verbotsvorschriften und keine Tarif -

önmertungen entdeckten , die Anfrage an das — Einwande -

jsmgsamt weitergegeben . Denn die Einwanderungsvorschristen
[ für Asiaten nach den USA . sind sehr streng und eng . Aber

Uudj hier hatte man keine Aktennotizen über Teilabwände -

Etungen "
, wobei also nur die Ohren ohne die Chinesen ameri -

Tainschen Boden erreichen sollten . San Franzisko wandte sich
an Indianapolis , Indianapolis richtete die Anfrage nach

J Washington . Das Büro für öffentliche Gesundheit hatte
islage ■ keine Einwendungen so lange es sich um wissenschaftliche

Experimente
'

handelte .

Ui Opposition machte zum Schluß nur das Postministerium ,

j f bas sich auf den Standpunkt stellte , Leichenteile seien grund -
4 ß siitzlich von der Beförderung ausgeschlossen - auch wenn es sich

■ H ' pur um das Zipfelchen eines Chinesenohres handle . Aber
f diese Transportsorge ist nicht einmal das Aufregendste , nach -

f dem auch das Handelsdepartement nichts dagegen einzuwenden

e 1 bhatte , daß derartige Ohren importiert würden .

IMWE

en

>0 .

Datum 18 Ium 1937 19. Juni

Ortszeit 7 Uht 14 Uhr 21 Uhr 7 Uhr

-
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Stadt- y . Fern-
Gute Saat

gute Ernte Pflege
Umzüge deine

Möbellaaerunq Füße
billig u . zuver¬

lässig durch

Möbeltransport

Wagner
Ootzheimer Str .53

Rui 22767
Samenhandlung

bei

Veiteu . Frau
Gr. Burgstr. 9
Hof Parterre

Tel . 21824

YAvA

Schreibmaschinen
m gr. Auswahl beim

Büromaschinen -
Fachmann

STEIN
Meeh - Meister

RheiadtrIOT.25380

Reparaturen
aller Systeme
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Stellen *

Angebote

von
1 . 7 .

Sie steigern Ihren
Verdienst durch
Verkauf meiner
langjährig er¬
probten Bremer
Qualitäts -Kaffees

Fordern Sie
Angebot .

Karl Witgen
Bremen 263

Herren - und
Damen - Friseur

LajwWN -

Wusseur
fof . gesucht . Ang .
m bish . Tätigt ,
u . M . 768 T .-V .

Wiesbadener
Tagblatt

Nicht benötigte Be «
Werbungs -Unterlagen ,
(Zeugnis - Abschriften ,
Lichtbilder usxv.) bitten
wir schnellstens , evtl ,
anonym , jedoch unter
Angabe der Chiffre ,
dem Arbeitssuchenden
zurütkzusenden .

Der Verlag . 3 - 3i « . -Wohn -
Zentralbeizung
Schillingstr ..

d Sausverwalt .
Haaie . Alwinen -
str . 18 . F . 27775 .

BezugsquM
sucht u . siilds
die tzaußsttt j

immer im |
zeigentei ! Sgj

Jung . , tüchtiger

flonüilor -

SehW
gesucht .

Ang . m . Bild u .
S . 770 Tgbl .- B .
Ordentl . ehrlich .
Junge als

! it .

geschäit nach Mainz geiucht Ern -
rritt Teptember/Oktober . ent .
fiüber . Nur Damen mit lang -

Durchaus tüchtige

Verkäuferin
Betten - u . Wäscheausstatt

Seite 10 . Ar . 140 .

Tüchtiges

HUUMWil
f . sof . in Villen¬

haushalt nach
Schlangenbad

gei . Bewerb , m .
Zeugnisabschrift ,
u . 3 . 791 T .-V .

Allein¬

mädchen
welck . kochen u .
etw . näben kann
sucht Stelle in
gut . ruh . Hause ,
gehe auch nach
auswärts , zum

1 . od . 15 . Juli .
Auf gute Ve -

bandllmg wird
gefeben . Ang . u .
B . 768 Tsdl - A .

4 Zimmer I

Solides zuverl .
Mädchen

f . alle Hausarb .
g . bürgerl . koch . ,
los . ges . Pboto
u . Zeugnisabschr .
erwünscht . Geb .
35 RM . monatl .
Ang . u . 81. 661
an Tagbl .-Verl .
Solider zuverl .

Mädchen
mit gut . Zeugn ..
sofort oder zum
1 . Juli gesucht .

Roth ,
Bleichstrahe 30 .
Tüchtiges saub .

MW «
mit gut . Zeugn .

sofort gesucht .
Konditorei Cafe

Buschmann ,
Kirchgasse 27 .

jur sof . gesucht .
Brot - und Fein¬

bäckerei
Jakob Fuchs ,

Hochheim a . M .

Gärtnergehilfe
für Gemüsebau ,
mit oder ohne

Vervflegung ,
für dauernd

gesucht . Adr . i .
Tagbl . -V Fp

Tüchtiges

AlleinnMen
zum 1 . Juli ges .
Fischer , Mainzer
Strabe 21 .

Wiesbaden und Regierungsbezirk

erfahrenen lOSpektOF
mit nachweisbaren Erfolgen in jüngster Zeit
in der Klein - und Großlebensversicherung .

D Guter Ruf und beste Referenzen sind

Anstellungsgrundlage .

Bewerbung mit Produktionsnachweis und
Lichtbild erbeten .

Deutscher Herold
Volks - u . Lebensvereicherungs -AG .

Bezirksdirektion Wiesbaden , Wilüemstr . 38
an d . Kuran - '

vor Sonnenbe »
m Zentralbel ^
Warmw . u . eN»
Bad . ev EakSA
z 1 . 10 . zu c "

N . Hofwiese «• *

Tel . 22485

( Hüte . Wäsche ) durchaus erfahren
ist und bereits in besseren Fach¬
geschäften tätig war , sofort oder
später gesucht . Ausführt . schriftl .
Bewerbungen mit Bild erbet , an

Otta Kurowskv
Wiesbaden Wilhelmftrahe 3 -1.

Albrechtftr . 4 L
4 - Zim .- Wohn . r
Eartenh . zu vm
Näh . Vdh . t

Alte ,
aut eingeführte
Kl . -Lcbcnsoer !. -

Geiellichast
mit niedrigen

Monatsbeitr .,
sucht für Wies¬
baden und Umg .

Grobe sonnige

3 - 5 M . W .
m . all . Zubeh . u .
ebenso 234 »3im, =
Wohn . m . Hz . u .
Warmw . i . Bier¬
stadt zu neun .
Näh . bei Bücher ,
Bierstadt . Wies¬
badener Str . 2 . 1

Wir such , sofort
• eine

etenotgpiiiin
perfekt u . zuver¬
lässig in d . Auf¬
nahme u .Nieder -
fchrift von Dikt .
Bewerb , wollen
sich melden unt .
6 . 772 an den
Tagbl .- Verlag .

Zielbewuhte Damen

die über gewandtes und svrechsicheres
Auftreten verfügen , können sich sofort
f . dauernd e . befried . Existenz gründen .
Leichte , vornehme Propaganda , feste
Bezüge u . hohe Provisionen . Vorzust .
a . Montag , 21 . 6 . 37 , uachm . 2 — 4 Uhr
im Hotel „ Prinz Nikolas "

, Wiesbaden ,
Bahnhofstrabe 51/3 .

Deutsche Krankenvcrncherungs - A . -E .
Filiale Frankfurt a . M .. Kaiserstr . 16 .

Platter Str . ( Etagenvilla )
2 Zimmerwohng . m . Küche u .
Zubehör mtl . Miete RM . 43 .15

Röderstraße (I . Etage )
3 - Zimmerwohng m . Kücheu .
Zubehör,mtl MieteRMÖ2 . 5O

Höderstraße ( Part .)
3 - Zimmerwohng - mit Küche ,
Bad , Balkon und Zubehör ,
mtl . Miete RM 70 .-

Rüdesheimer Str . (Part )
3 - Zimmerwohng . mit Küche ,
Bad , Balkon und Zubehör ,
mtl . Miete RM 70 . -

Röderstraße ( I . Etage ) _
4 -Zimmerwohng . mit Küche ,
Bad , Balkon und Zubehör ,
mtl . Miete RM 80 . -

Gerichtsstraße
4 Z - Wohng . mit Küche . Bad ,
Balk , Zub . ,mtl . MieteRM 85 -

Adelhei dstraße
71/i - Z - Wohng ., Küche , Bad ,
Balk,Zub ,mtl .Miet .RM120 -

vermiet . die Hausverwaltung

„ MERWA ." G . m . b . H .
Gerichtsstr . 3 Tel 285 03

werden um Angebot gebeten u .
A . 671 an den Tagbl .- Verlag .

Tiicht . repräs .

Tüchtiges , fleib .

Mädchen
für Hausarbeit .
Mainz , Kaiser -
Wilh . -Ring 32 .
Schüsenhof .
Saub . ehrliches

Servier -

Mein
26 I . . Rbldn .
ledig , statt ! .
Ersch . . angen .
Äuhere , gute

Umgangs¬
formen . flott ,
fein . Service ,
langt . Zeugn .
wünscht ftch z .
15 . Juli nach
Wiesbad . od .
Nähe in nur
gt . Gaststätte
od . Cafe in
oeränd . Ang .
unter A . 673

. Tagbl .- Verl .

| Weibliche Personen |

| Kansmän. Personal |
T . Verkäuferin

25 I .. m . guten
Zeugn .. aus der
Konfit -. . Kaffee -
« . Lebensmittel -
üranche sucht sof .
od . sv . Stellung .
Ang . O . 763 TV .

Weibliche Personen

Laiisimn . Personal

Damen
gesucht z. Vertrieb eines neuen
ges . gesch . Haushaltsartikels . Hobe
Verdienstmöglichkeit ! Erforderl .
zirka 70 RM . Ang . u . ll . 772
an den Tagbl .- Verlag .___________
Zum baldigsten Antritt f . guten
Haushalt in Miesbaden gesucht

Köchin ,
erfahren in bürgerl . sowie feiner
Küche , selbst . , m . etwas Hausarb . ,

Hausmädchen .
zuverläss .. perfekt in Servieren .
Plätten , sowie allen in gröberem
Haush . vorkommenden Arbeiten .
Familie besteht a . 2 Erwachsenen ,
4 Kindern i . Alter v . 3 - 12 Jahren
mit Kinderfrl . Kurze Angaben
über Alter . Lohn , Empfehlungen
nebst Zeugnisabschr . unt . 91. 674
an den Tagbl .- Verlag .

Mädchen oom
Lande . 23 Jahre
bew . im Haush .
u . bürgerl .Kücke
sucht Stellg . ».
1 . 7 . Näh . bei
Klump . Garten¬
feldstrabe 20 , 1 .

Sonnige Wie
2 - 3im .-Wohn -

Parterre .
Nettelbeckstrahe ,
an rtib . Mieter
sofort ru t>enn .
Näh . durch

Fr . Scheller ,
Hausverwalter .
Schwalbacher

Strabe 36 . Part .

f . kl . Geschäfts¬
haushalt gesucht

3 . Müller ,
Loreleiring 7 .

Fleib . ehrliches

Mädchen
f . Gesch .- Haush .
gesucht . Ederer ,
Herderstrahe 31 .

Offene Steilem I
Stellengesuche I
Käufe
Verkäufe
Vermietungen |

finden rasche
Erledigung
durch eine

Eebild . junge

Dame
sucht geeignete
Beschäftigung .

perf . i . kaufm .
( jährl . Zeugn .)

Führerschein .
bew . i . Kochen
u . Nähen , auch
als Gesellschaf¬

terin od . Reise -
begl . zu Dame .
Ang . u . L . 767
cn Tagbl .-Verl .
Jung . Mädchen ,
m . engl . u . franz .

Vorkenntnissen ,
Stenographie u .
Schreibm . sucht

Stelle bei Arzt
oder Chemiker .
Ang . u . A . 676
an Tagbl . -Verl .

sSeMrbilchesPersönöH

Invalide sucht
ältere

Frau
für den Hausb .
Adr . T .- V . Bk

MlMsmW .

oder Fran
norm , für ge¬
pflegten 2 - Per !. -
Haush . gleich od .

später gesucht
Fichtestrabe 23 .
Saub . ehrliche

Monatsfrau
od . Fräul . mit
Zeugn . in guten
Haushalt f . sof .

ges . Adelbeid -
ftrabe 52 . 2 .

>̂ Mönniiibk Psrioneo i

\ feiretun ;;en |

Dotzb . Str . 36, d
schöne 4 =3 .-$ .

m . Zub . z . t a
zu oerm . Nahei .

Kirchgasse 74,
Leder - Stritter, !
Goebenstr . 16, i

3 . Etage , schone
4 -3im .- Wohn . I

zum 1 . 10 . zu
oerm . Näh . bei ]

Hausbesitzer , s
Part , links . |

4 -3 *=WJ
mit Zubeb .,
evtl . 8 Zim .
m . gröberem
BadezKn . 5.
1 . Sept , zu
verm Anzu !.
täsl . d . 10 b.
12 Uhr . aub .

Sonntag
Arndtstrabe 6

2 links . 1
bei Hellerba ^

» 4 — 5 - Z . -A .
\ neu hergerich
f Veranda . BÄ

j u . Zub . z . 1 \
Kau verm . B «
J10 — 12 , 3 - 5
> Näb . Schmidt
J Eltv Str . 2b

4 - oder 5 -Ziw -

Größeres
Spezialgeschäft

sucht für

M , AnseneWM .

itleM
lmWmW gebildetes

Fräulein
Bewerbungen mit Bild , Eehalts -
ansprüchen , Lebenslauf und Zeug¬
nisabschriften unter B . 765 an den
Tagblatt -Verlag .

Jüngere , tüchtige

Berkimserin

Wir suchen einen tüchtigen

Außen beamten
Geboten werden feste Bezüge , Gehalt , Spesen
und Provision . Schriftliche Angebote an

Nürnberger Lebensversicherungs - Bank
Bezirksdirektion I , Frankfurt a . M . ,
Röderbergweg 4 ,

Agenturleiter
der gewillt ist . das langjährig «

Platz - Inkasso
gegen entsprechende Sicherheit pünktl . auszuführen
u . diese Verbindungen für den weiteren Ausbau des
Inkassos unter unserer Mithilfe durch Zuführung
neuer Abschlüsse auszuwerten , von angesehener
LebensDerbcherungsgesellschaft gesucht . .....

Siriftl Angebote von nicht Vollbeschäftigten
oder noch rüstigen Pensionären mit Erfahrung im
Verkehr mit d . Publikum erbeten unter 8M . 297
an die Ala , FranksmtM ^ Karserstrabe la .

m . Küche . Bad .
Z .- Sz . u . Zubeh .
z. verm . Besichts .
von 10 — 1 und

Ehrliches fleib .
Hausmädchen

zum 1 . Juli ges .
Abt . Earlenfeld -
strabe 15 .

Zuverlässige
fleibige

dausöeoillin
für Geschäfts¬
baushalt sofort
ges . Dotzbeimer
Strabe 37 , Part .

Fräulein .
42 Jahre , im
Kochen « . allen
Hausarb . durch¬
aus erfahren ,
mit langt , guten
Zeugnissen , sucht
pass . Wirkungs¬
kreis Augeb . « .
O . 763 an T .- V .

Junge saubere
Putzfrau

m . gut . Empf , s.
norm , einige St .
Beschäft . Ang . u .
H . 770 T . - V .

ges . Vorzust . nur
nachm 2 — 4 Uhr

Fritz - Reuter -
Etrabe 2 , Part .
Suche für sofort
oder 1 . 7 . erf .

MinlniWen
mit Zeugnissen .

Idsteiner
Str . 23 . Part .

Tel . 26461 .
Tüchtige ,

Alleinmädchen .
selbständig in
Küche u . Haus ,
mit guten Zeug¬
nissen . für Ein -

familien - Haus
( 2 Personen ) , z.
1 . Äug . gesucht .
Guter Lohn und
gute Bebandlg .
Vorzust . nachm .

Bredfchneider ,
Forststrahe 31
l Eigenheim ) .

Gutempfohlen ,
jüngeres

Alleinmädchen
solid «; und zu¬
verlässig . für ge¬
pflegten Hausb .
sofort od z. 1 . 7 .
gesucht . Adr . im
Tagbl .- Vl . Pc

WWUS
Adolfshöhe ,

neuzeitl . 3 - bis
4 - Zim .-Wobu .

mit reicht . Zub . ,
Zentralheizung ,

Wintergarten
usw ., sof . oder
später zu vm .

Eottfr . -Kinkel -
Strabe 27 .

Aelteres zuverl .

Alleinmädchen
das die bürgerl .
Küche beherrscht
und etwas Näh¬
kenntnisse beützt .
zum 15 . 8 . ober
1 . 9 . in herrsch .
Hausb . von zwei
Pers . ges . Bew .
mit Zeugn . und
Geb .- Ford , unter
B . 761 an den
Tagbl . -Verl .

3 Zimmer

Sckilleritrahe 8
Adolfshöhe

% Etagenbeiz . .
f warm . Wass ..
u Veranda . Bad
C sof . o . sp . z. v .
) Bes 10 -12 . ,3

-5 .
IbNäb . Schmidt ,
F Eltv . Str 21c

Grobe sonnige

3 - 3 . - W0A .

sofort od . später
zu vm . Helenen -
strabe 27 . 1 lks .
In Billa Lauz -
Ur . 8 s-S . 3 - Zim .-
Wohn .Winterg .,
Bad . Hz . , fl . SB ..
bene Lage , zum
1 10 »u v . Bes .
Mont .. Drenst .,
Donnerst . . Frei¬
tag 10 — 14 .

3g . mm
( Verkäufer ) f .

Stelle auf Büro
um sich weiter
auszubild . Gute
Kenntn . i . Kurz¬
schrift u . Schr .-
Mafch . vorhand .
Ang . G . 768 TV .

Jg . Viiro -
angestellter

sucht Beschäft . ab
sof . bis 1 . 10 . 37 .
Beherrsche Kurz¬
schrift u . Masch .-
Schr . Ang . unter
E . 762 T .- Veil .

ruft . Lage . S'
1 . 1 ° 37 zu v
mieten . Nabe
Weilstrabe 1?

4 - bis 5 «

Zim . *Woht
sonn . Lage ^ .
vermieten . Ä *
Tel . 25390 .

Moderne

Perfekte
Stenotypistin

ges . Angeb . unt .
M . 766 Tgbl .- V .

BertielMW

2 Zimmer

Abgefchl .
2 - Zim . - Woh » g .

0b
1 . Juli z . v .

iestpr . 35 .- mtl
Albrechtstr . 11 ,

Wvnliche Person «

Hausman . Personal

Wb
ges . Hob . Verd .

Tägl . Geld .
Wieslad - n ,

Postfach 292 .

lÄioeibiiches Personal ,
Tüchtige

s Friseuse
sofort gesucht .

Wolf .
Blücherstr . 17 .

Friseuse
f . sofort gesucht .

Ehrengart .
Saalgasse 38 , am
Kochbrunnen .

Durchaus
selbständige

Schneiderin
für Damrn -

Moden gesucht .
S . Drake ,

Wiesbaden .
Grobe Burg - ,

strabe 15 .
Perfekte

MWM -

stvOlM
die Wäsche im
eig . Hause aus¬

bessert . sofort
gesucht . Ang . u .
O . 765 Tgbl .- V .

I Sertretungen

Geschäfts¬
reisender .

Stelle m . Auto
sowie mich als
gut . Fahrer bill .
zur Verfüg , od .
sonst Vertr . - Poft .
Ang . u . S . 766
an Tagbl . -Verl

lSewerdlitz« Personal ,
I . tcht .Ehausfeur
24 I . . leb . , 2 I .
Mil . - Kraftfabr ..

k. Stell , b . 1 . Juli
f . Pers - , Lastw .
oder Omnibus .

Zuschriften an
Andr . Hofmann .

Altdorf
bei Nürnberg

Sckliebf . Rr . 16 .

MM^ ^ ^ WWNWWWWWWNMM̂

Durchaus perfektes

Alleinmädchen
evang . , in chrW . Haushalt
sofort gesucht . Lohn 45 RM .

Tierarzt Dr . Goldschmidt
Frankfurt a . M .- Eschersheim

Kurhessenstrabe 32 .

Menzel ,
*
2 . Su

9 bis 12 UbtJ
4 - 3im . - Wob «.

mit Zub . . 1 . S
sofort zu verD
Näb . Metzger «
Barbeler , Nero -

strabe 4 . 1
Schöne sonnige

4 -3im . - Wob <^
neu herger ..
1 . Juli zu OCHS-

Schäfer , ,
Nerostrabe

Kirchgasse 22,3,i
sch. sonn , üerget, !

4 - 3 . ° WiN |
mit Bader ,

sof . z . vm . NA .
Dillmann , 2 . Et

Schenkcndorf ' i
strabe 6 4 - u . 5-l
Zim .-Wobn . m.1
Zentralheizg . u
1 . Oktober z. u
Näh . bei Krami
Part , rechts . W

Seerobenstr . 21
sch . 4 - Z . -W0H - .

zu oerm . NA .
bei Mutb .

sucht gegen erstklassige Bezüge

Bezirksvertr .

oder Kolonnensührer
möglichst mit Vertreterstab .

Herren aus der Branche mit guten Erfolgsnach¬
weisen , die sich gegenüber jetzt verbessern wollen ,
bitten wir . ausführliche Bewerbungen einzureichen .

Vorar - Gesellschaft
Bresges u . Co ., Rheydt , Rbld .

Mädchen
zur Erlern , des
Hausb . u . Penf . -
Betiieb . gesucht .

C . Jung ,
Kl . Burgstr . 2 . 1
Tücht . Mädchen

tagsüber in 2 -
Pers .- Hausbalt
ges . Kavellen -

strabe 40
^

1 .

WÄNWs
gesucht .

Oskar Weber ,
Dotzheim .

Wiesb . Str . 80

Mädchen
für tagsüber z .
Aushilfe gesucht
Weibes Röb ' l ,

Blejchstrabe 34 .

Mädchen
od . jg . Frau m .
In Zeugn . für kl .
Haushalt ( Kur -
viertel ) v . 9 - 12
wochentags ges .
Ang . B . 773 TV .
Berufstät . Frau

sucht

Aussicht
f . 8jähr . Mädch .
nur nachm . Sck .
Garten vorhand .
Ang . W . 772 TV

Schöne 3 -3i
Wohn . . 1 . ot _ „ .
Langsasse , sofort
zu verm . Nab .

Heuser .
Oranienstr . 23 .

Zum kassieren
tüchtiges , ehrl .

Mädel
sei . ( Radfahre¬
rin ) . Ang . unt .
O . 771 Tsbl .- V .

s HlWyasmilii s
Alter - einfaches

Fräulein
od . unabhängig !
Frau für Haus¬
halt und leichte

Krankenpflege ,
bei Familien -

anschl . , i . Dauer¬
stellung . sof . od .
1 . Juli gesucht .

Frau Koch ,
Philippsberg -

str . 35 . Part , r .
Erf . zuverläss .
Alleinmädchen ,

20 - bis 251 . mit

MW
für alle land¬
wirtschaftlichen

Arbeiten gesucht
Vereinstrabe 7 ,

an der Waldstr .

14 - 15 ’L SUHflß
für Botengänge

gesucht .
Schwengler ,
Rbeinstr . 85 .

. einige

Mitarbeiter
( a . Nebenberuf ! .)
gegen hohe Pro¬
vision Angeb . u .
W . 763 an T .-V .

Alleinvertrieb
für Artikel der
Schaufenst . -Rekl .
<konkurrenzlos )

abzugeb . Ang . u .
G . 769 Tsbl .-B .

sSmerdWs Personals
Weiterer

revräsentabler
Page

für Hotel ges .
Ang . u . T . 762
an Tagbl .- Verl .

| tzauwerlonal |
Suche für Juli

Aushilfe
im Hausb . über
Mittag , auch i .

Krankenpflege
erfahren . Ang .
u . H . 768 T -V .

MjWelM
die verf . t . Koch ,
lowje jedem Ge -

schsflsbausbalt
vorlieb , k. , sucht
zum 1 . Juli St .,
apch gut . frauen¬
loser Hausb . k.
in Fr . Zu erft .
Frau L . Weber ,

Mainz ,
Graben 2 , 3 r .

Stütze
26 I . . selbst . , »u -
veil . , sucht zum

"

i 7 Stellung z.
eins . Dame r> in
kl . Hausb . Ang .
u . L , 764 T .- V .
• eeeeeeeee
Zuverläss . ehrl .

Frau
sucht Stelle als
Pfleg , oder zu
Kinder , halb . od .
ganz . Tage . Ang .
u . B . 769 T .- V .
— — — — —

Dann wenden Sie sich an

Berthold Jacoby
Nachf . Robert Ulrich

Hauptbüro : Taunusstraße 9
am Kochbrunnen

Möbeltransporte
Kabinen . Möbel - Lagerhaus
Tel . : 59446 , 23847 , 23848 , 23849 , 23880

Mou

[WW
3 -Zim .- Wobn .
zu vermieten

Tel . 22377 , 23865
• eeeeeeeee

3 -Zim .- WobN "
Zentralheizung ,
Sonnenberger

Strabe . durch
Zwangsverwalt .
Haase , Alwinen -
str . 18 . F . 27775 .
— — —

3 - Zim .-Wohn .
Stiftbrabe 3
Vdb . 2 . Stock

sofort zu verm .
Näh . 3 . Stock bei

Grimm
Sck . 3 -Zimmer -
Wobn . »um 1 . 7 .
0 . später zu vm .
Ang . u . D . 763
an Tagbl .-Verl .

3 -Zim . -Wohn .,
Süds .. nabeBose -
vlatz . sof . od . sp .
zu vm Anfr . u .
K . 772 an T .- V .

Wo findet ält .
alleinst . Fräul .

UHlllM
u . Heim , evtl . m .
Möbel , a . auf
d . Lande . Ang .
u . U . 766 T .-V .
Vertranenspost .
sucht älteres ,
alleinstehendes
Frl ., äuberft

tücht . u . umficht ,
i . ganzen Haus¬
wesen , m . langj .
besten Zeugn . i .

nur frauenlos .
Hause . Angeb .
u . A . 678 T . -V .

4 — 6 Uhr .

UM « , !
3 Zim . u . Küche ,

Heiz .. Auszug ,
fliefe . Waifer .
vorzüglich für
Prarisräume ,

sofort od . später
zu verm . Näb

Porzellaubaus
Kiebl .

Sonnige 3 - Zim .-
Wohn . zum 1 . 7 .
zu verm . Bier -
stadter Höbe 58 .

KI . 2 - WM -

Wchmg
Eartenh . Part ..
ohne Abschl .. »u
vermieten . Nah .
Weilstrabe 14 . 1 .

WWW
sehr schöne sonn .

herrsch . Räume ,
grober Balkon ,
Küche . Bad zu
vermieten . Adr .
im T .-Vl Fu

Sch . 2 - 3 .-Wohn .
Bad , Balkon u .
Gart ., in Neub .-
Eigenh ., Südv ..
60 Mk . mtl . . an
ält . ruh Mieter
zum 1 . 10 . 37 zu
verm . Angeb . u .
K . 765 an T .-V .

Tel . 27378 .
Sonn . 3 - u . 4 - Z .-
W ., Bad . Balk . ,
fr . Sage , 3.1 .7 . N .
Moritzstr . 66 , 3 .
— — —

Schöne grotze
3 - Zimmer -

Wohnung
eventl . teilbar

für 4 Zimmer ,
Diele .

Wintergarten
und Zubehör ,

epentl . sofort zu
vermieten

Nubbaumstr . 5 .

Festbezahlte Stellung . Aufstiegs¬
möglichkeiten biet , wir strebsamen
u . nachweisb . erfolgr Verkaufs -
krästen , d . sich als Vertr . bewähr ,
ihre Eignung für Festanstellung
nachw . Bewerber m . Kenntnissen
des Verk . an Private , organisat .
geschult haben günst . Existenz -
ausncht . Lerg . b . fachkund . Ein¬
arbeit . u . Unterstütz . Selbstgeschr .
Ang , m . Zeugn . u . Ä . 675 a . TV .

Erfahrener
Hausverwalter

für einige Grundstücke in Wies¬
baden gesucht . Angebote unter
<y. 767 an den Tagbli - Verlag .

1W . ll . Nche
sof . zu verm/An -
zus . Hochstätten -̂
ftr . 16 . 1 l . Mon -«

tag v . 5 - 147 Ubr .
Schön . Krontkv .-

3 im . m . nsbenl .
Küche , a . ält . Fr .
0 . Frl . leer 3 . 1 .7 .
zu vm . Schäfer ,
Luxemburgst .2,1

Groh . Zimmer ,
grobe Küche .
Keller , Teil -

wobn ., 1 . St . zu
v . Näb . TV . Fr

1 Zim . u , Küche
an alleinsteb .
Dame zu verm .
Ang . u . T . 764
an Tagbl . - Verl .
Sch . son . abgefchl .

giront ' vitzwobn .
in Neubau SÜd -
Diettei ( 1 Zim .
m . Wohnküche ) ,
Zentralheiz .) an
einz . Dame od .
Hrn . r . 1 . Aus
zu vm . . Garage
frei . Angeb . u .
S . 773 an T .- V .
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Laden und
Geschäftsräume

2stzheiiilerKtr .K1ll .

SmWWgasse3/5
Läden . Helle gr .
Sobritr . und kl .
Werkst . , Layer ,
Wein - u . Bier¬
keller n . Garage
zu Derrn Näh .
Dotzh . Str . 61 .

Tel . 27113 .

MB . 21
Laden

mit Ladenzim .
und Lagerraum ,
evtl , mit Wobn .
los . zu vm . Näh .
1 . Stock rechts .
Eckladen m . zwei
56auf . los . b . zu
uerrn . Albrecht -
itrake 34 . 2 lks .

3m Hauke
De Safpeeftr . 3

2 Wen
zum 1 . 7 . 37 , ev .
fpäter , billiä zu
Dermieten . Näb .
Adelbeidstr . 37 . 1

Laden
mit Zim . . Küche

und Zubehör ,
bisher Büro .

sofort zu oerm .
Kuchs .

DoKH . Str . 75 .
Büro

und Lagerraum ,
Eoebenftrabe 12 ,
Part , rechts , für
25 RM . monatl
zu oermieten .

HlotifiM 20
"

Laden

6 Zimmer

S Zimmer

7 Zimmer

Mg - NllW

große Bttrorßume

m . 1 gr . Z . u . K .
f . mtl . 50 RM .
Festvr . sofort zu
oermieten . Mit
Lebensm .- Einr .

n Uebereinf . N .
Selenenftr . 22,1

Laden

MMenzm .

5 - Zimmer - Wohnung
sonnig , 1 . Etage ., in Etagenvilla ,

7 großer Balkon , Bad , Etagen¬
heizung , zum 1 . Oktober .

Kneipp ,
/ Nerobergstraße 4 , Parterre .

Schöne
4 - oder 3 - Zim . -

Wohnung
mit Mansarde u .
Keller ( 70 RM .
bezw . 60 RM .
Festmiete mtl . )
sofort ob . später
zu oerm . Beide
Wohnung . 1 . St .
Mitte der Stadt
trotzdem ruhige

; Lage . Näh . Ang .
unter L . 759 an
Tagbl . - Verl .

Laden
in bester Ver¬

kehrslage ,
Michelsberg 21 ,
Ecke Schulberg ,
sofort zu oerm .
Näh . 1 . Stock .

M - W .
3 . Etage , m . Zu¬
behör . sofort zu
oermiet . Ofen¬

heizung Her¬
richtung nach
Vereinbarung .

Näh . durch den
Hausmeister

Liese , Wiesbad . ,
Rbeinstrahe 104 .

Souterrain .

launusftr. 31,3
6 -3im .-Wobn .

mit all . Zubeb .
zum 1 . Juli zu
oermieten .

Büro - Räume
oder

Etagen - Geschäst
Ecke Große u . Kleine Burgstr . 1,1 .
großes Helles Lokal , oreisw . zu
oerm . Kl . Burgstraße 1 , 1 rechts .

Wellritzstraße ,
fü £ iebes Ge¬
schäft geeignet ,
sofort preiswert
zu oerm . Ang .
u . L . 771 T .-V .

mod . 4 - Zim . - Wohnung
mit gr . eleg . Bab u . Toilettenz .,
fließ , w u . k Wasser , Zentralheiz .,
F Wintergarten , zu oermieten .

WMich 25
1 . oder 2 . Stock ,

schöne sonnige freie Lage , mit
Blick in bas Dambachtal , herrsch .

5 - Zimmer - Wohnung
mit Zentralheizung unb Warm¬
wasserversorgung , tn 2 -Familieu -
Villa . zu vermieten . Näh . bei
Carl Hessemer . Hausverwalter .
Bismarckring 8 , Telephon 22330 .

■ Adelbeibitr . 79 ,
Südseite

i 5 - Zim .- Woh « .
; 8. 1 . Juli 1937

zu vermieten .
Wilh . Ackermann

: Luisenstr . 16 , 2 .

^ Telephon 24669 .
Kaiser - Friedr . -
Ring 35 . $ art ,

Webergasse 4 , Hof links ,
zirka 80 qm , tn . Heizg . . Klosett ,
auch a . Arbeitsrauni f . Schneider¬
meister usw . geeign . , sof . zu oerm .

Leere Räume

MWsse 4 :
a ) 1 Lagerraum mit Souterrain ,
b ) 1 Halle : 90 qm , 3,50 hoch .

Starkstromanschluß usw .

6to6e BoroaroBe 9 :
3 Geschäfts - oder Lagerräume ,
im 1 „ 2 . u . 3 . Stock ie 90 qm .

sofort einzeln o . zus . zu vermieten .
Haas , Hausverwalter ,

Wallufer Straße 10 , Tel . 27620 .

Kirchgasse 22
moderner Laden m . gr . Schau¬
fenster sofort oder später .
Näheres Dillmann II . Stock .

2 . Stock ,

5 - Zim .
' Ulohii.

und Zubehör
zu vermieten .
Herrschaftliche

sonnige
5 - Zim .-Wohn .
mit gedeckter

Veranda , gleich
ob spät , zu vm .
Abvlfsallee 10 ,

1 Treppe .

Veranba , 2 Bal¬
lone . Kohlenauf -

f lug . einerichtetes
Bab . z . 1 . Oft .

zu vermieten .
^ Näheres 1 . St .
I Schiersteiner
l Straße 18 , 3

t 5 - Zim .- Wobn .
mit Zentralbeiz ,
los . ob . später zu
oerm . Näh . bei

kRicolay , Part .
Kaiser - Friedr . -

L Ring 55 .
■ Ecke Wielandstr ..

große

unb NM
ist zum 1 . 10 . 37
schöne , sehr ge -

; räumige 4 - Zim .«
Wohn . . 1 . Stock ,

? mit 3 Ballonen ,
Bad . 1 Mans . .
2 Kellern , zu
vermieten . Näb .
u . ll . 769 T .- V .

Schöne
6 - Zim .- Wohn .

auch für Büro
oder für Praxis
geeignet . Vahn -
hofstr .. 1 . Stock ,
sofort oder spät .
Näheres

Treuhand -AE .
Möbringstr . 11 .
Telephon 28643 .

6 -3im .-Wobn .
im 2 . Stock , mit
reich ! . Zub . a . d .
N . C . Tremns ,
Schlichterftr .14,P

ä ’ MWiW
mit Bad , Etagenheizung usw . ,

ULabnstraße 6 , Erdgeschoß , zum
1 , Juli zu oerm . Preis 110 RM .

3 . Saas , Hausverwalter ,
U Wallufer Straße 10 .

Jaulbrunnen -
ttr . 3 , Hth . Erdg .

3 Räume
für Eefchäfts -

zwecke zu Derrn .
Näb Vdb . 1 lks .
Marktstraße 22 ,

Stb . 1, Lagen ,
zu oerm . ( Auch
zum Unterstellen
v . Möb . geeign . )
Näb . bei Griesel ,
Vdb . 3 . Stock .

MiiLiii .
mit Bad und

L 2 Mansarden
- im 2 . Stock ,
ab Mitte Juli
»u oerm . Näh .

| Walter ,
Eutenbergplatz 1

L Tel . 22353 .
Moritzstraße 38 .
2, St ., sch. 5 -Z .-

- Wohn . 8. 1 . 10 . z .
pj . Näheres das .
i Neu Hergericht .

„ sonnige

H -HiolJiL
mit Bad u . Zub .
Kirchgaffe 5 , 1 ,
« fort zu oerm .
Näh . C . Heiter ,

; £ Qbert __________

; 5 - 3imwet -

L wO « i
tefs
rosse , a. 1 . 7 . 37

| ru vermieten .
• o ^ Reichert .

LeMngstr . 9 . P .

ganz oder geteilt , im Zentrum der
Stadt , für sofort oder später preis¬
wert zu vermieten . Zentralheizung
und Lift im Hause . Anfragen erbeten
unter U . 746 an den Tagblatt - Verlag .

Feuer u . Unfall 02

Überfall 01

Afexi - Kaffee Kaffee - Röslerel,Mlehelsberg9 270 52

25477

Auto - Gelegenh - Käufe 27089/59
aller Fabrikate , Auto - Kraft , Dotzheim , Holzstr . 13 " ~

22505

Autoreifen - Spezialhaus 24805
Dampf -Vulkanisieranstalt Wilh . Pfeiffer , Nerostraße 16 *

Autoreparatur , Tankstelle 20095
Zentral -Garage , Hellmundstraße 39

Bäckerei Wey gandtäiV .
™ ? 27187

Obstkuchen , Obsttorten , Käsekuchen
" ■

BBSOhlSIBi Susemidigl Goliath 27666
arbeitet schnell , gut und billig . Michelsberg 13 ” ■ ■ wr

25900

Buchbinderei Metterich 24206
80 Jahre - Kirchg . 48 - Buch - Einbände - Besteckeinrichtungen

22505

Versteigerungen das älteste Unter |
nehmen am Platze Wilhelm Helfrich , Schwaibacher Str . 23 v ■

Bitte ausschneiden ! : auf kleben ! i aufberoahren !

Diese nachstehenden

sofortiger Bedienung

Fernsprech - Anschlüsse drücken aus , daß man zu

für Sie bereit steht .

Auto - Pflege Autovermietung
Richter , Gartenfeldstraße 14 ( Nähe Hauptbahnhof )

UM- - MM Christina Lelcher , Rheinstr . 732
rllÖHlleMw (ärztl . geprüft )
Sprechzeit von 10 — 6 Uhr (außer Mittwoch nachm .)

Alles für den Haushalt 251551 Frisör Wenzler , Rheinstraße 21 (SXp,p . > 20101
Feinkost -Werner . Kirchgasse 46 E -------

Bllfi is* Ihr Berater !
Bahnhofstraße 3

Fachmännische Reparaturen

Auto - Selbstfahrer geschloss . Wagen . 255 8 ^Ä
Maurer & Hegmann , Moritzstr . 50 ww

Beftfedern - Rsiiiifluiia 279 39
Anruf genügt . Werner , Kirchgasse 29 , Ecke Friedrichstr . w w

Hfig 2 — jetzt Ecke Goldgasse und
» ■ ■ Grabenstraße
Reformhaus Robert Meyrer

HI Jungvolk u . BdH . 21527
- Bekleidung vom Fachgeschäft M . Thurecht , Kirchgasse 18 " ■

Fehler lühvend in lederwaren 27726
Große Burgstraße 10 « »

FUllhorn - Tabake . - Zigarren 27681
Bahnhofstr . 19 , Gr . Burgstr . 4 , Lahnstr . 2 ; Witte,Moritzstr .7 ■

Sanitätshaus Joost im Eck,Kranzplatz 1 2 § 9 § 3
Lieferant sämtlicher Krankenkassen

Teppich - Reinig . SSSÜS ; 252 55
Börner ’s Teppich - Reinigungswerk , Mainzer Straße 127 * ww

Altpapier . Alteisen 24588
Metalle kauft zu Höchstpreisen Heinr . Gauer , Werderstr .3 w

Autoverwertuna Franz Ott
9

280 89
Ersatzteile aller Marken am Lager . Mainzer Str . 118 .

Fruchtsäfte alter Art * 265 51
Likörfabrik , Weinbrennerei , Süßmosterei , Kais .-Friedr . - Ring 70

Autodrosdike . Tag ■ . nacht 59966

Autofahrschule Kranz 25641
bildet aus in allen Klassen . Herrnmühlgasse 11 w

Bestecke , Sfahlwaren 27756
Bekannt für Qualitäten Erich Stephan , Kl . Burgstr .

■ ■ ■ ww

Alte Autobatterien 226 26
sowie sämtl . Altmetalle kauft Heinr . Markloff , Hellmundstr .52

Trauerkleidung « @ 721
Auf Anruf stellen wir Auswahlsendung sofort zu w v H ®

Gardinen - Wäsdierei 28508
Herrichten echter Spitzen . Louis FrankeWilhelmstr . 28 "

Altsilber . Münz 25840
- Ankauf : Juwelier Loch , Wilhelmstr .50 , Ecke Große Burgstr .

“

Auskunftei Blum ^ « . , . - - . ^ 20174

Chasalla - Schuhe Alleinverkauf 25088
Harms , Langgasse 50 , Spiegclgasse 1 ■ ww ww

DAÄZVSNNSI - , Teerprodukte 2M12
in jeder Menge , Vathauer , Blücherstraße 34 ” ™ “

Diabetiker - Brot nach Dr . Senftner 227 75
Wiesbadener Brotfabrik Georg Pfeiffer , Dotzheimer Str . 126 ■ ■ ■ ■ ■

Eis in Jeder Menge für gewerbl . 23 1 fij7
Betriebe u . Privat - Haushaltungen Hugo Will , Yorckstr . 4 ■ '* ■

Fahrräd . Mähmaschinen 26175
Zimmermann & Co . , Mauritiusstr . 1 , Reparat . alle Ersetzt . ■ ■ w

Färberei,Chem . lleiMtq ^ nd bt
"

: 248 00
Zw ick & Meeschen , Langg . 4 , Goldg . 16 , Platter Str . 77 ,

E » “ w WW

Papier - Hack Rheinstr . 41 . Ecke Luisenpl . 27520

Pelz - Aufbewahrung 25771
fachmännisch und zuverlässig , Schwerdtfeger , Kirchgasse76

* * "

Klavierbauer ,
- Stimmer 227 46

Reparat . aller Art R . Busch , Klavierbauer Adelbeidstr . 63 "

Land wirf sch . Maschinen 21496
Geräte , Ersatzteile . Geiß & Co . K .-G . , Adolfsallee 10

MMBauarbeiten , Reparaturen K . K .
WHWh » WM» Vr Marmorindustrie Hch . Karn , Karlstr . 28 jfc “

g 99

MchIüQ * und Bronzearbeiten 26983
Kunstgieß . ,Gürtlerei,galv .Anstalt Ph . Häuser , Friedrichstr .10

~

Möbel - Klapper am Römertor 7 24526
Große Auswahl , billige Preise

MltL . ^ U - Modernisier -Werkstätten bei E. Klapper 0 *7
MODCI Webergasse 37 und 32 . ZOVAf

Reisebü ro Glücklich 25404
Kais . - Friedr .- PI . 3 , Ausgabest . für amtl .Eisenbahnfahrkarten . *

Rolläden Neulieferung , Reparaturen 266 ^ 9
Fr . Senf , Kellerstr . 11 « wwrr

Grundstücks - An - u . vcikaut 27565
Hypotheken , Hausverwaltungen , Willy Stern , Kirchgasse 761 “ # '**

Herd - u . Olenarbelten schnell 268 50
und billigst aus H . Pfeffermann , Karl -Ludwig -Str . 8 **

Vervielfältigungen 25061
u . sämtl . maschinenschriftl . Arbeiten , Büro - Lang , Karlstr .5

■ ww w ■

Bau u . Finanzierung 25467
von Eigenheimen . R. Emmelheinz , Goebenstraße 16 B » w wf

Beerdigungsinstitut 255 00
Bestattungen aller Art . W . Vogler , Blücherplatz 4 ww ww

Eiwmln aus dem bekannten Spezialgeschäft" llUI Höss Nachf . , Marktplatz 11 20447 Zentralheizungen 26808
Lüftungsanlagen Rietschel & Henneberg , Bahnhofstraße43 — ww wv
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Villen u . Häuier

LMm

Verl . Fh

MietgeWe

i . Villa .
zu um .

Leere Zimmer
und Mansarden

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Auswärtige
Wohnungen

Möblierte
Wohnungen

Mbl . Zim . 8. vm .
Friediickfti .41,2r

6t . sonn . md .
möbl . Wohn -
schlafzim . mit
Bad . fl . Mass ,
z. vm . Adolf -
siratze 10 . 3 .

W0hMgS >

teilungen

Garagen . Stall . .
Keller

Wohnungen
ohne

Zimmerangabe

2 verbundene

Mansarden
Wasserstein . Gas .
el Lickt . Schelle ,
an ruh . berusst .
Einzelvers . z . v .
Weilstr . 21 . 2 .

Kl . L Mansarde
m . Gas u . Kochh .
zu nerm . Klotz ,
Adolistr . 3 . 1 .

Garage
Röhlerstr . 12 , n .
Kurhaus , zu vm .
Preis 20 .- . Näh .
Wulf . Sonnen¬
berger Str . 60 .
Tel . 25534 .

2 - Z . --MHN .

o . 2 gr . l . Mans ,
v . alleinst . Per¬
son ges . , bis zum
1 . 7 . Angeb . u .
M . 771 Tgbl . - V .

Seite 12 . Rr . 140 .

Gr . leer . Zim .
mit eingeb . Bad
u . evtl . Küchen -
benutzg . an eins .
Person zu verm .
Anzuseb . nachm .
ab 4 Uhr . Wie -
landstr . 20 . P . I .

Der «
auch als Lager¬
raum geeignet ,
zu verm . Näh .

Sarel .
Labnkrahe 12 , 3

2 schön möbl .

Wim
( Wohn - und

Schlafzimmer ) ,
Ersatz f . Eigen¬
heim . mit Bad

u . Küche , sehr ge -
eign . a . für Ehe -
vaar , ab 1 . Juli
tiei Schierste mer
Str . 34 . P . lks .

Gut mbl . sonn .
Zim . zu verm .
Stiftftrahe 21 , 1

4 Zimmer
als Geschäfts¬

räume
Langgasse 54 ,

1 . Etage
ganz ob . geteilt ,
sofort zu verm .
Wilh .Ackermann

Luisenstr . 16 , 2.
Tel . 24669 .

~

Teilwohnuug .
2 gr . Zim . mit
Balkon u . Kiich .-
Benutz .. leer ob .
möbl . a . ruhige
Miet . Wielaito -
str . 23 . Vbh . P .,
Schill ,

Einz . ruh . Dame
sucht 2 Zimmer
mit Bad ( eventl .

Teilwohn .) , in
gutem Hause .

mögl . Bahnhoss -
näbe . Ang . unter
G . 760 T .- Berl .

Möbl . Zimmer
mit Balkon , in
ruh . staubfreier
Villa , best . Lage
fliehend Wasser ,
Bad , an Dauer -

mieter ( in ) ab
1 . Juli zu verm .
Ublandstr . 15 . 1 .

F . 24490 .

Prarisrijume
2 Zimmer ,

sofort ob . später
zu vm . Taunus -
strahe 2 . 1 .

L . Mans .-Zim .
9 Mk . monatl .. s.
zu vm . Walram -
strake 12 . 4 lks .

Gewerbliche
Räume

z . Zt . Arzt - Prax .
euch für Zahn¬
arzt bestens ge¬
eignet ob . Büro
zu verm . in bei
Langgasse . Näh .

bei Sörmann .
Eoethestratze 2 .

vormittags .

3 - Zimmer - Wohnung
mit Bad . evtl . Garten , sofort ge¬
sucht . aber nicht auherbalb bei
Stadt . Ang , u . S . 760 an T .- V .

Hotel - Zimmer
mit fließendem Wasser und

Zentralheizung an

Dauermieter
abzugeb . Näh . Langgasse 34

3 - Z . - MW .
Kurviertel oder
nab Umgeb von
Geschäftsleute, ',
z . 1 . Okt . evtl ,
früh . ob . später
gesucht . Ruhige

Mieter . Sichere
Zahler . Gute

Emvfehlg . Adr .

Aelt . ruhiges
Ehepaar

Mann in fester
Stellung , sucht
2- 3 .- Wohn . Ang .
u . E . 768 T .-V .

Z . 1 . Ott . 1937
bochherrschaftl .

1 . Etage
i Sonnenberger
Str . 74 zu ver¬
mieten . Anzus .
11 — 12 Uhr mit
Hausm . baselbst .

2— 3 - Zimmer -
Wobnung

mit Abschlug ge¬
sucht . Angeb . u .
M . S . 87 vost -
lagernd Wiesb .

Solonllr. 3
schöne Garage f .
16 Mk . zu verm .
Näh . Wilh - lm -
str . 60 . Stb . 2 l .

mit Bad . Küche und Zu¬
behör von alleinstehenbem
Herrn im Villenviertel z .
1 . 8 . ober 1 . 9 . gesucht . An¬
gebote unter B . 770 an beit
Tagbl .-Verlag .

3 - Z . - Wohn . und
Küche , geräumig
trock . , im 1 . St . ,
zum Preise von
33 .50 RM . den
M . o . sond . Neb .-
K . zu vm . Auf
Wunsch 4 Zim .
u . Garage . Näh .
Svrenger .Weüeu
bei Wiesbaden .

Pensionär
sucht 3 - Zimmer -
Wobn . m . Man «,
u . Zubehör »um
1 . 10 . 37 . Ang .
er Preisang . u .
9t . 765 an T . -D .

Sch . möbl . Zim .
1 ob . 2 Betten ,
m . Pens . , zu vm .
Kaiser -Friedrick -
Rmg 50 , 1 .
An berufstätige
Dame ob . Herrn
zum 1 . Juli gut
möbl . Zimmer
zu verm . Kaisei -
Friedr .- Ring 70
Tel . 25439 .

Lehrerin i . R . .
sucht sonnige

2 - Zim . - Wobn .
m .Mans . i . 2 St .
ob . höher . Toil .
i . d . W . Ang .
u . S . 768 T .- V .

3 - 4MMnnie
v . Facharzt f . Juuere Krankh .

in guter Kuilage für 1 . Okt .
ober früher gesucht . Preis¬
angebote unter V . 11339 an
Anzeigensreuz , Langgasse 4 .

Möbl . Zim . u .
möbl . Dopp . - Z ^
Gas , Wasser u .
Bab voih ., nach
Wunsch a . volle

Verpflegung .
Webers . 32 , 1 r .
Ecke Langgasse .

Jung . ruh . Ehe¬
paar , sucht zum
1 . Okt . ojrüfier

2 - Zim . - Wobn .
( Frontspitze ) .

Ang . m . Preis
u . M , 772 T .- V .

Wohnung
evtl , mit Bab ,
zum 1 . 8 . 37 ob .
später von ruh .

Beamtenehev .
gesucht . Zuschrift ,
unt . ß , 9036 an

Anzeigenfrenz ,
Mainz .

Kochr ., Veranda
o . Bed . u . Wäsche- ---

=L 1 . . t 7 .
;. Ftscher -

Zum 1 . 10 . 37
sonn . 3 - Zim . -

Wohnung mit
Zubeb . v . zwet
ruh . Pers . ges .
Ang . F . 754 TV .
Zum 1 . Oktober

von vens . Be¬
amten schöne
3 - Zim . - Wohn .

m . Mans . u . Bab
gesucht ( ev . auch
4 Z .) . Erwünscht
ruh . freie Lage !
Preis etwa 75
Mk . Angeb . u .
E . 759 an T .- V .

Junges Ehepaar
mit 1 Kind

sucht Wohn , mit
Hausmeisterst . .

Bel . Handwerker
m . Führerschein .
Ang . S .767 T .-V .

imHeiWU
neu renoviert .

7500 qm Obstg . ,
Wiese u . Park ,
8 Zim . u . Zub . ,
f . 125 RM . mtl .
sofort zu verm .

Eugen Bier ,
Immobilien

Friedrichstr . 46 ,
Tel . 27196 .

Mill *
3- 4=3 . =® oön .
m . Küche , abge -
schloss . Bad , Ms . ,
evtl . Heizung ,
mögl . oberster
Stock , von ruh .
Ehepaar , pünktl .
Zahl ., zum 1 . 1 .
ob . 1 . 4 . 38 ges .
Ang . u . 3 . 773
an Tagbl . - Verl .

Leer . groß . sonn .

AmtzAm .
an ruh . Dame z.
verm . Viktoiia -
strahe 14 , Part .

Möbl . Zim . m . 1
ob . 2 Bett . Bill .
Arnold , Bis -
marckring 16 . 1 r
G . möbl . 3 . frei
Blücherstr .14,1r .

Aelt . Ehepaar ,
vens . Beamter ,
sucht für Herbst
eine 4— 6 - Zim . -

Wohnung
mit allen neu¬

zeitlichen Ein¬
richtungen . Aus -
fnhrl . Ang . unt .
A , 646 T .-Verl .

Aelt . geb . Frau
mit schöner ge¬

pflegter 5 - Z .-
Wohnung rn

eig . Sause
( Etagenvilla ) ,
möchte einen

Teil ihrer
Wohn , an geb .

Persönlichkeit
abgeb . Ang . u .
Näh . 3 . 770 TV

WnnUZini .
sevar a berufs -
tät . Herrn zu v .
Er . Burgstr . 4 . 4

Eins . mb . Maui ,
frei . Er . Burg¬

strage 17 , 3 .
2 -Z - 3 Mk .

Alt . Ehepaar
sucht abgeschlosf .
I - Zim .-Wohn . i .
Stock . Ang . unt .
E . 772 an T .-V .

Dambachtal 5 , P
möbl . Zimmer
für 2 Pers , frei .
Eltviller Str . 14

Hellmundstr .42,1
sch. W .-Schlfz . fr .
Karlstr . 33 , 2 L
a mbl . Z . zu v .
Marktstr . 8 , 2 I„
mbl . Z ._ ev . W .-
u . Schlafz . Kochz .

1 - o . 2b . m . 3 . a .
f .Pass . fr . Rbein -
gauer Str . 5 , P .
E . mbl . M . - Z .
1 ob . 2 Bett . , m .
Vervflg . z . vm .
Rheinstr . 62 , 1 .

Schierst . Str . 9 ,
Part , lks ., s. gut
möbl . Zim . zum
1 , 7 . zu verm ,
Webers . 32,1 r .

mbl . Frtsp . -Z .
u . Mans ., evtl ,
mit Verpfleg .

2 -Zim . -Wohn . v .
ruh . Frl . gesucht .
Preisangeb . u .
S . 763 an T .-V .

ftratze 3 .__
Gut möbl . Zim .
fließend . Wasser
Friedrichstr .16,2

Alleinst . Witwe ,
wenig zu Sause ,
sucht 1 Zim . und
Küche in ruhig .
Sause 3 Bill . Pr .
da kl . Rente , z .
1 . Juli o . I . Aug .
Ang . 2 .765 T .-V .
Jung . Geschäfts¬
mann . selbstänb .,
sucht 1— 2 -Zim .«
Wohnung . Nähe
Stöbt . Kranken¬
haus . Angebote
unter S . 761 an
den Tagbl .-Vl .

Adelbeidltr . 51,2
schön möbl . Zim .
zu vermieten .
Adolfsallee 34,2
gepfl . W .- Schlafz .
Adolfitr .7 , Stb . 2
m . Zim . zu vm .
Bertramstr . 12 ,

1 L gut mbl . Z .
an Berufst , z . v .

Möbl . Zimmer
z . vm . Vahnhof -
ftratze 17 , 2 r .
Möbl . Zimmer

zu verm . Bahn -
bofftratze 39 .

Merne
ZZiL ' Mhmuz

Alt . Dame sucht

2 MM
u . Küche o . 1 gr .
Zim . u . Küche ,
i . Abschl ., 1 . ob .
2 . Stock , in ruh .
Sause . Ang . u .
E . 766 Tgbl .-V .

2 - 3immet -

Wmilg
sofort gesucht ,

Küche . Bad . Hz . .
Neubauwohn .

bevor », a . allein «
steh . Frau . Ang .
u . K . 766 T .-V .

1 -2 -3im .-Wohn .
von ruhig . Ehe¬
paar ges ., über¬
nehme a . Haus¬

meisterstelle .
Ang . u . M . 770
an Tagbl .- Verl .
Pens . Schwester
sucht 1— 2 -Zim .-
Wohn . m . Dach¬
garten ob . Sitz¬
platz im Freien .
Ang . T .768 T .-V .

Riehlstr . 5 , 1 I .
möbl . Zim . frei .
Rudesb . Str . 1 ,
Part , ton . mbl .
Mans .-Z . ( sev .) ,
mit s. g . Vervfl ..
Woche 15 M .. an
berufst . S . z. v .

3 - 4 - W .
- Wohll .

möglichst mit Garage — Höhen¬
lage , Nähe Hindenburgallee —
»um 1 . Oktober zu mieten gesucht .
Angebote u . M . 764 Tagbl . - Verl .

Herrschaftliche

i - Mm - MhMW
Nähe Wilbelmftratze zum 1 . Okt .
gesucht . Monatsmiete bis 150 M .
Angebote u . L . 768 Tagbl . - Verl .

1 - u . 2bett . Zim .
a . f . Passanten
frei . Dotzheimer
Stratze 31 , 1 .
Gut möbl . Zim .
z v . Dotzheimer
Stratze 73 , P . r .
S . m . Balkonz .
Ems . Stt . 44 . 3 l .

2 möbl . Zim .

Sck . möbl . Zim .
a .Berufst . z . 1 .7 .
z. vm . Oranien -
ftiahe 24 , 1 .
Gut möbl . Zim .
zu vm . Oranien -
strahe 25 , 1 .
Frdl . mbl . Zim .
z. vm . Oranien -
strahe 36 , 2 ,

Scharnborstitt .46
Werkstatt ober

Lagerraum , zu v .
Näh . b . Herbst ,
Mittelb . 3 . oo .
Wilh . Ackermann
Luisenstr . 16 . 2 .

Tel . 24669 ,
Kl . Lagerraum
ober Werkstatt

mit Schuppen z.
vermieten . Näh .
Adelheidftr . 55 . 2

2 Büroräume ,
1 . St . kl . Burg¬
str . 3 . »u v . Näh .
Schwalb .Str .53,1
Er . belle Werk -
stätte o . ßagerr .
m . Licht . Kraft .
Wasser zu verm .
Emser Str . 14 .

Garage
Nähe Kur¬

haus sofort z .
verm . Preis
inkl . Seizg . .
Licht . Wasser ,
25 .— RM .
Tel . 23440 ,

Möbl . Zimmer
z. verm . Kaisei -
Fr .- Ring 90 . 3 .
Gut mbL Mans . -
Zim . in gutem
Hauke zu verm .

Klarentbaler
Stratze 19 . 1 r .
El . mbl . so . rub . R
Wobn - Schlafz . ,1

Bad . Z .- Heiz .. V
fl k. u . w . SB . . I
in gevfl . Villa
am Kurgarten
Leberberg 4 , 2 .
Tel . 25050 ,

Gut möbl .
Wohn - Schlafz .

1— 2 Beit . , mit
Heiz . u . erkklass .
Vervfl . zu vm .
Luisenstr . 49 , 2 l

Möbl . Zim . zu
oerm . Oranien -
stratze 54 , 1 r .
Bell . m . Wohn -
schlafzim ., sevar .
Eing . . zu verm .
Oranienstr . 54 ,
2 . St . links

Sep . Zim . mit
K ' gel . , Westend -
stiahe 11 , 1 r .
G . mbl . Zimmer
a . Berufst , ab -
zugeben . Borck -
strahe 5 , 1 r .

Für Berufs¬
tätige Bei bess .
Dame möbliert .

Zimmer
frei . Adr . Tgbl . -

8ms .

VMM
4 Zim . , Küche ,
Bad . Warmwall .
Garage z . 1 . 10 .
i . Kurviertel Bis
Bahnhof gesucht .
Ang , u . A . 6 . 7

Höh . Beamter
i . R . sucht zum
1 . Oktober

4 - bis 5 - Zim . «
Wohnung

mit Zentralbeiz .
und Balkon .

Ang . u . B . 762
an Tagbl .- Verl .

Ab 1 . Oktober
gesucht eine

4 - 5 - Simmet -

UOMM
mit all . Zubehör
zentral gelegen .
Ang . u . T . 771
an Tagbl . - Verl .

Sev . mbl . Zim .,
Sonnens . , zu vm .
Jahnsfr . 11 . 2 .
Sch . möbl . Zim .
billig zu verm .
Jahnstr . 20 . P .
Pracht , mbl . 3 .
m . 2 ob . 1 Bett ,
bill . j . vm . . auch
Tag ob . Woche .
Jghnitr . 26 . 1 .

Herr . - u . Schlaf -
zim ., eleg . mbl . ,
ev . Küchenben . .
z . vm Kais . -Fr . -
Ring 22 . P . r .
Besicht , nachm .
Hübsch , ton . mbl .
Zim . sof . zu vm .
Frau Bast . K .-
Fr .- Ring 46 . 2 r

BiSMlkling 9
Weinkeller

zu verm . Näh .
daselbst . 3 r ,
Hofkeller , bell u .
trock . , ca . 60 qm
zu verm . Hoch -
stättenstratze 4 .

Neue Mansarde
an nette Frau ,
eventl . leer , zu
vermieten . Sing .
u . M , 773 T .- V .

Mödl - ZiMer
m . 2 Betten , ev .
mit Wobnzim . .

.freie Lage . Näbe
Tennelbach . zu
vermieten . Ang .
u . E , 770 T .- V .

Sonnige Höhe
Eeisbergsti . 28 . 2

Wohnschlaf -
zimmer frei .

Sch . möbl . Zim .
mit oder ohne
Pension zu vm .
Gerichtsstratze 7 .
Part .___________
Möbl . Zim . mit
elektr . Licht und
Eas , zu vermiet .
Häfneigalle 3 . 2 .
Mbl . Ms . zu d .
Hellmundktr .34,1
Sch . mbl . Zim .,
dauernd o . vor -
übergeh . Herrn -
gartenstr . 4 , 1 .
Kl . mbl . Mans ,
zu verm . Hirsch -
graben 4 , 1 lks .

Sonnig , möbl .
Zimmer

sof . an Berufst ,
zu verm . Jahn -
stratze 8 , 2 rechts

Sonnige
3 - Zim - Wohn ,

mit Bad . evtl ,
m . Heiz . . Bahn¬
hof sn . bevorzugt ,
v . pünktl . Miet ,
zum 1 . Okt . . ev .

früher gesucht .
Ang . u . B . 766
an Tagbl . -Verl .

Schöne sonnige

3 - Z . - WM .

zum 1 . 10 . 1937
gesucht . Ang . u .
H . 769 Tgbl .- V .
Sonnige 3 - Zim -
Wobn . mit Bad
u . Heiz . , in gut .
Hs . , f . kl . Farn .
( 3 Erwachs .) , ».
1 10 . 37 gesucht .
Pünktl . Miet -
zabler . Angeb .
unter D . 768 an
d , Tagbl . -Verl .

Abgeschlossene
1 - Z,m . -Wohn .

von pünktl . zahl .
Leuten gesucht .
Ang . u . T . 770
an Tagbl . -Verl .
Abgeschl . 1 -Zim . -
Wobn . ges . Ang .
u . T . 769 T .-V .

Suche kof . od . sp .
2 - Zim . - Wohn .

mtl . 35 — 38 Mk .
Ang . u . K . 769
an Tagbl . - Verl .

Alleinst . Dame

„ . . sucht
2 -3tm . - Wobn .

in gutem Hause .
Preisang . erw .
Ang . u . W . 768
an Tagbl . - Velr .

6oN . FroG .
leer . evtl . möbl .
m . Herd u . Eos ,
z . 1 . 7 . 1937 an
solid . Pers . Ana
u . O . 764 T .-V .

Grobes leeres
Mantordeuzim .

mit Keller , an
eins . Pers . sof . z .
vm . . obere Jahn -
stratze . Sing . unt .
D . 769 Tgbl .-V .

Bchnllossmhe
Ent möbl . Zim .
zum 1 . 7 . zu
verm . Babnhof -
strahe 46 , 2 .
Beb . mbl . Süd »,
a . Babnb . . fr . L ..
1 . 7 . z . v . Babn -
hofstr . 61 . 3 r .

Mbl . Mansarde
wochtl . 2 .50 Mk .
Bertiamstr . 20 ,
Mtb . 2 , rechts .

Gr . sonniges
möbl . Zimmer

z. vm . Bismarck -
ring 7 , Part .

3 — z ^ - Zim . - W ,
Bad . evtl . Heiz .,
i . ruh .angenehm .
Lage , zum 1 . 10 .
gesucht . Preis¬
ang . u . F . 771
an Tagbl . - Verl .

FlMdl . 3 — 4=

Wnm - WlA .
mit Bad u . Zu¬
behör z . 1 . Oft .
gesucht . Sonnig .
Balkon , eventl .
Eartenanteil er¬
wünscht . Höhen¬
lage bevorzugt .
Preisangeb . u .
O . 767 an T .- V .

Sieg . Ml

Simmet
1 . Et . , in ruhig ,
schön . Villa , mit
Zentralheizung ,

fl . Wall .. Balk .
u . Badben . . zum
1 . 7 . oder sofort
bill . zu vermiet .
Tel . . Bahnhofs -
näbe Mosbacher
Stratze 34 .
Sev . möbl . Zim .
zu oerm . Nero -
stratze 25 , 2 r .
Sehr gut möbl .

sonniges
Zimmer

m . Elasverand . ,
Bad , fl . W .. i .
gut . H . . an be¬
rufst . S . od . D .
zu verm . Frank ,
Niederwaldstr . 5

Sck . mbl . Neub . -
Mans . -Zimmer

mit Ofen sofort
zu vm . Nieder -
waldftr . 20 . 4 .

2 Simmet
g . möbl ., zus . o .
einz . a . Dauer¬
mieter z . 1 . 7 . zu
verm . Anzuseb .
D. 12 b . 15 u . 19
b . 20 Uhr . Adel -
heidstr . 14 , 1 ,

Schön . Dovvel -
u . Wohnschlafz .,
ev . unmöbl .. m .
Badraum . auch
getr . . an Dauer -
m . vrw . sof . od .
1 . Juli zu verm .
Adelheidstr .95,P .
2n gepfl . Haus¬
halt 1 Herren -
u . 1 Schlafri " . ,
i -toinandergeh .

gr . h . Räume , s.
gut möbl . , groß .
Balkon , sonnig ,
fr . Lage ., z. vm .
Adolfstr . 9 . 2 r .
Ecke Adelheidsti .

Sehr gut möbl .
Zim . m . Pension
zu vm . Adolfs -
allee 31 , 2 .

Ältere alleinst .
Beamtenwitwe

sucht sonnige
2 -3im .-Wohn .

P . od . 1 . St . in
ruhigem Hause ,
bald od . iväter .
Sing . u . T . 766
an Tagbl .-Verl .
Sonnige saubere

von Vehörden -
angeit , 2 Pers .,
ges . Preisangeb .
I . 767 Tgbl .-V .

Ges . abgeschl .
2 =3tm .=SBoBn „

Part ., mit Zu -
beb .. Babnboss -
n N . Preisang .
u . S . 768 T .-V .

Wehrmachts -
Beamter

I. kl . Äug ich
2 - Ztm .-Wohn .

Ang . u . H . 772
an Tagbl . -Verl .

E . m . Dovv . - 3 .
zu vm . Taunus -
ftratze 44 . 3 lks .
Möbl . Zimmer
z . v . Taunus -
ftrahe 50 , 2 .

Eleg . möbl .
Wohn - und

Schlafzlm .

fl . SB . . W .-
Hzg . . grober
Schreibt , für
1 od . 2 Pers ,
auch mit voll .
Berpsl . Billa

„ Mercedes "
,

Taunus -
strabe 75 , 1 .

BabnboMr . 45 2 ,
2 grobe leere

Zimmer
mit Eas . f . sof .
od . später z . vm .
Zu besicht . v . 15
bis 19 Uhr . auch
Sonntags ._____
Er . leer . Mans ,
in gut . Hanse ,
an anit . berufs¬
tätige Dame zu
vermieten . Adel -
heidsfr . 52 , 2 .

Schön mbl . Zim .
zu o . Kl . Burg -
stratze 9 , 2 .
SÄ . möbl . Zim .

zu vermieten
Dambachtal 5 ,

Eartenb 1 . St .

Aelt . Herr
od . Ehepaar
find . liebevolle
Aufn . in vor¬
nehmer Pension
Rheinstr . 104 , 1 .
Freund ! , möbl .

Zimmer frei .
Röderstr . 10 , 1 .
Grob , fchön . gut

möbl . Balkon -

Zimmer
mit Zentr . - Heiz . ,
in gutem ruhig .
Haufe , sok . oder
später zu verm .

Rüdesheimer
Stratze 16 , 3 lks .
Gr . Mansarden -

Zimmer ,
2 Betten , mit

Küchenbenutzg . ,
z . v . Schlichter -
strabe 7 . 4 .
Sev . mbl . 3 . zu
v . . ev . als Büro .
Näh . Schwalb .
Stratze 4 . 1 . an
der Rbeinsfr .
Möbl . Mans , an
Herrn zu verm .
Schwalb .Str .73 .1

Bahuhossnähe .
Sonn . gr . gut
möbl . Zim . an
gebild . Herrn ,

Dauermieter .
auch v . Pens ., z .
verm . Ang , u .
O . 773 T . - Derl .
Schönes möbl .

Simmet
Part . , zu verm .
Näh . W .- Schier -
stein , Zeilstr . 11

Garage
zu vm . Berger ,
Jqhnstr . 24 . 1 .
Bore und 2

Hallenplatze
zu vermieten .

Bahnhofsgarage
Klivvert .

Eartenfeldstr . 25

Einzelne Dame
Lehr . i . R . , sucht
zum 1 . 10 . tonn .
2— 2 ^ - Zimmer -

Wobnuna .
m . Balkon . Bad .
in gutem Hause
und guter Lage .
Angeb . m . näh .
Sing . u . F . 769
an Tagbl . -Verl .
Beamter i . R . .

Ehepaar , s. sonn .

2- 3 -M -WohN .
m . Balkon . Hzg .
usw . , i .ruh .Lage ,
Nähe Taunus -

Sonnenberger
Str ., halb . Höbe ,
zum 1 . 10 . evtl ,
früher . Ang . m .
Preis u . L . 766
an Tagbl . - Verl .

Ruh .ält . Beamt . -
Ebepaar sucht
2 -3 - Zim .- Wobn .

Miete bis 60 M .
Ang . u . G . 770
an Tagbl . - Verl .

2 -3 - Zim .- Wobn .
pünktl . . ruhige

Mieter . 2 Pers . .
sof . od . spät . ges .
Ang . u . I . 771
an Tagbl . - Verl .

Ält . Beamten¬
ehepaar sucht z .
1 . 10 . 37 Woh¬
nung von

2 - 3 Zimmer
u . Küche . Ang .
u , B . 767 T . - V .

SÄ . Zim . . leer o .
möbl . zu verm .
Herderstr . 10 . 2r .
Leer . Mans , und
möbl . Zimmer z.
vermiet . Karl -
Ludwigstr .10 . 3 r
Gr . leere heizb .

BlonWe
an alleinst . Frau
od . SJläbtben sof .
oder später zu
vermiet . Lorelei -
ring 20 . 1 r .
Er . leeres Zim .
an Berufstät . z.
vermiet . Mauer -
galle 8 , 2 rechts .
Er . tonn . Zim .
leer , nur an Be¬
rufstät . z . oerm .
Philivvsberg 20 ,
Part , r ._________

2 grobe leere
Zimmer

m . Balk ., 1 . St ,
Südlage , z. vm .

SonnenBeraer
Str . 9 . Anzuseb .
11 — 5 Uhr .

Samstag/Sonntag , 19 . /20 . Juni 1937 .

MverW

Zmmobilien

Im Südviertel

Etagen¬
haus

m 2 - u . 3 -Zim .-
Wobnungen .

oh . Hinterbaus ,
m . 12 000 RM .
Anzahl , zu verk .

A . Diebels ,
Immobilien .

Dotzb . Str . 68 .
Tel . 25369 .

Suche für Herrn
gut möbliertes

Zimmer
von 30 . 6 . Bis
11 . 7 . in ruhiger
Lage . Sing , mit
Preisang . unter
5 . 766 Tgbl .-V .

Adolfsallee .
schön . rentaBl .

für

50000 M .
zu verk . durch

Erunditücks -
Markt

Fritz Beckers
u . Sohn .

Wilhelmsfr . 34
Tel . 25884 .

Luxuriöser Villenbesitz
mit allem erdenkt . Komfort , in landschaftlich
schönster Umgebung im Salinental von Bad
Kreuznach , ijt umitänbebalber vreiswert zu
verkaufen , yernruf : Bad Kreuznach 3407 .

Jacob Volckerts
Himkl . , Hamburg 36/U „ Sungfcrnitieg 8 .

| 3mmoMieu=MäHfel

Villa
8 Zim .. Küche .
Bad . Zubehör ,

Zentralheizung .
schöner Garten ,
*24000 Mk .

zu verk . Angeb .
u . E . 763 T .- V .

Wellritz
100 Ruten , mit
20 besten Apfel «

bäumen .
für 5500 RM .
zu verk . Näb . t .
Tagbl . - Vl 1'

2

35000 M .
bei 15 000 M .

Anzahlung .

In fein . Kur -
wohnlage .

Nähe Kurpark .
Mebrfam .-

Ma
für

36000 M .
bei 16 000 M .

Anzahlung .

Nähe Stadt¬
zentrum .

gutes rentabl ,

WWWS
( Eckhaus ) mit
4 - Zim .- Wohn .
und bekannter
Eastwirtsch . . f.

45000 W .

25000 M .
1— 2 - Fam .-

Haus . Nähe
Hauptbahnh .,

6 bzw . 7 Zim .,
2 Kücken . 2
Bäder . Lufthz .

Garage und
Garten , für

Wohn - u Ge¬
schäftszwecke ,
10 000 RM .

Anzahl , zu vk .
2mmob . - Bürc

O . Engel ,
Hinbenburg -

Allee 5a .

Siitbcttbutös
allee Mehrf -

Villa
für

EtWNlM
11 % Renbite ,
Anz . 15 000 .— ,

Wgechllüs
15 % Rendite .
Änz . 9000 M .
Ernfth . Int .

Näheres durch

Fl . WW
Immobilien .

Sckwalbacher
Stratze 36 , P .

SB « beteiligt sich
mit 300 Mk .

gegen Sicherheit
u . Gewinn für
3 Monate an
gutem Geschäft ?
Sing . u . W . 767
an Tagbl .-Verl .

MhWWN
zu Dortaultöen

\ — — — — /
Tausche meine
2 -Zim .- Wohn .

im Gartenbaus ,
allein , gegen

abgeschl . 1 -Zim .-
Wobn . Ang . u .
E . 771 an T .-V .

Schöne

5 - 3lmmet -

MWW
m . Bad . Balkon

und Zubehör
in guter Wohn¬
lage . öochvart .
od . 1 . Stock , von
vens . Beamten ,
zum 1 . 10 ober

früher gesucht .
Ana . u . F . 761
an Tagbl .-Verl .

Ehepaar
sucht z, 1 . Okt .

5 Zimmer ,
1 . Stock , Bleich - ,
Wellritz - , Faul -
brunn .- . Sckwal -
bacher Str . ober

Mauritiusplatz .
Ang . u . E . 767
an Tagbl .- Verl .

Herrschaftliche
8 - 7 - Zimmer -

Wohnung
mit Zubeb . in
ruh . Lage sof . o .
später z . mieten
gesucht . Sing . u .
A . 668 Tgbl :-V .

KaMim -AMdM

Geb . Herr
unternehmungs¬
lustig . kavitalkr . .
wünscht llch an
gut Geschäft . : c .

still od . tätig
zu Beteiligen

Ang u . H . 766
an ^.agBl .-Verl .

PSapilalisii -Sejulhe |

100 Mk .

geg . Sicherheiten
u . hohe Zinsen
b . monatl . Ruck -
zabl . von 25 M .

sofort gesucht .
Sing . u . H . 767
an TagBI .-Derl .

Beamter
sucht von SeI6It =
geBer 350 RM .
gegen Eebalts -
aßtretuna . bet
monatl .Ruckzahl .
Ang . u . Ü . 765
an TagBl .-Ver, .

Hausmeister -
Wohnung

von gutempfohl .

tausmeister-evaar gesackt
Singebote unter
W . 749 T .-Vl .

Möbl . Zimmer
1 arotz . ob . 2 kl .
von ält . Ehepaar
i . gut . Hause ges .
Sing . u . M . 769
an Tagbl .- Verl .
Res . -Offiz . sucht
für bie Zeit v .
4 . 7 . b . 2 . 8 . gut
möbl . Zimmer ,
m . flieg . Waller
u . mögl . Bad .
Nähe Art .-Kas .
erwünscht . An¬
geb . unt . W . 771
an Taghl . -Verl .

MlWShM
Lahnstr . ( Sied !- 5
Eigene Scholle ) ]
m . sehr günstig .

Hypoth .- Belast .
zu verkauf . Zur ;
Übernahme sind
ca . 7000 M . er -
forderl . Sing . u .
O . 770 Tgbl . - V . Z

i

Herrsch .Ble -ab - -
steinbaus . erste ■
Wohnl . . tadel - :
loser Zustand ,
neu bergerickt . -

Wohn . , zu
42 000 RM . S. |
verkauf . Gute

Rendite .
Zelter ,
Derrn . .

Moritzstr . 24,1 l

IMeWus
mit Veranda .
3 - u . 4 =3 im .« '
Wohn . . Adel - :

heidstratze . gut i
verzinslich . 4

Friedsw .70U >
Pr . 22 000 M .
Anzahl . 10 000
erbteilungsb . :
verkäuflich
Zelter . Derrn ..
Moritzstr . 24 . 1

Bauplatz
a d . Wilbel -

minenstratze .
506 qm grotz . u .
günst . Beding . 5-
vk . Selbstinter¬

essent . erb , Aus¬
kunft u . 0 . 772
an den T .- Verl ।
Bauplatz . Näße

Albrecht - Dürer -

Anlagen , zu vk .
Sing . u . S . 756
an Tagbl . - Verl, .

iWSÄ
gut möbl . Zim .
mit Bad und
Zentr .- Heiz . von
Berufst . Herrn

sofort gesucht .
Sing . u . S . 765
an Tagbl . -Verl .

Berufst . Herr
sucht möbl . Zim .
Bett k. gestellt
werden . Angeb .
u . U . 764 T .- V .
Berufstät . f . äu¬
gen . Heim . Ang .
u . F . 772 T .-V .
2 leere Zimmer
m .Kochgelegenh .
oder 1 Zim . u .
1 Küche v . verh .
Angestellten ges .
Ang . u . D . 772
an Tagbl .- Verl .

2 gr . l . sevar .
Zimmer

o . gr . Mansarden
m . Waller . Gas .
Lickt , in nur
gutem Hause , ab
Sevt . von Dame
ges . ( ob . kleine
Wohnung ) . Ang .
u . D . 766 T .-V .
1— 2 leere Part . -
Zimmer , Nähe
Hauptpost ges .

Sing . u . B . 772
an Tagbl . -Verl .
Suche für meine
Mutter , ges . u .
lüft , alte Dame ,
ein grotz . leeres

Zimmer
( oder 2 kl . ) bei
hellerer Familie
mit voller Pen¬
sion ( od . tcilro . ) .
Ang . u . 5 . 765
an Tagbl . -Verl .

Erotzes leeres

Zimmoi
mögl . sev . . wo
Hzg . . Wäsche u .
Reinigung , evtl .
Verköstigung m .
übern , wird , v .
ält . Herrn bei
ruhigen Leuten
ges . Sing , un ’rt
L . 772 Tgbl .-V .
Neuzeit ! , einget .

Metzgerei
im Betrieb .

elektr Kühlung
sofort od . sväier
zu miet , gesucht ,

auch Vorort .
Preisangeb . u .
L . 769 an T .- V .

n . 20000 .

ein d . führenbft .
Bausvarkallen

( Gemeinschaft b .
FieundeWüften -
rot ) mit zirka

20 % Nachlatz
zu verkaufen .

Erforberl . Ka -
vital 2200 RM .
auf die bisher

eingezahlten
Bausvarraten

Zuschr . erbet , u .
H . 760 an den
Tagbl .-Verl .
Geschäftsm . sucht

30000 M .
gegen erftstellige
Sicherheit auf

gutes Objett .
Sing . u . A . 670
an Tagbl . -Verl .



Landhaus bei Wiesbaden
am Walde geleg . . 1934 er¬
baut , 5 Zimmer u . Küche .
Bad , steuerfrei , für 21000
RM . mit 12 000 RM . An¬
zahlung zu verkaufen .

Landhausin MM a . Rh .
5 Zimmer , Klicke . Bad und
Nebenräume , grober Obst¬
garten , geringe Steuern ,
für 15 500 RM . mit An¬
zahlung zu verkaufen .

Landhausin Miüe a . Rh .
7 Zim . u . Küche , ar . Diele ,
Bad . 2 Balkone , Zier - und
Obstgarten , mtl . Steuern
zirka 40 RM .. für 21000
RM . mit 8000 RM . Anz .
zu verkaufen durch

Eugen Wi , ÄNMdilien
Friede ichstr . 46 , Tel . 27196 .

Eamstag/Sonntag , 19 . /20 . Juni 1937 .

Villa

| Bliqartiierchesillhe |

gesucht . Bau -
platz vorhanden .
Angebote unter
I . 772 an T .-V .

Hypotheken
Baufinanzierungen

bekannt günstig durch
Fr « Scheller

Spezialbüro für Hypotheken
Sehwalbacher Straße 36 , P .

Rentables

HausFür Einfam . -
Saus

E 4— 5 Zim .. mit
Garten ( nickt

Doppelhaus ) bin
r ick Käufer . Nähe
e; Bahnhof bevor¬

zugt . Genaue
- - Lage . Preis .Anz .
W « . 657 T .- Verl .

Wm ......

Gegend Moritzstraße , mit bester
Rendite , Mieten 7200 RM ., bei
einer Anzahlung von 25 000 RM .
zu verkaufen durch

Günstige Gelegenheiten

Etagen - Villa
mit 3 X 4 - Zimmer -Wohnungen für

nur 18000 RM .

Rentenhaus
mit kleinen Wohnungen für nur
50000 RM . bei guter Rentabilität .

Einfamilien - Villen
in vorteilhafter Preislage ,

am Güterbahnhof
Dofzheimer Straße

3 Morgen großes Gelände
zu verkaufen durch

Immobilien - Verkehrs - Ges.
Wilhelmstr .9 - Alleeseite - Ruf 265 50

herrl . Lage , Gart . , 6 Zim . , Küche ,
Bad , Zentralheizung , Zubehör ,

alle Steuern nur 31 RM .
RM . 17 OOO . —

2 - Familien - Villa
2X3 Zim . , Küche , Bad , Zubeh . ,
schönste Lage , hübscher Garten

RM . 23 OOO —

Villa
i . allerbest . Zust . u . Lage , 8 Zim .,
Küche , Bad , Zub . , Gart . , Z .- Hz .,
weg . Fortzuges zum

Gelegenheitspreis von
RM . 24 000 . —

3 . Schotteufels u . Co .,
Immobilien ,

Theaterkolonnade 29/35 .

zu kaufen sei .
Beschreibung m .
Preis u . Strafe
u . K . 770 an den
Tagbl .- Verl .

Gut verzins ! .
Wohnhaus

m . 3 - u . 4 -Zim .-
Wohnungen . im
Südviertel , bei
10 000 Mk . Anz .
zu kauf , gesucht .
Ana . mit Preis
u . Laae u . S . 771
an Tagbl .- Verl .

WM
8 Siedler gesucht .
Vaubeg . sofort .
5 Zim ., K ., B „
Zub . Cd. 900 qm
Bauvl . u . 75 %
Hyp .- Eeld ( R .
B .) vorhanden .
Eigengeld rund
3500 Mk . erford .
Näh . Damback -
tal 20 , Werz .
— — » • • • 89

Zu Doppelhaus -
Neubau . Biebr ,
Höhe

M Rentables
j, Wohnhaus
mit 2 — 3 - Zim .-

, Wohnungen
zu kauf , gesucht

V. en . Barauszahl .
r Ang . u . © . 766
y an Tagbl . - Verl .

WWWüs
- Wiesb . Umgeg .,’

zu k. ob . packten
gesucht . Ana . u .
F . 766 an T .- V .

E 5iDtlfmn .
-

S «
mit Gart . , auch
Gärtnerei oder

i Bauernhaus .
V hier od . Vorort ,

r- zu kauf , gesucht .
Ana mit Lage
u Beding , unt .

DL 768 an T .- V .
L Rentables

Etagen -

AWshaus
' bei Barzahl , zu
h kaufen gesucht .

Ang . mit Preis
r- uiw . u . K . 773

T an Tagbl . - Verl .

erotlifte WMmMm
। an flott , arbeiten gewöhnt , z. Mit -
l Übernahme eines seit 45 Jahren
j bestehenden , gutgehenden Damen -
r konfektionsgeschäftes ( Kleider und
[_ Hüte ) wegen vorgerückten Alters
~ der Besitzerin . gesucht . Kapital
i nicht unbedingt erforderlich . Ang .
k nebst Zeugnisabschriften u . A . 667
t an Tagblatt -Verlag .

Seltene

Gelegenheit

wegen lolesfoll !

HM . etagenoilla
am Nerotal . Südlage . 2x4
Zimmer . Küche , Bad , mit
Heizg . . Dachgeschoß leicht f .
Klemwohnung zu verwend .,

28 000 RM .

llnigebaute etagonoillo
in Waldesnähe , 3x2 Zim . ,
1X3 Zimmer , Küche , Bad ,
sowie 4 Mansarden , geringe
Steuern , großer Garten ,

30 000 RM .
bei 12 000 RM . Anzahlung ,
10 % ige Verzinsung des
Eigenkapitals .

Verschiedene rentable
Etagenhäuser

zu verkaufen durch

*BaHJoten,3mmiÄn
Dr . jur . Hermann Schmidt
Taunusstr . 13 , Tel . 27967 .

| » Ml alluf Rhg .
^ Auftragsgemäß u . infolge Alters
Wer Eigent , verkaufe ich die vor -
Men . Villa mit mehreren Zim . fo -
- Wie Bad , Aussicht a . d . Rhein .

Garage , Zier - u . Obstgarten van
x 4000 qm . Näheres durch

- Rechtsbeistand Fuhrmann ,
Eltville a . Rb „ Tel . 334 .

Wohnhaus

Wulf
Jmmofi . , Sonnenberger Str . 60 .

MiWÄmW
mit großen Räumen , Wintergart ..
Garten , reickl . Zubehör , Nähe
Bahnhof , zum Spottpreise von
26 000 RM . bei halber Anzahlung
zu verkaufen durch

Wulf
Jmmob ., Sonnenberger Str . 60 .

Rentenhaus
mit 3 - Zimmer - Wohnungen ,
Eckernfördestraße , tadelloser
Zustand , hypothekenfrei , für
35000 RM . zu verkaufen durch

J . Chr . Glücklich
Immobilien

Kaiser - Friedrich - Platz 3 .

IDegzugshaiber
hochmod . Einfamilienhaus ,
Waldesnähe , niedrige Steuern ,
da Nachkriegsbau , preiswert

zu verkaufen durch

J . Chr . Glücklich
Immobilien

Kaiser - Friedrich - Platz 3 .
, - in—

Villa
Höhenlage , Waldesnähe ,
3 X 3 - Zim .- Wohnungen m .

Bad , Hzg . , neuherger . , bei
15 000 RM . Anz . günstig

zu verkaufen .

Willy Stern
Immobilien ,

Kirchgasse . 78 . Tel 273 63 .
Arisches Unternehmen .

Südviertel - Geschäftslage , Laden ,
3- u . 2 - Zimmer -Wohnungen , Ver¬
zinsung für Eigenkapital ca . 12 % .
wegzugshalber sehr günstig zu
verkaufen .

August Th . Beckhaus
Immobilien

^ Wilhelmstraße 20 , Telephon 28839 J

Günstige Gelegenheit !

Etagenhaus
bevorzugte Wohnlage , 2 - bis
3 -Zim .-Wohnungen , tadelloser
Zustand , hohe Verzinsung , für
nur 45000 RM . , bei 20000 RM .
s Anzahlung zu verkaufen . -

Willy Stern
Immobilien

Kirchgasse 76 Telephon 27363

Wiesbadener Tagblatt

T

Gedanken

Herr Müller

macht sich

Richt nur gewaschen , nicht nur rein

persil - gepflegt soll Wäsche sein !

Eben ) etzt denkt er darüber nach , wie gründ

verschieden doch ein Hemd und ein Regenmantel

sind . Wahrendderlftegenmantelwafferdichtund

undurchlässig sein muß , soll dasHemd porös und

saugfähig sein , damit es alle Nässe , wie den Kör¬

perschweiß , sofort in sich aufsaugt . Deshalb muß

vor allem verhindert werden , daß sich schäd¬

liche kalkhaltige Ablagerungen , wie sie das

harte Wasser abgibt , in der Wäsche festsetzen .

Diese Ablagerungen machen das Gewebe

spröde und vermindern seine Haltbarkeit . •

Persil bringt Zhnen den großen Vorteil , daß

es diese schädlichen Einwirkungen von der

Wasche fernhält . Persil besitzt nicht nur eine

ungewöhnliche Waschwirkung - es pflegt die

Wäsche auch im wahrsten Sinne des Wortes .

Einsamilien - Billa ,
m . all . Komf . Waldes¬
nähe . großer Garten ,
Doppelgarage , geringe
Steuern Pr . 20 000 .—

Billa
mit Garten
in guter Lage Wiesbadens gegen
Barzahlung zu kaufen gesucht .
Angebote mit Preis u . A . 672 an
den Tagblatt - Verlag .___________

Villa
6 Zim . , Küche , Bad , Zub . , auch
unterteilb . , Kurl ., nur 26 000 .—
bei geringer Anzahlung .

RenLenhaus
Kleinwohn . , zirka 8000 .— Miete ,
allerbester Zust . sehr preiswert

Friedebach , Immobilien ,
Vismarckring 28 , Tel . 235 63 .

Etagenoilla ,
vorn . Wohnl ., rent ., 4 Wohn .
Preis 29 000 .—

Herrschaft ! . Villa ,
Kurl ., umbaufäh . i . 4 Wohn . ,
ger . Steuern , Gart . 35 000 .—

Rentenhaus ,
in s. gut . Zust ., Blendstein ,
vorn . Wohnl . , Herrschaft ! .

Wohn ., 42 000 .— , Anzahlung
15 000 .— zu verkaufen durch
Jmmob . Dr . jur . Hans Heun
Friedrichstr . 42 , 1 ., Wool -
worthhaus , Telephon 25141 .

Dotzbeimer
Straße 36 , 2 .
HJ . -Uniform ,

komvl . , Stiefel ,
Er . 40 - 41 , f. st .
erb . , vk . Wolf ,
Webergasse 4 ,

Damen -

Kleider
Gr . 42 und 46 ,
Schuhe Er . 39 ,
billig zu verk .
Leberberg 15 , P .
Berick . la An¬
züge , fielt . Stoff
u . Maßarbeit , i .
Auftr . zu verk .
L . Nägele , Dotz -
bcimer Straße 6

Polizei - Offizier -
Uniform

Röcke . Mantel , l .
u . k. Hose . Gr .
1 .65 Mir ., ich ! .

Figur . Degen .
Tschako zu verk .

Privat
zu verlausen

Komvl .
Eßzimmer ,

Eicke . 300 RM .,
Coucke

mit 2 Sesseln ,
fraise . 300 RM .,

fast neuer
Easbadeofen .

weiß . 35 RM .
Dieleugaruitur ,

Korbmöbel uiw .
Zu bes . v . 11 - 12
u 15 -16 Uhr im
Lager Adrian
am Bahnhof .

2 Bettstellen
m .Svrungrabm .,

nußbaumpol ..
2 Nachttische mit
Marmorplatten ,

zus . 70 RM ..
1 emaill . Bade¬
wanne 40 RM .,
1 Wäsckemangel

20 RM ..
2 Spiegel 10 u .

5 RM ..
1 Smokinganzug
30 RM .. 1 Frack¬
anzug 30 RM ..
1 Wintermantel
20 u . 1 Tennis¬
schläger 5 RM .
weg . Umzug ab -
zugeb ., anzuseb .
Montag . 21 . u .
Dienstag . 22 ., b .
1 Uhr vormitt .

Schiersteiner
Straße 18 , 3 .

2tür . 1 m hoher
Eisschrank

zu verkaufen .
Eoebenstr . 0 , 1 r

E . echt . Bernhar¬
diner umstände -
halb .' fiill . abz .

Schiersteiner
Str . 24 , im Hof
rechts b . Fischer .

Junge Schäfer¬
hunde billig zu
verkaufen . Belte
Er . Burgstr 9 .

Schnauzer
Rüde , Stammfi .

zu verkaufen .
Hedwigstraße 2 ,
( Aukamm ) .

Legehühner ,
Enten - u . Hühn .-
Kücken . Zwerg -
bübner . Tauben .
Hasen verkauft

Herr .
Eartenieldär . 15

Amerikanisch »
Legebühner ,

2 Deien 150
Tomatenpfähle ,
zu verkaufen .

Moog ,
Aka » ev .str . 1 . 1 .
Borjähr . amerik .
w . Leghorn aus
Leistungrz a 4 .-
zu verkaufen .

Becker ,
Wolfram - von -

Esckenbachstr . 5 .

Abbruch
W .- Biebrich , Rheinganstr . 2a

Euterhaltene Fenster , Türen ,
Fußböden , Dachsparren , gutes
Bauholz , saubere Backsteine und
sonstiges Material fiill . abzugeb .
Näheres Baustelle oder Kleist -
straße 5 , L Schuck .

Rerkäuse
v - ..... <

Privat - Berläufe |
lebensm .- Eelch .

umständeh . fiill .
zu verkaufen .
Ang . u . S . 772
Tagbl .- Verl .

Lebensmtttel -
Eeichäst

zu verk Angefi .
u G . - 71 T .- V .

Trinkhalle
mit gutem Eis -
verk . . m . Kraft ,
Lickt u . Wasser ,
el . Eismaschine ,
gr . Nebenraum ,
billig zu verk .
od . zu verpacht .
Ang . D .770 T .- V .

Groß . , sehr gut¬
erhaltener

Schrankkoffer zu
verkauf . Ritter ,

Weinberg -
straße 8 .

Bd 1— 7 großer
Brockhaus .

neueste Ausg . ,
halb Leder , um¬
ständeh . bill . abz .
Ana u . G . 9028
a . Anzeigenfrenz
Mainz .________

Briefmarken¬

sammlung
zu verk . Adr . im
Tagbl .- Verl . Fn

Fast neues
Klavier

zu verk . Ang . u .
G . 767 an T .-V .

4/4 Geige
und polierter
Zimmertifck

billig zu verk .
A >" - T .- Vl . Ft

Chrom . Knovf -
Akkordeon ,

70Tast . 80 Bässe ,
70 RM . bar zu

verkaufen .
Igel ,

Eberbacher
Straße 4 .

Volksemvfänger
fast neu . billig

zu vk . Schwalb .
Straße 33 . H . 3 .

Rr . 140 « Seite 13 .
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UM . 345

automobile

;a ,
Gartenhaus .

Tel . 21330

Auto - Wink
Bahnhofstraße 10 , Ruf 27765

Motorrad und Autobedarf

Friedrichstr . 39 - Tel . 21766
; Stühle .SÄ :

Dotzheimer Str . 28 , T . 20909

Stör . Eisschrank
L 20 Mk , zu vk .

MIKE HOBEL Sg
' 1

?

ITTING - BENZIN

UND ZUBEHÖR

Wiesbaden,Wellrifxstr . 12

Sxaetands - Darleh . v . MOrt

3 Tonner
Benz - Last¬

wagen zu vk .
Adresse im

Tagbl .- V . Fo

AutohausWiesbaden
Bahnhofstraße 29 — Fernspr . 59946

V erkauf - Kundendienst

Reparaturwerkstatt - Garagen

FRITZ KILIAN
Wiesbaden , Sonnenberger Str . 82

' M iyfl Wohn¬

speisezimmer
Darmstadt

Frankenstraße 25
Ehedarlehen

Hotelgeschirr
( Teller . Tassen .

Kochtöpfe ) ,
Weingläser

( Römer ) usw .

Leitspindel - Drehbänke
ca . 1 .30 bis 1 .50 m Drehlänge

zu kaufen gesucht .
Neu , Wiesbaden , Melenenstraße 18 .

6/30
Wanderer

offen , fahrbereit
200 RM . z. vk .
Alwinenstr . 9 .

steuerfrei
1 .8 Liter Opel ,

4türi & 4 -Sitzer -
Lim . . in sehr

gutem Zustand ,
günstig zu verk .

Lustenberger ,
Mainz .

Dalbergstr . 10 ,
Telephon 82871 .

Gcbr . kpl . Zim -
Möbel u . klein .
Herd zu verkauf .
Möhrrngstr . 7 ,
Hoevel .

für ein schweres
füdd .

Verkauf

Kundendienst

Rep .-Werkstätte

Fahrschule

A lleinvertretung :

Glasen & Reimers
G . m . b . H .

Marktstraße 17 -19 , Telefon 20444

W . 200 .
-

für eine west
elfenb .

Küche
das ist sehr bill

Bedarfs «
deckunasschetne .

Letcher ,
Oranienftr . 6 .

Steuerfrei
1,6 I , Citroen ,
4 -Sitz „ Limous ..

Frontantrieb .
4turig , in erstkl .
Zustande , günst .
zu verkaufen .

Lustenberger .
Mainz .

Dalbergstr . 10 ,
Telephon 32871 .

Autoreifen

Spezialhaus
Garage International
Wiesbaden — Adolfstraße 6 — Telephon 27306

» Helfe « , Metalle
tamieo,Haplet,Wen

kauft
Georg Lied . Wiesbaden

Adlerstraße 31 . Tel . 22691 .

Durch Umz . abz .
2 Sof ., Schaukel -
stuhl .Garberobe ,
Waschbecken f . ft .
Wasser . Kaiser -
Fr . - Ring 22 , 1 .

TANKT Uittings öle bevorzugt I

Auslieferungslager
und Großtankstelle

Mainzer Str . 102 , Tel . 28616

Svarberdchen ,
Eartenmöbcl b .
zu vk . Bertram -

10 . Htb . 3 r .

Speise¬
zimmer

o . Privat a .
Privathand
günstig zu

kauf , gesucht ,
© cf . Angeb .
W . 765 T .- V .

Umzugshalber
früh . Biederm .-
Sofa . 1 dreiteil .

Nußb .- Schrank
mit dazugehörig .
Waschnch . eine
Mah .- Kommode
vreisw . abzugeb .
Bes . zw . 11 u . 1
u . 6 - 8 Uhr Schu -
mannftr . 16 . 1 .
Frau Dr . Weise .

DKW .
1 Ltr ^ Sonder¬
klasse . Cabr . -
Lim .. i . sehr gut .
Zustand , steuer¬
frei . vreisw . zu
verk . A . Becker ,

Harmonikas
alle Arten , alle Größen , alle
Mark . , wie Hohner . Ealotta u . a . ,
sowie alle Musik - Instrumente
billig . Stets Gelegenheitskäufe

in gespielten Instrumenten .
Instrumentenbau ,

Jahnstr . 34 . Tel . 23263 .

• AUTORISIERTE

VERTRETUNGEN
FÜR

Automobile

Wenig gebr .
mod . Eichen -

SSlafzim . 195 .-.
mod . uußb -vol .
Eßzimmer 250 .—

Couch « .
Schwarz ,

Karlftraße 2 .

Taveziererwag . ,
Nähmaschine ,
Leitern . Böcke ,
eich . Küchentisch ,
3 Stühle und
sonst , Handw .-
Gerat zu verk .

Schiudling ,
Mauergasse 14 ,

Bettkiste ,
Bettwerk , Lein .-

Übergardinen ,
bunte u . weiße
Wäsche , Spiegel

mit Messina .
Ausziehtisch ,

4 Stühle ,
2 Paneele ,

Eartensessel ,
SvieltÜch , Eläf .,
Kristall , zu be -
sicht . von 10 -12

bei Schwarz ,
Wilhelmstr . 58 ;

Briefmarkeu -
Sammlung

u . Einzelmarken
Marken a . Brief

kauft
Briefmarken -

Seß .
Mauritiusstr . 16

Bei Gründung
des jungen Ehestandes sollten
Sie besonderen Wert auf eine
solide schöne Küche legen .

Möbel - Reichert
Frankenstr . 9 • Bahnhofstr . 17

Kl . Eisschrank ,
2fl . Gasherd

1 verk . Taunus -
ftraße 50 , 2 .

w
Größe 130X70 ,
mit 2 Sckieb -
fächern , abzug ,

Adolfs -
allee 14 Part .

Guterh . Kinder -
ftühlchen bill . zu
vk . Herrngarten -

ftraße 2 , 3 r .
Spinnrad , Eis¬
maschine . 4 L 6 .

Fahrräder

Maico - Excelsior
Ersatzteile ab 45 . — ab 55 . —

Gebr . Rähmasch .
gut erhalt ., bill .
zu verkaufen .

Sonnenberg ,
Bergstraße 3 , 1 .

Sehr gut erhalt .
Mercedes -

Schreibmaschine
billig zu verk .
Sonnenberger
Straße 33 , 1 .

Euterhaltener
Herren - Anzug ,

Größe 48/50 . zu
kaufen gesucht .

Ang . F . 765 TB .
Zwei guterhalt .

Ubersee - Koffer
SU kaufen ges .
Ang . u . K . 767
an Tagbl .- Derl .

Briefmarken
kauft Sammler .
Ang . u . M . 756
an Tagbl . - Verl .
Guterh . Kinder¬
bett , Klavvftnhl
tu Sportwagen

zu kauf , gesucht .
Ang . E . 773 TB .

zu k. ges . Ang .
an S . Drx ,

Hellmundstr . 2 ,
Mod . gebr . Ees . -

Frack -Anzug ,
Er . 50 . gegen
bar zu kauf . ges .
Ang . u . W . 770
an Tagbl .-Verl .

Herrenkleider
Er : zirka 54 . a .

Privat von
Privat zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
L . 764 an T .-V .

Günstige Gelegenheit !
Mod . Schlasz . m . Frisier - Komm .,
Speisez . m . Vitr . , prachtv . Herrn -
zim . , Schleiflack - Küche , w . neu ,
Klavier ( Mand ) , Herrenschreib¬
tisch , Couche , 2 n . Rotzhaarmatr . ,
Deckb . u . Kiss ., Perser - u . deutsche
Teppiche u . Brück . , la Ölgemälde ,
Nähmasch ., Schreibmasch . , 4 - R .-
Telefunk ., Junkers u . Ruh Eash . ,
Waschbeck . fl . Wass ., mod . Eis -

chrk ., Kleiderschrk . 2 - u . Itürig
u . a . m . Eullich , Rüdesh . Str . 6 .

Me - SltelömWoeo
Adler , Conti , Mercedes , Triumvb
usw ., wenig gebraucht , abzugeben .

W . Grase , am Echillerplatz .
Sper . -Revaratur -Werkstatt .

Sihiatiouihe
mit Bettkasten u .

Schreibschrank
zu kauf , gesucht .
Ang . m . Preis
u . L . 773 T .- VI .
Sehr gut erhalt ,

große . Heller
Nußb .- o . Eich .-

Kleiderschrank
zu kauf , gesucht .
Ang . u . U . 767
an Ta » bl . - Verl .

WelcheSerrschaft
Lberl . bedürftig .
Familie Wohn -
und Schlafzim .-

Möbel gegen
monatl . Raten ?
Angebote unter
L . 770 an T .- V .
Gebr . u . guterh .

Wohnzimmer -
Möbel

und
Schreibtisch ,

zu kauf , gesucht .
Ang . u . D . 767
an Tagbl .- Verl .

Gut erb . vol .
Muschel¬
bettstelle

Nachttisch und
Tevvich zu kauf ,
gesucht . Ang . m .
Preis u . D . 771
an d . Tagbl .- V .
EU . Bettstelle m .

Wollmatratze ,
gut erhalten , zu
kauf . ges . Ang .
m . Pr . u . F . 770
an Tagbl . - Verl .

Vogelkäfig
mit Ständer .

Messing , billig
zu vk . Friedrich -
straße 16 , 3 .
Guterh . sch. kpl .
Lebensm . -Einr .

( Pitch ) , auch ge¬
teilt , bill . zu vk .
Näh . Helenen -

straße 22 , 1 .
Patent - Etni -

Kamera
6,5X9 , Zeiß -

Tessar 4,5 ,
Komvur m .

sämtl . Zubehör
u . Vergröß .-

Eerät , billig zu
vk . Eoebenstr . 15
3 rechts ._________

Eismaschine ,
wie neu , 2 % 1,
bill . zu verkauf .
Wellritzstr . 7 , 2 .

25 - 1- Eismafch ,
Hand u . Kraß
Eisschr ., 2 Tür . .
130 Bi . . 1501 , 80
t , schw . Herd z.
v . Dotzh . Str . 77
Eisgeschäft .

■ 4fL Gasherd .
Stehlampe mit
erngeb . Eram -
inovbon u . and .
>Hausb .- Eeaenst .
zu verk . (Soeben *
ftraße 29 . 2 r . ,
1 — 3 Ubr .

Küche
Gasherd , weiß ,■ Metallbett ,
kl . geschn . Büfett
tKleiderschränke ,

Beleuchtung .
Kommode usw .
billig zu verk .
Luisenvlatz 4 . 4 .

Neuer Föbn
für 15 Mk . zu
verkaufen . Adr .
im T .-Derl . $ 5

WUWH
fast neu . für

20 Mk . zu vk .
Jahnstr . 25 . 21 .

Mod . Kinder¬
wagen billig zu
verk . Hofmann ,
Frankenstr . 6 , 2 .
Guterh . weißer

Kinderwagen m .
reich ! Zubeh . f .
16 Mk . zu vk . b .
Beck , Lanzstr . 5 .
Enterb . Kinder -
lastenw » elfenb . ,
bill . zu verkauf .
Nerotal 35 , P .

Schrauber .
Fast neuer mod .

Memagen
zu verk . Dotz -
teimer Str . 26 ,

Mtb . 2 links .
Fast neuer Kd . -
wagen vreisw .
zu vk . Luxem -
;urg Platz 1,4 l

Guterh . Kiuder -
wag ^ elfenbeinf .

zu verkaufen .
Waldstraße 89 .

Sdiäulele & Eo .
iiiui Telephon 23885

R . Marschall
Schwalbacher Str . 41 , Tel . 23538

Verkauf

Kundendienst

Reparaturwerkstätte
Ersatzteile

Sdweibsdiränke
für Wohnzimmer in schöner Aus¬
wahl besonders preiswert

Möbelhaus

Carl Klapper
Am Römertor 7 .

Fast neuer
Kinderwagen m .
Decke für 15 M .
zu vk . Philivvs -
berg 17/19 .
Gut erhalt , w .
Kinderwagen zu

vk . Adelheid -
straße 37 , 3 . St .
Guterh . Kinder -

Kastenwagen
vrsw . z. v . Näh .
Kl . Burgstr . 2,4

Gebr . Kiuder -
kastenwagen vk .
Näheres Luifen -
traße 49 , 3 r .

üdltmogen
Inhalt 1 ebm ,
vreisw . zu verk .
Weiterwaldstr . 2

Tel . 25986

Gebr . Motorrad
500 vom . Frisch¬
auf . m . Seiten¬
wagen . zu verk .
Set Samst . n .
ab 2 Ubr und
Sonnt , v . Thiel .
Schierst , Str . 4 .

MM
Zwei neue über¬

holte Sport -
Maschin . zu ver¬
kaufen : f . ernste
Interessenten w .
Masch . demont .
Taunusstr . 77 ,

Gartenhaus .

MM
DKW ., steuerfr . ,
200 ccm , zu vk .
Grab , Bertram -
straße 17 , Hth . 3 .
91SU „ 250 ccm .
in tadell . Zust . ,
für 70 .— zu vk .
Dotzh . Str . 85 .
V . Part , links .

MM
200 ccm . fahrbe¬
reit . umständeh .
f . 120 RM . z. vk .
Adresse im Tag -
bl - Perlag . P ?
Beiwagen 25 .—
Karbidlampe 3 . -

zu verkaufen .
Adolfstraße 8 ,

Vdh . 3 . Stock .
Damenrad

billig zu verk .
Bertramstr . 20 ,
Mittelbau 2 r .

Damen -Rad
bill . z . v . Wal -
ramstr . 13 , 2 r .

Serren - Ballon -
Rad

für 20 Mk . zu
verk , Jahnstr . 7 ,
Hinterb . Part .

H -Fahrrad
m . Doichlicht b .
zu verk . Kratz ,

Rauenthaler
Straße 21 .

Herren - Rad
billig zu verk .
Zietenring 4 ,

3 . Stock links .
Herren - uad

Damenrad
verkauft Nieder -
waldstr .6 , Frtsv .
1 Herren - u . D .-

Nad , Ballon .
Lux .-verchromt .

wie neu , m . L . ,
bill . N . TV . Fs

Fast neuer
Kranken -
fabrstuhl

vk . Thelemann -
traße 7 , 3 . Zais

Nl/9
2 Sitzer , Kabr . ,
in gutem Zust ..

zu verkaufen .
Müller .

Martinstraße 9 ,

SoooBag
500 ccm , zu vk .
Telephon 28049 .

Kl . Kallen -

Cielenooim
bUl . w verk . od .
gegen Pritschen¬
wagen zu vert .

Platter m
Straße 74 , P .

« SUh .
500 ccm . mtt

Seitenwagen ,
zu verk . Stein -
sasse 12 .

Kasten -
Lieferwagen

1 .2 Ltr . Ovel . in"
ehr gutem Zu¬

stande . billig zu
verkaufen .

Lusteuderger ,
Mainz ,

Dalbergstr . 10 .
Telephon 32871 .

Slenetftei !
1 .3 Liter Ovel ,

4 - Sitz .-Limous .,
1 .2 Liter Ovel ,

4 - Sitz .-Limous .,
4 - Eang . Beide
Wagen in erst¬
klassigem Zust . .

günstig zu verk .
Luttenberger ,

Mainz ,
Dalbergttr . 10 ,

Televbon 32871 .

kaufen Sie
r
€ rsäty & fe stets preiswert

etübehör im Spezialhaus

August Seel Telephon 23921 .

Radio
( Lorenz ) 70 M .
barzu vk . Atm .
u . W . 75 » T .- V .

w .

I -BettzinlvM
( hell ) f . 100 .-
1 Bett m . Zub .

für 30 .—
Höhensonne

Orig
^

Hanau

El . Backherd 40 .-
umzugsh . z . vk .

Dotzheimer
Straße 63 , 2 r .

6d )reibtijd)
und

NolWlM
zu kaufen ges .

Angebote unter
I . 763 an T .- V .

Großer

Büroschreibtisch
zu kauf , gesucht .
Ang . u . T . 787
an Tagbl . - Verl .

Nutzb . - v . Wasch¬
tisch m . Spiegel ,
ebenso Nachttisch
u . guterbaltenes
Chaiselongue v .

Priv . z . kauf . ges .
Ang . K . 768 TV .

Wohnr . - Tisch .
rund . ca . 125 cm
Durchm .. Nußb . ,
gut erb . , gesucht .
Preisangeb . u .
I . 768 an T .- V .

Gebrauchte
Eartentische und
- ktüble m . Preis¬

angabe gesucht .
Ang , ll . 771 TV .

Nähmaschine
gut erhalten ,

zu kauf , gesucht .
Ang . u . U . 763
an Tagbl . - Verl .

Steuerfreier

Dili - BMW .

oder DM .
( kann auch repa¬

raturbedürftig
sein ) , zu k. ges .

Klivpert ,
Gartenfeldstr . 25

Neuwertiger
Kadett . DKW .

oder P . 4
reg . bar gesucht .

Preisangeb , an
Neubert ,

SeltersWesterw .

Personenwagen
steuerfr . . zu k.
gesucht . Ang . u .
S . 771 an T .- V .

Suche 500 - ccrn -
Motorrad . mögt ,
tteuerfr . Preis -
ang . O . 761 T .- V .

Hobelbank
zu kauf , gesucht .
Bender u . Sohn

Schwalbacher
Straße 12 .

ßegellioot
15 qm , m . Mot .,
3 % PS , 350 M .

Karl Rößner .
Mainz .

Neckarstr . 2 ' /i «.
Paddelboot

z . vk . Dotzheimer
Straße 23 , P .

Adier-Flioorii
steuerfrei , aus
Privathand z. v .

Näh . Bettner ,
Dotzheimer
Straße 93 .

Auto ,
erstkl . Zustand
6 PS , tzfacke fast
neue Bereifung ,
billig abzugeb .
Brötz , Oranten -
strabe 22 , 2 .

Snüflolett
4/20PS , 2/2Sitz ..
bill . zu verkauf .
Nerostr . 19 , 1 r .

W - in
4/20 . steuerfrei ,
neu bereift , in
gutem Zust .. zu
verk . Gerhardt
Walramstraße 9

8/40 Ovel - Cabr .,
nicht steuerfrei ,
weg . Abreise sof .
z . vk . Sonntag v .
10 — 3 , Montag
v .l2 -3 .Bismarck -
ring 8 , Hochvart .

Opel
steuerfrei ,

2 Ltr ., 4 Tür ., i .
erstkl . Zustand ,
z . vk . Eeisberg -
straße 11 , S . 1 .

Schreib -

Maschinen -

Spezial -

Reparatur -Werkstätte

lauf , Tausch, Miete

Gelegenheitskäufe

Bürobedarf

Schroll & Wahl

Langgasse 8

1,7 Ltr .

Merc . - Lim .
in best . Zustand ,
general überh ..
fast neue Be¬
reifung . steuer -

12/55 PS

Nash - 2 sitz . Kabr.
i . bester Verfass . ,
80 % Bereifung .

steuerpflichtig ,

12/55 PS

Nash - Lim .
in flut . Verfass .,

steuerfrei
zu verkaufen .
Engelmann ,

Aral - Eroßtank -
stelle .

Schierstein . Str ..
Tel . 27895 .

Steuerfrei l
Hanomag , Lim .,
850 RM .. Ford
Rheinland 1400 ,
Mercedes , 1,7 I ,
1500 RM .. Ford .

13/40 PS ,
Cabriolet ,

Sonderausfiihr . .
500 , Chrysler .
Pritschenwagen ,

200 RM .,
Opel , 1,8 , 200 ,
u . a . m . von

150 RM . an .
Wellblechgarage

170 RM .
Kraft , Dotzheim ,

Holzstraße 13 .

4/20 PS

Opel
Zweisitzer , mit
Notsitzen , in sehr
gutem Zustand ,
wegen Anschaff ,
eines größeren
Wagens vreisw .
zu verkaufen .

Mn
Vertramstr . 15 ,
Fernfvr . 23016 .

Schlafzimmer

Speisezimmer
Herrenzimmer

Küchen

Polstermöbel

Einzel - Möbel

Betten

Matratzen
liefert wirklich

gut und preiswert

Leiterwagen ,
gut erh ., zu verk .

.reldhaus ,
Eermania -

vlatz 3 , 2 lks .
Guterhaltener

Gasherd
4flam . , m . Back¬
ofen , 40 RM .. z .
verk . Er . Burg -
Itraße 15 , Laden

Küchenherd , wß . .
mit eingeb . Gas .
bill . zu verkauf .

Bterftadt ,
Schulstr . 9 , Pt .

Gasbadeofen
zu verk . Emser
Straße 56 . P . I .

Billig obzuged .
Koblenbadeofen ,

Warmwasser -
Kessel 150X50 ,

Küchenherd für
Gas und Kohlen
150X75 , Speise¬
aufzug 6 m , Be¬
sichtigung 2 b . 4 .
Nußbaumstr . 1,2

rückwärts .
Junkers Heiß -

auell zu verk .
Dotzh . Str . 23 , P

12 Paar gebr .
Holrfenfterläden

( 100X175 cm )
zu verkaufen
Schwalbacher

Straße 25 . 2 r .
Maler - und

Anttr . - Geräte ,
Gasbadeofen

bill . zu verkauf
Bülowstraße 11 .
3 , Stock links .

Maurerwerk, ,
u . 1 gr . Wäsche -
mang . b .z .v . Fr .
A . Löw , Römer -
berg 3 , Vdh . 3 .

Weilbiechgarage
2X4 m , zu verk .

Keller , Forst -
strabe 27 , Eigen¬
heim, __________

Eine Grube
Pferdemist z . vk .
RoßbachLudwig -
str . 11 . Hth . P .

| Mdler »Verkäufe |
Das noch
zieml .umfang -

reiche Rest¬
lager ein . bess .
Herren - und
Damenartik . -
Deschäfts soll

en bloczu nur
350 RM . ver¬
kauft weiden .
Nur ernsteRe -
flekt . m . Barz .
kommen i . Fr .
Anfr . u . O . 768
an Tagdl . - Vl .

HmenzW .

wenig gebr ., für

» 280.
-

zu verkaufen .

Möbel -

Reichert
Frankenstraße 9 .

Moderne
Schlafzimmer

U. Tochterzim . ,
Kleider - ,Wäsch « -

und Spiegel »
schränke

( 1 - , 2 - u . 3türig )
in Elfenbein u .
a . Färb . ( Tön .)
Teppiche , Läufer

Eisschränke ,
Eartenmöb . und
versch . moderne

Küche »
mit Marmor¬

kühlschrank .
Klapper ,

Ausstellsäle
Webergasse 37

und 32 , 1 ,
Ecke Langgasse .

Schreibmaschinen
v . 20 .— 80 .— .
neu 109 .— an .

Schreibstube
Hemmen .

Neugasse 5 . 1

Singer - Näh -
maitfu Rundsch ..

ast neu , zu verk .
I . Lumb . Fried -
richstr , 29 , 1 r .

3lät )majd)inen
verfenkb .. neueste
Modelle .Krieger

Frankenttr . 22 . 1
Ehestand sdarl .

Vesta
Nähmaschinen

nur bei Engel ,
Bismarckring 43

Ebeftandsdarl .

Weißes
Holz - Kinderbett
b . zu verkaufen .
Busch , Franken -
straße 7 , H . 2 .

3u verlausen
kl . Sofa . 2 <5efL
2 Stühle ( Überz .
schwere Seide )
Kavellenstr . 42 .
zwischen 3 und
5 llhr .__________
1 Sofa , 6 Stühle
1 Tisch , Rokoko ,
billig zu verk .
Selenenstr . 31 ,

2 Stock rechts .
Antikes großes

Schlafsofa billig
zu verkaufen .
Wellritzstraße 7 ,
Werkst . Eörsch .

Spiegelkleider -
schrank . Wascht . ,
Nachtschrank u .

Damensckreibt .
z . vk . ( 9 - 12 Uhr ) .

Buderus ,
Schiersteiner
Straße 11 , 1 .

Möbeloerkauf .
Großer Schrank ,
Waschkomm .. w .

Hölz . Bett ,
Stühle , rd .Tifch ,

einf . Tisch ,
Cbaisel . , Wasch -
service , Quer -
straße 4 , 2 lks .
Wegen Auflös .

des Haushaltes
iKüche . Büfett u .

Ovel -Pers . -Wag .
4/16 , zu vk . Dotz -
beimer Str . 128 .

3/15 MV .
offen , 2sitzig ,

vreisw . zu verk .
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eiratswüns .

Heiraten finden Erfüllung durch eine Kleine Anzeige im

an Tagbl . -Verl .

haltiger ist , wenn man kurz vorher acht Tage lang im

„ Sibirischen Expreß
"

gesessen hat . . .

Seb . Sri ., 29 3 ..
angenehm . Äuß . ,
aus g . Ram ., v .
aufr . Lhar . und
tief . Lerzensb . .

tücht . u . strebsam
im Hausb . und
verf . im Nähen ,
wünscht die Be¬
kanntschaft eines

nett , charakter -
festen Herrn in
geordnet . Verh . .
Zw . Heirat . Aus¬
steuer f . gemütl .
Leim il Verm .
vorh . Ernstgem .
Zukchr . erb . unt .
W . 766 T .-Vl .
Str . , Diskretion

w . Dreißigerin ,
blond , grobe schl .
Erscheinung , m .
geb . Herrn bis
45 . evtl . Witwer .

Zuschr .u . W . 769
Tagbl .- Verlag .

Fräulein . 31 3 . .
in guten Verb . ,

wünscht einen
aufricht , u . nett .
Herrn in ücherer

Stelle zwecks
Heirat kennen z.
lern . Nur ernst¬
gem . Zuschriften
u . E . 764 T .-V .

Gebt
den Tieren

täglich und
öfters frisches

Trinkwasser !

eeeeeeeeee"
« chtungl

Staubsauger
werd , verlieben .
IsMarkenfabrik .

7,aKrraü - u .
Motorradrcv .

Scherer .
Luxemburgstr . fl
« 6W6M « H

RH- NM
monatl . ab 5 .—
Neugasse 5 . 1 .

und unauffällig , unb _ wenn man mal ein internationales
Denkmal für den

Nr . 140 . Seite 15 .

gut . Hause k. z .
lernen zw . spät .
Heirat . Angeb .
u . Ä . 764 T .- VI .

2g . Mann , 35 3 .
k. Lebensgefähr¬
tin . auch m . Kd .,
zwecks Heirat .
Ang . u . ll . 768

■ d . Tagbl . - Vl .

AWstssoP
23 3 . . cd ., ang .
Charakter , w .
solid . Mähel a .

Begriff „ Dienst am Kunden "
errichten

sollte , dann darf als allegorische Figur auf keinen Fall ein

solchxr japanischer Personenzug - Reisebegleiter fehlen , der
mit jedem Wort und jeder Handbewegung zu verstehen gibt ,
daß er die alte Weisheit : „ Der erste Eindruck ist der ent¬
scheidende

"
begriffen hat , ein „ Eindruck "

, der um so nach -

Schwiegersohn wies ihn dabei auf diese Möglichkeit durch
Erzeugung eines Kurzschluffes der Elektrischen Leitung hin .
Clodt wurde daraufhin am 19 . Mai in Haft genommen .

Vor dem Schwurgericht standen nun beide unter der An¬
klage wegen vorsätzlicher Brandstiftung . Der 40jährige An¬
geklagte Feige war voll geständig und gab bei seiner Ver¬
nehmung u . a . an , daß ihn die schwierigen wirtschaftlichen
Verhältnisse seiner siebenköpfigen , teilweise unter Krankheit
leidenden Familie zu dem Entschluß der Brandstiftung ver¬
anlaßt hätten . Am 8 . Mai kam Elodt mit seiner Familie
zu Besuch nach Neu -Ludwigsdorf und brachte eine elek¬
trische Schaltuhr mit , wie sie bei der Beleuchtung von
Ladengeschäften oder Lichtreklamen zur Verwendung ge¬
langen . Clodt begab sich auf den Dachboden des Wohn¬
hauses , schloß die Schaltuhr an die elektrische Leitung an und
stellte sie auf die Zeit zwischen 9 und 10 Uhr vormittags des

folgenden Tages ein . Zu diesem Zeitpunkt schaltete sich die
Uhr ein sind brachte einen in das Stroh gelegten Draht zum
Erglühen . Das Gericht erkannte wegen gemeinschaftlicher
vorsätzlicher Brandstiftung auf je zwei 3ahre
Zuchthaus und drei Fahre Ehrverlust . Sowohl die Ver¬
urteilten als auch die Staatsanwaltschaft verzichteten auf
Revision des Urteils .

Wiefeuplatz für
Wochenend -
Häuschen im

Taunus zu verp .
Ang . il T . 772
an Tagbl . -Verl .

24i . Mädel mit
2i . Kd . möchte a .
d . Wege mit ev .
Herrn zwecks so .
Heirat i . Verb ,
treten . Witwer
mit Kd . angen .
Ernstgem . Zu¬
schrift . u . 2 . 769
a . d . T .- V . erb .

Obft -
unb Gemüse -

crcrrren ,
in bester Ordn .,
so ?. , auch sväter .
chgen Abstand -
zabl . abzugeben .
Nah . Seeroben -
straße 4 . 3 . St .

glas - Leselampe angeknipst . . . die 3llusion , in einem ge¬
räumigen , weichen Sarge zu liegen , ist vollkommen ! Auf
die Sekunde genau setzt sich der Zug in Bewegung , eintönig
rollen die Räder , aber der Schlaf will nicht kommen . Denn
der Körper muß sich erst langsam an die 8 Stunden Zeit¬
unterschied gewöhnen , . . die Uhr zeigt 2 Uhr morgens ,
daheim ist es also 10 Uhr und Zeit zum zweiten Frühstück . . .

Uhr morgens weckt der „ Boy
" und stellt die sauber

geputzten Stiefel vors Bett — auf dem Korridor das Ee -
drängel kimonogeschmückter und bepantoffelter Männer , die
mit Waschbeutel , Handtuch und Rasierapparaten vor dem
blitzsau ^ ren Waschraum Schlange stehen . Nickelwaschbecken ,
heißes und kaltes Wasser , große Nickelkannen mit Trink¬
wasser , automatische Seifenspritzer , große Spiegel . . . alles
genau so , wie es sich für ein gutes , fahrbares Hotel gehört .
Sogar einen Speisewagen führt dieser Personenzug , aller¬
dings en miniature : ein Waggon 2 . Klasse ist geteilt und die
eine Hälfte als Speisewagen eingerichtet . Acht Tische für
je vier Personen , blütenweiße Tischtücher , Blumen , blitzen¬
des Geschirr und ein Geschäftsführer von überirdischer Höf¬
lichkeit . Zwei junge , blau - weiß kostümierte Russinnen als
Kellnerinnen und zwei chinesische „ Boys

" in weißen 3acken
als „ Ober "

. Die Speisekarte die gleiche , wie in allen Hotels ,
allen Wartesälen und allen Speisewagen der Südmandschu¬
rischen Eisenbahn . . . wer häufig in der Mandschurei reist ,
findet sich im Traume darauf zurecht . 3nfolgedessen bietet
die „ Breaksast - "

, „ Tisfin - " oder „ Diner - Karte "
auch keine

Überraschungen : das jeweilige „ Menu "
ist immer das

gleiche , mag man es an der koreanischen Grenze oder unten
im Kwantung - Gebiet oder hoch oben am Amur einnehmen :
eine Suppe , ein Fischgericht mit „ der "

Kartoffel , ein Fleisch¬
gang , eine Süßspeise , Früchte und Kaffee — Einheitspreis
1 Pen 50 oder eine Mark und sieben Pfennige . Noch billiger
die Einzelgerichte : die Taffe Milchkaffee 7 Pf . , eine Riesen¬
portion Curry mit Reis 21 Pf ., Schinken - Ommelette 30 Pf .
. . . kein Gericht teurer als 50 Pfennige und jedes aus¬
gezeichnet und mit jener unnachahmlichen Würde gereicht ,
mit der nur ein guterzogener chinesischer „ Ober "

servieren
kann . 3eden Wunsch sehen diese fabelhaft gedrillten „ Boys

"

dem Gast von den Augen ab , kaum einen Handgriff braucht
man zu tun : immer wird das Vierglas aus der japanischen
Bierflasche , die hier etwa 30 statt 20 Pfennig im Klein - ,
handel kostet ( 1 Liter !) nachgefüllt , kaum holt man eine
Zigarette heraus , ist sie in Brand gesteckt und immer wieder
erscheint rechtzeitig der aufsichtsführende Zug - Beamte in
seiner blauen Kapitänsuniform im Wagen , nimmt die Mütze
ab , macht eine kleine Verbeugung und teilt den geehrten
Gästen mit , daß iy 10 Minuten oder einer halben Stunde
die Station Ping - Pang -Pong oder Pang - Pong - Ping er¬
reicht sein würde . Ebenso höflich die Fahrkartenknipser —

Sder
Schaffner , jeder Beamte nimmt die Mütze beim Durch¬

reiten des Wagens ab — neugierig und etwas störend
wirken nur jene Beamten , die mit großen Fragebogen be¬
waffnet , zum 6 . Male die Personalien der Reisenden auf¬
nehmen . Denn eher geht das bekannte Kamel durch ein
Nadelöhr , als ein fremder Reisender unerkannt durch

Lumpen — Eiken — Metalle
Flaschen — Papier » sw .

- kauft

§ flH5 MM
Hochstättenstr . 6/8 , T . 28651

PMgesutze ^
Garten

klein , auch un -
depflanzt , hn
Westend gesucht ,
Yorckstr . 27 . P r .

das Tor der Mandschurei ein ! Unsichtbar begleiten ihn
diese Fragebogen von Station zu Station , in den Hotels an¬
gekommen folgen neue Vernehmungen und Stempel über
Stempel werden in den Paß gedrückt . Alles und jedes mutz
man immer wieder beantworten : ob man zum ersten Male
nach der Mandschurei kommt ? Wann geboren ? Alter ?
Wohnung ? Freunde ? Beziehungen ? Zweck -der Reise ? . . .
und noch viel mehr wollen diese neugierigen Herren wissen .
Der Neuling hat infolgedeffen regelmäßig ein schlechtes
Gewissen , der „ erfahrene Reisende

"
, der den oft bis ins

Groteske übersteigerten japanischen Schematismus kennt ,
lächelt milde und gibt ebenso milde jede gewünschte Aus¬
kunft . Denn es ist ein alter Erfahrungsgrundsatz : „ Wenn
man in Fernost von der Polizei in Ruhe gelaffen werden
will , soll man es ihr niemals schwer machen , auch wenn es
manchmal schwer fällt !" Denn 6 Mal auf so einer Reise
die gleichen Angaben für 6 verschiedene Stellen machen zu
müssen , ist keine Geschäft für nervöse Leute . . .

Alles atmet Ruhe , Frieden und Behaglichkeit im Speise¬
wagen : kein lautes Wort , beinahe unsichtbar und unhörbar
bedienen die chinesischen Boys , und nur das Klingeln der
Registrierkasse , an der der Geschäftsführer die Bons ver¬
bucht , ist der einzigste Lärm . Die ruffifchen Kellnerinnen
— Emigranten - Tochter — sind unnahbar und bedienen mit
steinernen Gesichtern Europäer , Japaner und Chinesen .
Leicht ist ihr Dienst nicht : während der ganzen langen Reise
immer aus den Beinen sein und dabei zwischen jeder Reife
nilr einen freien Tag mit freier Hotelunterkunft und freier
Verpflegung und nur 20 Mark Gehalt — immerhin noch
besser , als „ Dienst

" in einem Animierbetrieb oder schlim¬
meren Lokalen tun zu müffen . . .

Aber immer kann man nicht im Speisewagen sitzen —

also wandert man zurück ins Abteil , wo die Bettwäsche
zwar abgenommen , aber die Liegebetten geblieben sind . Man
liest und döst und raucht oder starrt durch die Scheiben
hinaus in die unendliche weite mandschurische Ebene , die
gerade hier oben noch fast unbesiedelt ist und Raum für
Millionen und aber Millionen chinesischer Bauern bietet .
Alle Stunde erscheint der Waggon - Boy auf « nhörbaren
Sohlen , wischt vom Fensterbrett immaginären Staub fort

"

und kredenzt mit tiefer Verbeugung ein Täßchen herben
Tee oder serviert in geflochtenen Drahtkörbchen zu kleinen
Würsten gedrehte , in kochend heißes parfümiertes Wasser
getauchte Frottiertücher , mit denen man sich — hah ! Das tut
gut ! — den Staub aus den Poren und den Schweiß vom
Gesicht wischt .

Und dann kommt wieder der „ Japanese - Tourist - Man "

und erkundigt sich höflich , wer von den Reisenden über
Harbin hinaus zu fahren gedenkt und erbietet sich , kostenlos
die Fahrkarten auf der nächsten Station telegraphisch vor¬
auszubestellen und die Liegeplätze belegen zu lassen , er ver¬
teilt Fahrpläne und Reklame - Prospekte . . . alles leise , still

Nichts ist so fein gesponnen . . .

Brandstiftung mit einer elektrischen Schaltuhr .

Marburg , 18 . 3uni . Am Vormittag des 10 . Mai d . 3
gab es in dem kleinen Ort Reu - Ludwigsdorf bei
Bromskirchen ( Kreis Frankenberg ) plötzlich Feueralarm .
3n dem aus einem Wohnhaus mit anhängender Scheune und
Stallung bestehenden Anwesen des Willi Feige war ein
Brand ausgebrochen , der , ausgehend vom Dachstuhl des
Wohnhauses , schnell nach der Scheune übersprang . Die '

Feuerwehr hatte mit Wassermangel zu kämpfen , so daß das
Anwesen zu einem großen Teil ein Raub der Flammen
wurde . Das Vieh und ein Teil des Mobiliars konnten ge¬
rettet werden . Der Besitzer wurde am 14 . Mai verhaftet und
bequemte sich schließlich zu dem Geständnis , daß er den
Brand zusammen mit seinem Schwiegersohn Hermann Clodt
aus Frankenberg durch Erzeugung eines elektrischen Kurz¬
schlusses vorsätzlich verursacht habe . Bereits seit einem 3ahr
hatte er sich angeblich mit dem Gedanken getragen , das stark
baufällige Anwesen durch Brandstiftung wegzuräumen . Sein
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„ Otpo r "
heißt die Endstation der sibirischen

Eisenbahn , auf der die „ Via Sibiria "
nach dem „ Fernen

Osten " reisenden Europäer in einem kleinen , hölzernen
Zollhause von den russischen Zollbeamten abgefertigt und
sang - und klanglos aus Rußland „ entlassen

" werden . Zehn
Minuten später rollt der jetzt „ neutralisierte "

russische Zug
wieder aus der Station und in die mandschurische Grenz -
und Zielstation Mandschuli ein — das unendliche Rußland
ist nach achttägiger Schnellzugssahrt überwunden , und wer
in der Schule den „ Reiter über dem Bodensee

"
nicht be¬

griffen hat , dem geht der tiefere Sinn dieses Gedichtes auf ,
sobald er mandschurischen Boden unter den Füßen hat .

Gleich darauf steht man in der großen Zollhalle , um¬
ringt von einer großen Schar unendlich geschäftiger ,
kleiner , bebrillter Menschlein und scharf beobachtet von
Polizisten , Soldaten , Geheimagenten und anderen Ober -
Verdacht - Schöpfern , denn die mandschurisch - japanischen
Zöllner find unendlich viel neugieriger als die schweren ,
stumpfen Russen : in erster Linie haben sie es auf Bücher
und Schriftstücke jeder Art abgesehen , auch muß man den

Paß - Beamten , deren sechs in einer Reihe sitzen , ganze
Romane über das „ Woher ? " und „ Wohin ? "

erzählen und
bis auf das 3mpfdatum und den Konfirmationstag so ziem¬
lich sämtliche Höhepunkte und Daten seines irdischen Lebens
angeben . Dafür hat man aber auch vom ersten Augenblick
an das ausgesprochene Gefühl , in einer Art und Weise
betreut zu werden , die das Reisen in der Mandschurei
so außerordentlich angenehm macht und es auch einem acht¬
jährigen Kinde ermöglichen würde , ohne Fährnis sein
Fahrtziel zu erreichen .

Zollrevision und Mitternachtsstunde find vorüber . . .
gähnend steht man in der großen Halle , denn der Schnellzug
nach Harbin geht erst in 10 Stunden ab . . . „ Verzeihung !

Hat der Herr bereits eine Fahrkarte ? " — Ein Beamter des

„ Japanese - Tourist -Vureau "
, kenntlich an seiner blauen

Marine - Uniform , fragt es höflich , mit abgenommer Mütze .
— „ Nein !" — „ Wohin fahren der Herr ? " — „ Nach
Harbin !" — „ 3n einer halben Stunde geht ein

Personen zug nach dort , darf ich 3hnen eine Karte be¬

sorgen ? Der Zug hraucht zwar 27 Stunden bis Harbin
statt 22 wie der Schnellzug , aber ob der Herr im Warte¬

saale oder im Personenzuge sitzen ist wohl gleich ? " —

Stimmt !
Zehn Minuten später erscheint der gleiche Beamte und

überreicht in einem kleinen Kuvert die Fahrkarte , die Bett¬
karte pnd hängt an jeden Koffer einen Zettel mit der
Nummer des Waggons , des Abteils und des Liegeplatzes
. . . alles still , leise , behutsam und unauffällig . Wie auf
Gummisohlen . Das angebotene „ Tee - Geld " wird fast ent¬

rüstet abgewiesen , und mit dem beruhigenden Gefühl , in

guten Händen zu sein , klettert man in den brreitstehenden

Hornhaut u . Schwielen werden radikal

beseitigt , Ballen -Schmerzen gelindert
durch die in Apoth . und Drog . erhält ).

DR . SCHOLL ' S ZI NO - PADS

Zug .
Einzigste Passagiere : die aus dem „ Fernen Westen

"

kommenden Reisenden : also : ein paar Missionare , englische
und deutsche Kaufleute , ein junges Mädchen , das zums
Heiraten herausfährt . . . zwei chinesische Händler . • —

„ Aha ! Hier ist ja schon Waggon Nr . 3 ! Und hier die

Kabine — wollte sagen — das Abteil Nr . 4 . Genau wie

auf dem Kontrollzettel . Alle Achtung ! Das nenne ich

Organi ation : Am „ Abteil 4 " ist bereits ein weißes Kärt -

| chen angebracht : „ Bett Nr . 1 : Mister Tröbst . Bett Nr . 2 :
S Mister Watson .

"
Also , gar nicht zu verfehlen ! Auch das

r gesamte Gepäck ist wie durch Zauberhand bereits richtig ver¬

staut : die Betten — deren vier im Abteil , davon zwei in

der obersten „ Etage
" unbelegt — find ebenfalls bereits

W „ gebaut
" : blitzsaubere Wäsche , das Deckbett einladend auf -

qeklappt . Davor zwei Pantoffeln und aus dem Lager ein

neuer Kimono als Pyjama - Ersatz . Die kleine Tischlampe
L brennt und das ganze Miniaturzimmerchen atmet Ruhe

und Behaglichkeit . Ein Diener in Lift - Boy - Unisorm er¬

kundigt sich mit abgenommener Mütze nach den „ letzten

Wünschen
"

, bittet , die Schuhe heraussetzen zu wollen und

schließt höflich und lautlos die . Tür .
Und das nennt sich nun „ mandschurischer Personen -

zug !" Wenn die japanische Wache , sechs braununiformierte

Krieger mit Maschinenpistolen und Stahlhelmen im Kops -

Abteil als Schutz gegen Banditenangriffe nicht mitreisen
würden , könnte man meinen , in einem westeuropäischen

Schnellzugs - Schlafwagen zu reisen . Dabei kostet der ganze

Scherz in dieser 2 . Schlaftlasse bis Harbin — 27 Stunden

Fahrt ! ! — nur etwa 22 Mark , und fast 1000 Kilometer muß
man fahren ! — Rasches Auskleiden , die grünen Bettvor¬

hänge heruntergelassen , hinein in die Klappe , die Milch -

Im mandschurischen „ Personen - Zug
"

Don unserem Mitarbeiter im Fernen Osten , Hans Trübst .

Mutter
sucht für ihre «
Sohn , körperlich
gesund , nerven¬
leidend . ruhige
Pflegtstelle , a .
außerhalb . Ang .
u . D , 773 T .- V .

Wer beirt
komvl . bestes

Eich .- Schlafzim .
( SLrank 1 .16 ) .

dunkler ?
Preisangeb . u .

E . 768 an T .- V .
Wer nimmt
gelegentlich

HlllNlMM !

von Wiesbaden
nach Stromberg

Wiw
für Personen¬
wagen zu kaufen
gesucht . Angeb .
unter K . 771 an
d . Tagbl . -Verl .

MMrrlld ges .
v . 200 -350 ccm ,
steuerfrei , gegen
soi . Kaffe , nicht
über 350 RM .
Ang . u . O . 766
an Tagbl .- Verl .

Guterhaltenrr
Gasbadeofen ,

mögt emaill ., zu
kauten gesucht .
Ang . u . M . 767
an Tagbl .- Verl .

Kaufe
Lumpen
Flaschen

sowie sämtliches

Slhncteilol
Hcrm . Landau .

Dotzheimer
Straße 15 ,

Dame
60 3 . . wünscht
m . edeld . Herrn
eine glück ! . Ehe
einstig . Streng
reell . Angeb . u .
F . 764 T .- V .

Welche Dame
bietet 31jäbrig .
Herrn

Einheirat
i . Geschäft , gleich

welcher Att ?
Vermittl . verb .
Ang . u . T . 761
an Tagbl . -Verl .

GW . Herr
in beit . 3ahr ., s.
geb . natur - und
kunstlieb . Dame

zwecks Heirat .
Ang , u . T . 765
an Tagbl .- Verl .

Sert , Mitte 30 ,
wünscht Dame
( blond ) k.z . lern ,

zw . bald . Heirat .
Weg . Geschäfts -
Lbern . i . Prov .-°
Städtch . Verm .
erwünscht . Ang .
unter A . 669 an
den Tagbl - Verl .

Wie
monatl . ab 5 .—
Sedanvlatz 7 , lr .

« HH46M6
Tausche meine

*/i Geige gegen
ein D . - Rad .

Kurvas . Wage¬
mannstraße 20 . 3

Getigerte tge .
Kätzchen

in gute Hände
zu verschenken .

Scheben .
Frankfurter
Straße 83a .

Ansichts - Postkarten
von Wiesbaden ,
die gute Ausführung ,
die neuesten Aufnahmen

Koch am Eck

. Sotlenlies
blau , weiß lief .

Zander ,
Luisenstraße 45 .
Telephon 23959 .

Wroloten
von Rolläden

aller Art billigst
vom Fachmann .

H . Gerhardt ,
Walramstraße 9
Telephon 2247 t .

Wiesbadener Tagblatt

Berloren

Gefunden

Silb . Lorgnette
in ein . braun .
Lederetui verl ..
abzug . auf dem
Fundbüro oder
Rüdesh .Str .10,1

Hühneraugen
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Banken und Börsen

1936 wurde tüchtig gebaut .

Die vorläufigen Schätzungen stark überschritten .

Über die Bautätigkeit im Deutschen Reich veröffentlicht
das Statistische Reichsamt in „ Wirtschaft und Statistik

soeben die endgültigen Ergebnisse für 1936 . Die Zahl der

fertiggestellten Neubauwohnungen beträgt 282 466 gegen
213 227 in 1935 . Der Wohnungsumbau vermehrte den

Wohnungsbestand um 49 904 . Nach Abzug des Wohnungs¬

abgangs durch Umbau , Abbrüche , Brände usw . verbleibt für
1936 ein Reinzugang von insgesamt 310 490 Wohnungen .

Gemessen an der Zahl der Kubikmeter umbauten Raumes

hat der Nichtwohnungsbau im vergangenen Jahre mit 72,4
Mill . Kubikmeter gegenüber 1935 mit 56,8 Mill . Kubikmeter

einen Zugang um 27,4 % zu verzeichnen .
<•

Aus den Berichten über den Einsatz von Arbeitskräften

ist zu ersehen , datz die Nachfrage nach Bau - und Baustoff -

arbetern sehr stark ist . Es ist tüchtig gebaut worden im ver¬

gangenen Jahr , das ist aus den vorstehenden Ziffern zu er¬

kennen , aber auch im laufenden Jahr ist kein Stillstand ern -

• getreten , so wurden beispielsweise im ersten Vierteljahr 1937

wiederum 51901 Wohnungen und damit 13,7 % mehr als in

der gleichen Vorjahreszeit fertiggestellt und bei den Nicht¬

wohngebäuden stieg der Zugang sogar um 47,5 A auf 12,1

Mill . Kubikmeter umbauten Raumes . Daraus ist zu ersehen ,

datz der Bau von öffentlichen Gebäuden , sowie von solchen

für landwirtschaftliche und gewerbliche Zwecke einen breiten

Raum unserer Bautätigkeit einnimmt . Das ist seit dem Jahre

1935 bereits zu bemerken und hat die Baustatistik des ver¬

gangenen Jahres wesentlich beeinflußt , in dem gegenüber
'

1935 27,4 % mehr Nichtwohngebäude erstellt wurden . Etwa

im gleichen Umfang , nämlich um 28,8 % hat sich der absolute

Zugang von Wohnungen « erhöht . Beide Bauzweige haben

also etwa das gleiche Baudolumen aufzuweisen , während

in früheren Jahren der Wohnungsbau einen beachtlichen

Vorsprung vor dem gewerblichen Bau hatte .
Interessant ist auch die Entwicklung der Umbau -

tätig k e i t im Wohnungsbau . Aus Gründen des Arbeits -

Umsatzes wurde der Umbau und die Teilung von Wohnungen

in den ersten Jahren der nationalsozialistischen Regierung

wesentlich gefördert . Was auf diesem Gebiete geschehen

konnte , wurde getan , so datz ein Rückgang auf diesem Gebiete

weiter nicht überrascht . Der Umbauanteil an den fertig «

gestellten Wohnungen betrug 1936 nur noch 15 % gegen 40 %

in 1934 . Die Neubautätigkeit war 1936 um rund em Drittel

höher als 1935 und hat sich gegenüber 1932 «mehr als ver¬

doppelt . P '

Das segensreiche Wirken des gemeinnützigen Wohnungsbaues .

Nach den Erhebungen des Hauptverbandes deutscher Woh¬

nungsunternehmen über die Neubautätigkeit der ilyn ange -

schlosstnen gemeinnützigen Baugenossenschaften und =ge | eU =

schäften im Jahre 1936 , über die Hauptverbandsjuhrer Dot > ch

in „ Siedlung und Wirtschaft
" berichtet , sind 72 300 Wohnungen

durch Neubau unseren schaffenden Volksgenossen im Jahre 19 -36

zur Verfügung gestellt worden gegen nur 38 870 im ^ abre 193o .

Das entspricht einer Steigerung um 86 Proz . 58 352 Wohnun¬

gen waren am 31 . Dezember 1936 noch im Bau . Die günstige

Entwicklung dürfte sich auch im Baujahre 1937 fortsetzen . Bei

den 104 202 neuen Bauvorhaben dieses Jahres ergibt sich eine

weitere Steigerung des Anteils der Siedlerstellen auf 15 Proz . '

und der Eigenheime tzluf über 30 Proz . Dötsch rechnet für 1937

mit der Fertigstellung von 150 000 Arbelterwohnstatten durch

die gemeinnützigen Wohnungsunternehmen .

Saisomnähig leichter Rückgang Les

Autzenhandelsgesckäfts .

8,5 Mill . RM . Aktivnm im Mai 1937 .

Im abgelaufenen Monat stellte sich die Einfuhr

Deutschlands auf 447,3 Mill . RM . gegen 476,7 im Vormonat ,
die Ausfuhr ist von 491,8 Mill . RM . im April 193 < auf .

455,8 Mill . RM . im Mai zurückgegangen . Damit schließt der

Monat Mai 1937 mit einem Ausfuhr Überschuh von

8,5 Mill . RM . ab gegen 15,1 Mill . RM . im Vormonar .
•i»

Diesel leichte Rückgang unseres Außenhandelsvolumens

ist in der Hauptsache saisonbedingt , der Mai gilt allgemein

als wenig günstiger Außenhandelsmonat ; umsomehr können

wir mit Befriedigung feststellen , datz die Ausfuhr m diesem

Jahre um rund 23 % und die Einfuhr um rund 33 % hoher

liegt als zur entsprechenden Vorjahreszeit . Der Rückgang

gegenüber dem Vormonat dürfte zum Teil auch darauf zu¬

rückzuführen sein , datz in den vergangenen Monaten des

laufenden Jahres das Außenhandelsgeschäft ziemlich um =

fangreich war , eine gewisse Reaktion also nicht verwunderlich

ist . Bei der Einfuhr spielen Preisveränderungen im ganzen

gesehen nur eine geringe Rolle , andererseits haben die Ans -

fuhrpreise gegenüber dem Vorjahr etwas angezogen .

Strukturelle Veränderungen sind nicht zu verzeichnen . Der

Rückgang entfällt in der Hauptsache auf Fertigwaren . Auf

die ersten 5 Monaten 1937 berechnet , schloy unser Augenhandel

mit einem Ausfuhrüberschutz von 215 Mill . RM . ab gegen¬

über 120,6 Mill . RM . in den Monaten Januar bis Mai 1936 .

Die Süddeutsche setzt Kapital herab .

Verluste bei Rebenbahnen und Wiesbadener Bahnen .

Die Süddeutsche Eisenbahngesellschait ,

Darmstadt , die neben den Essener Straßenbahnen und Autobus¬

linien und verschiedenen Nebenbahnen auch noch Linien

zwischen Wiesbaden Hauptpost und Mainz , Erbenheim und

Biebrich und ferner eine Linie Mainz — Schierstein betreibt , hat
in ihrer HV . die Herabsetzung des AK . von 20,8 auf 18,2 Mill .
RM . beschlossen . Der entstehende Buchgewinn von 2,6 Mill .

RM . und weitere 260 000 RM ., aus der gesetzlichen Rücklage
dienen zum Ausgleich der Verluste , die sich aus ber Sonäerab «

schreibung auf die Nebenbahnen und die Wiesbadens Straßen¬

bahnen in Höhe von 5,22 Mill . RM . ergeben haben .
Die Notwendigkeit zu der Kapitalherabsetzung hat sich

durch die Auswirkungen des Reichsgesetzes über die Ver¬

längerung zeitlich begrenzter Genehmigungen von Eisenbahnen
vom 26 . 6 . 1936 ergeben . Vom AR .-Vorsitzer , Generaldirektor
Dr . Albert Vögler ( Dortmund ) , wurde hierzu noch mttge «

teilt , daß die Nebenbahnen der Gesellschaft in Süddeutsch¬
land bereits seit längerer Zeit durch Abwanderung des

Verkehrs auf andere Verkehrsträger notleidend geworden
feien . Mit Ablauf der Konzessionen habe die Verwaltung

deshalb den Weiterbetrieb einstellen wbllen . Durch das Gesetz
vom 26 . 6 . 1936 sei sie jedoch verpflichtet , die Bahnen weiter

zu betreiben , sodaß es notwendig geworden sei , die Bilanz¬
werte der Nebenbahnen mit den tatsächlichen Werten durch

entsprechende Abschreibungen in Übereinstimmung zu bringen .

Insgesamt gesehen hat sich der Verkehr bei den Linien der

Gesellschaft gegenüber dem Vorjahre bei den beförderten Per¬

sonen um 3,2 Prozent auf 70,01 Millionen erhöht . Betriebs¬

einnahmen fliegen um 5,9 Prozent Betriebsausgaben um
5 Prozent . Wie in der HV . mitgeteilt wurde , hat bei dem

Eefamtunternehmen im ersten Vierteljahr 1937 der Personen¬
verkehr um 9,6 Proz . , der Güterverkehr um 5,9 Proz . gegenüber
der entsprechenden Vorjähreszeit zugenominen , während die Be¬

triebseinnahmen in dieser Zeit um 10,6 Proz . und die Betriebs¬

ausgaben um 0,3 Prozent stiegen . In Den letzten Monaten

hat sich der Verkehr weiter belebt . Die Verwaltung erwartet
ein Anhalten der Verkehrsverbesierung und damit ein befferes
Jahresergebnis .

Die Wiesbadener Straßenbahnen beförderten in 1936
2 630 640 Personen und damit 6,5 Proz . mehr als iy 1935 . Die

Betriebseinnahmen lagen hier um 3,5 Proz . höher als i . V .,
die Betriebsausgaben sind um 7,8 Proz . gestiegen .

Spiegel der Wirtschaft .

1936 legten die deutschen Sparkassen 34,3 % ihres
Einlagenzuwachses in Hypotheken an ( t . V . 11,3 ) . Für
467 Mill . RM . wurden neue Hypotheken ausgezahlt . 590
Mill . RM - Reichsanleihe wurden erworben , der übrige
Wertpapierbestand erhöhte sich um 66 Mill . RM .

In der M ainsch if f ah rt , die das ganze Frühjahr
über ziemlich gut beschäftigt war , ist es jetzt etwas ruhiger
geworden . Die Frachten blieben ziemlich unverändert . Am

Rhein und an der Ruhr ist an manchen Tagen der

Schiffsraum ausgesprochen knapp .
Die Neue Vaugesellschast Wayß u . Freytag ,

A E . , Frankfurt a . M ., zahlt für 1936 6 ( 5 ) % Dividende . Im
neuen Geschäftsjahr war die Entwicklung durchaus be¬

friedigend .
Die Tellus - AG . für Bergbau und Hütten¬

industrie , Frankfurt a . M ., will auch für 1936 die 6prozentige
Dividende beibehalten .

Die Mainkraftwerke AG ., Frankfurt - Höchst ,
verzeichnet 1936 eine Steigerung des Stromabsatzes um

12,4 Proz . auf 150,88 Mill . RM . Die Gesellschaft hat Ende
1936 372 Gemeinden mit 299 306 Einwohnern versorgt . Es
wird ein Reingewinn von 911220 RM . ausgewiesen , aus dem
wieder 4 Proz . Dividende verteilt werden sollen .

Der Verein Deutscher Ingenieure hält vom
22 . bis 25 . Juni in Kiel seine Reichstagung ab .

In Nürnberg hält vom 24 . bis 26 . Juni der

wissenschaftliche Verein für Verkehrswesen
seine Tagung ab .

Markiberichie .

Frankfurter Eier - und Vutter -Erohmarkt .

Frankfurt a . M ., 18 . Juni . Infolge des weiteren Rück¬

gangs der Erzeugung und nicht ganz ausreichender Zufuhren
aus deutschen Überschußgebieten und aus dem Auslande ist
die Eierversorgung in unserem Gebiet knapp . Nachdem aber

die Einkühlungen durch die Reichsstelle beendet sind , ist jetzt
mit besseren Zufuhren für den Frischverzehr zu rechnen .

Auch in der Butterzuteilung ist in dieser Woche eine

leichte Verknappung eingetreten , weil in der letzten Woche
der Frischmilchverbrauch infolge bescheißen Wetters stark ge¬

stiegen war . Es konnten daher statt der 80 % nur 70 % des

Oktoberbezugs zugeteilt werden . Bereits in der nächsten

Woche ist aber wieder die 80 % ige Zuteilung voraussichtlich

möglich .

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 19 . Juni . ( Funkmeldung .) Tendenz : Aktien

im allgemeinen behauptet , Renten freund -

l i ch . Heute konnte sich im allgemeinen die freundliche

Erundstimmung der letzten Tage erhallten . Bei kleinem Ge¬

schäft hielten
"
sich Erhöhungen und Rückgänge ungefähr ine

Waage , doch gingen die Veränderungen nur in Ausnahme¬

fällen über 1 % hinaus . Von Montanwerten befestigten sich ,
Buderus um % und Stolberger Zink um % % . Niedriger

lagen Vereinigte Stahlwerke Hoesch Mannesmann %

und Harpener % % . Die Braunkohlenwerte lagen sehr ruhig .

Dagegen waren wieder Kaliwerke lebhafter . Hier stellten sich

Westeregeln 1 % , Aschersleben bis 2 % und Salzdetfurth sogar
4 % % höher . Dagegen verloren Wintershall zum ersten
Kurs 2 % % , doch könnte dieser Verlust alsbald etwa zur

Hälfte ausgeglichen werden . Von chemischen Werten setzten

Farben mit 167 % unverändert ein , dagegen Chemische von

Heyden % und Goldschmidt % % niedriger . Höher lagen

Kokswerte mit plus % % . Am Elektromarkt konnten AEG .

zum zweiten Kurs % % gewinnen . Siemens lagen 1 % %

fester . Versorgungswerte waren überwiegend abgeschwächt ,
mit Ausncchme von Elektrischen Lieferungen , die sich 1 % %

höher stellten . Thüringer Gas verloren gegen letzte Notiz

2 % % . Autowerte waren weiter abgeschwächt . Am Markt

der Maschinenaktien war die Kursentwicklung uneinheitlich ,

Schubert vnd Salzer stellten sich % bis % und Berliner Ma¬

schinen % % höher , dagegen bröckelte der Kurs von Rhein -

metall - Vorstg um % % ab . Textilwerte lagen ebenso wie

Zellstoffwerte sehr ruhig . Von Brauereiaktien gaben Dort¬

munder Union erneut 1 % her . Schiffahrtsaktien Zogen weiter

leicht an , so Hapag um % und Nordd . Lloyd um % % • Von

Bankaktien stellten sich Reichsbank % bis % % niedriger und

Bank für Brauindustrie % % höher . Am Rentenmarkt konn¬

ten sich bei ruhigem Geschäft die Altbefitzanlechen umi 0 20 auf

126 60 befestigen . Der Kurs der kommunalen Umschuldungs -

anleihe blieb unverändert . — Blankotagesgeld stellte sich

etwas leichter auf 2 % bis 2 % % . — Pfund 12 .335 , Franken
11 .12 , Dollar 2 .499 .

Frankfurt a . M ., 19 . Juni . ( Diahtber .) Tendenz :

Uneinheitlich . Zum Wochenschluß war bas Geschäft

klein die Kurse wichen im allgemeinen nur wenig ab . Eine

Ausnahme bildeten jedoch wieder Kaliaktien , die erneut

ohne besondere Umsätze bis zu 4 % anstiegen . Derhaltms -

mäßig lebhaftes Geschäft verblieb in Schiffahrts - und ein¬

zelnen Maschinenaktien . Fest waren auch Siemens mit 221

( 218 % ) , dagegen Conti -Gummi 194 % ( 196 ) . Der Renten -

markt lag ebenfalls bei gut behaupteten Kursen still , etwas

höher Aitbesitzanleihe . Weiter rückläufig Dekosama Neu - ,

befitzanleihe ^ Tagesgeld unv . 2 % % .

Berliner Devisenkurse «

Steuergutscheine .
18. 6. 3718. 6. 37

116 .10

Berlin , 19. Juni . DNB •'

1934
1935
1936

19. 6. 37
115 .76
116 . 10
110 . 88

19. 6. 37
103 .50
107 . 50
111 .50

Griechenland
Holland . .
Island . . .
Italien . .

. 100 Pengö
1 Gold .-Peso
. • 1 Dollar

. 1 ägypt . £
1 Pap .-Peso

. . 100 Belga

. . . 1 Miir .

. . 100 Leva
Canad . Dollar
. 100 Kronen
. 100 Gulden
1 £ Sterling

100 estn . Kr .
. 100 finn . M.
. . . 100 Fr .

100 Drachmen
. 100 Gulden

00 isländ . Kr .
. . 100 Lire
. . . 1 Yen
. 100 Dinar
. . 100 Latts
. . 100 Litas
. 100 Kronen
100 Schilling
. . 100 Zloty
. 100 Escudo
. . 100 Lei
. 100 Kronen
-. . . 100 Fr .
. . 100 Pes .

100 Kronen
. . 1 türk . £

....... 1937

....... 1938
Verrechn .-Kurs .

Japan .....
Jugoslawien . .
Lettland . . . .
Litauen . . . .
Norwegen . . .
Oesterreich . .
Polen . . . . .
Portugal . . . .
Rumänien . . .
Schweden . . .
Schweiz . . . .
Spanien . . . .
Tschechoslowakei
Türkei .....
Ungarn . . . .
Uruguay . . . .
Ver . St . v . Amerika

Aegypten .
Argentinien
Belgien . .
Brasilien . .
Bulgarien .
Canada . »
Dänemark .
Danzig . .
England . .
Estland . .
Finnland .

graphische auszamungc
j 18. Juni 1937 19. Juni 1937

Geld . Brief Geld Briex
12 .62 12 .65 12 .62 12 .65

0 . 759 0 .763 0 .759 0 .763
42 . 13 42 .21 42 . 13 42 21

0 . 165 0 .167 0 . 165 0 . 167
3 . 047 3 053 3 .047 3 .053
2 .496 2 . 500 2 .496 2 .50t

55 .01 55 . 13 55 .01 55 . 13
47 . 10 47 .20 -47 . 10 47 . 20
12 .32 12 . 35 12 .32 12 .35
67 .93 68 . 07 67 . 93 68 . 07

5 .45 5 46 5 .45 5 .46
11 .115 11 . 135 11 . 11 11 . 13

2 .353 2 . 357 2 .353 2 .357
137 . 20 137 .48 137 . 18 137 .46

55 .08 55 .20 95 .08 55 .20
13 . 09 13 . 11 13 .09 13 . 11

0 .717 0 . 719 0 . 717 0 .719
5 .694 5 .706 5 . 694 5 .706

48 .90 49 .00 48 . 90 49 .00
41 .94 42 .02 41 .94 42 .02
61 .92 62 .04 61 .92 62 .04
48 .95 49 .05 48 . 95 49 .05
47 . 10 47 .20 47 . 10 47 .20
11 . 19 11 .21 11 . 19 11 . 21

■' ■* ——— — ——
63 .53 63 65 63 .53 63 65
57 .17 67 .29 57 .20 57 32
16 . 98 17 .02 16 .98 17 . 02

8 . 671 8 .689 8 .671 8 . 689
1 .978 ' 1 .982 1 .978 1 . 982

----.----
1 . 469 1 .471 1 .469 1 .471
2 .497 2 .501 2 . 496 2 . 500

Wafferstand des Rheins am 19 . Juni . Biebrich :

Pegel 2,69 gegen 2,66 m gestern ; Bingen : 2,93 gegen

2,89 m gestern ; Mainz : 2,05 gegen 2,01 m gestern ; Kaub :

3,41 gegen 3,32 m gestern ; Köln : 3,17 gegen 3,12 m gestern .

Wiesbadener Tagblatts
19. 6 . 3718. 6. 37

Rhein - Main - Börse 4' 1,‘IJS . I,b .Gold 3
;18. 8. 37|1». 6. 37Banken

123 .75215 .50Reichsbank
Rhein . Hyp .-Bank 151 .—

I
037 . 25

122

Berliner Börse

205 . 50205 .

139 2̂6 139 .

Renten
101 . 63

Cem ent Heidelberg 156 153 . 88
138 .75

118 . 37

117 .50
99 .25

165 . 75 166 . 122

118 .50 II « .-

135 .50
155 . 13

213 .50
150 50

135 .50
155 . 50

19 .25
20 .25

19 25
20 50

132 .-
128 —
156 .75

134 . 75
150 .75
118 . 13

19
20

156 -
160 56

Rütgerswerke . . .
Salzdetfurth . . .
Schöfferhof - Bindg .

ISS —
153 . 50
147 .75

99 .
98
98

Deutsch . Linoleum
Dyckerhoff &Widm .
Elektr . Liefer .-Ges .
Eick L Licht u .Kraft
Eschweüer . . . .

18 90
20 —

95 .25
166 .75
100 -
139 .25

8, 9,10
,, 11

6,7
12, 13
„ 4-5

136 . 50
130 . 50
113 . 25
118 .75
105 —
216 —

95 .75
167 . 13
100 . 50
139 .—
148 .25

123 —
174 . 50
159 .—
156 .—
147 .50

A. D. Creditanstalt 96 .50 96 . 37
D . Eff .- u .W .-Bank 83 .50 83 .50

104 .75
124 .25

20 .—
120 .—

Verk . -Untern .
AG. für Verkehrsw .
A.Lokalb . u .Krftw .
D. Reichsbahn Vz.
Hapag .....
Nordlloyd . r .

4®/gSchutzgebiet . 13
41/«e/eWiesb .St .v .28

Schriftgieß .Stempel'Schuckert & Co. .
Siemens & Halske .
Siemens -Reininger
Süddeutsch . Zucker
Tellus Bergbau . .
Thüring .Lief .Gotha
Ver .Dtsch . Oelfabr .
Ver . Stahlwerke . .
Ver . Ultramarin . .
Voigt & Häffner .
Westeregeln Alk . .
Zellstoff Waldhof .

Verk . - Untern ,
Hapag . . . .
Nordlloyd . . •

G.-Kom . l
„ 5
6,7,8

. „ 2
„ 9,10
„ 3

104 . 50
124 . 50

20 . 37
120 .—
175 .—
133 —
101 . 88

85 . 50
124 . 5V

153t 88

130 50
113 .25
118 .25
1 05 .-
21 £ .50

Bem berg . . . .
Bremen -Besigheim . , —•
Brown,Boveri & Co. 132 .
Buderus ..... 2 28 .

**/? /. „ , , 6 98
W/ .N .Lb .Gold l 1 ° u - 100 .-
4' 1,*1. „ „ 21 » 9 -76 , 99 .75

Versicherung
AJlianz -Stuttg . -L . .

>, „ Vers .
Mannheimer Vers . .

Hotelbetr .-Ges .
237 . 50 jause Bergbau .

„ ,a,e ___ 105 .75
Anl .-Ausl . (Altbes .) 126 . 15 126 .45
----- — r 1 - - 40

5°/,Reichsaol . v . 27 101 75
51/,*/ , Yonganleihe . 105 . 88

*1 .1 .

4' /.*/.
4' /, ' /.
4' /, */.
W/ .
4*/, •/.
4
* 1.1 .
41 .1 .
*1 .1 .
*1 .1 .

126 .75 127 —
154 . 13ll54 .37
1a5 . se 125 . 50

Industrie
Aschaffenb . A .-Br .

, , Zellstoff . .
Bad . Masch . Durl . .
Bast , Nürnberg . .
Bayer . Spiegelglas .

122 .-
233 .—
156 . 63
160 —

D. Korn . Sam . Anl .
do . ohne Ausl .

I . G. Farben -Bonds

, , Karlstadt . । —•—
Chem . Albert . . . 137 . 10
Daimler -Benz . . . “ *•— 138 .50
Deutsch Erdöl . . 156 .50 157 . 13
Dtsch .Goldu .Silber 262 . 50 262 .—

Frankf . Hyp .-Bank 115 .50 115 .25
Pfalz . Hyp .-Bank . 102 .50 102 .50

Faber & Schleidher
L G. Farbenindust .
Feimnechan .Jetter .
Felten &Guilleaumc
Goldschmidt Th . .
Grün & Bilfinger .
Hanfwerke Füssen
Harpener . . . .
Hindr . Auffermann
Hochtief .....
Holzmann , PhiL •
Ilse Bergbau . . •
Junghans Gebr . .
Kalichemie . . .
Kali Aschersleben .
Klein , Schanzt &B .
Knorr Heilbronn .
Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . .
Lechwerke . . . .
LindeEismaschinen
Lokom . Krauß . • .
Mainkraftwerke
Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenns .....
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft . .
Park -u.Bürgerbräu
Rh Braunk .u Brik .
Rhein . Metallwaren
Rhein . Stahlwerke
Riebcck Montan .

— 122
'
75

159 .63 161 25

Industrie
Akkumulatoren . 238 —

AEG .Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .-M.
Bayer . Motoren -W .
Bemberg . . . .
J . Berger , Tiefbau
Berliner Maschinen
Braunk . u . Briketts
Bremer Wöllkam . .
Buderus . . . .
Chart Wasserw . •
Chem . Heyden • •
Conti -Gummi . •
Daimler -Benz . • •
Dt . Att -Telegr . . .
Dt . Cont . Gas . • *
Deutsche Erdöl . •
Deutsche Kabel .
Dt . Linoleum . .
Dt . Tel . u . Kabel .
Dt . Eisenhandel . •
Deutsche Waffen .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . •
Eintracht Braun .
Elektr . Lief . -Ges . .
Elekt .Licht u .Kraft
I . G. Farbenindust .
Feldmühle . . .
FeltenÄ Guilleaume
Gesfürel . . . .
Goldschmidt , Th . .
Hamburg . Elektr . .
Harburg Gummi .
Harpener . . . .

«‘/ ■■/• wiesD .öt .v .zö 98 —
4l/ . ,/,Pr .I. .Pfbr . 19 ^ 9 . - 99 -
4' 1,«I. „ 10 « 9 -25 “ “
4' [,1 , „ „ 21 99 . -
W/e .. Korn . 20 98 .-

, _ _ 134 .50
144 .50 144 .50
100 .— 100 —

133 —
101 .—

85 . 25
123 .88

Banken
Bank f. Brauindust .
Ber iner Hdls .-Ges .
Com.- u.Priv .-Barik
Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .

18. C. 37

146 75

19. 6. 37

148 .25
—.-

200 .— 201 .—
121 .50 122 .75
111 .50 111 .50
170 . 13 170 50
218 .25 220 —

— — —_—
215 -
125 - 126 -
121 - 121 -
129 .50 128 50
121 .5U 121 .63
147 .— 147 . 25

18. 6. 37 19. 6. 37 18. 6. 37 19. 6. 37

127 . 63 129 .- Ilse Genussch . . . 142 . 88 143 .75
144 — 144 .50 Kalichemie —- — _ _
135 — 135 .50 Kali Aschersleben . 118 . 63 122 . 50
150 50 149 .25 Klöcknerwerke . . 137 — 137 —
139 25 39 . 13 Koksw . Oberschi . . 158 .25 160 —
139 .25 Lahnmeyer & Co. . 124 .75 124 .75
150 .— Laurahütte . . . 20 . 1a 20 13
218 — 218 — Leopoldgrube . . — . —
165 .— 165 .— Mannesmann . . . 124 .37 124 . 1 3
127 .50 127 .25 Mansfeld . Bergbau 153 .25 152 —
114 .25 114 .50 Masch .-Bau -UnL . 150 . 50 150 63

165 .50 Maximilianhütte . — _
195 .— 194 .— Metallgesellschaft . 153 . 13 153 . 25
138 88 138 .— Niederlaus . Kohle .

121 . 25 Orenstein & Koppel 108 .37 108 —
119 .75 119 .37 Rh . Braunk . u.Brik , 232 . 25 233 .—
156 75 157 . 50 „ Elektr . Mannh . 136 .75 134 37

——— ,, Stahlwerke . . 160 . 37 160 —
— .— 165 50 „ -Wett . Elektr . 133 . 50 133 .50

Rütgerswerke . . . 147 .25 148 .56
157 .25 157 . 75 Sachsenwerk . . . 389 .— 375 .—
167 . 25 167 .25 Salzdetfurth . . . 160 .25 165 . 25

217 — Schks -Elekt . ti.Gas 137 .63 137 50
86 . 63 87 .— Schubert & Salzer . 155 — 157 . 50

195 .— Schuckert & Co. . 170 . 88 170 . 63
_ .— 136 .50 Siemens & Halske . 219 .— 221 .—

155 .88 155 .63 Stöhr , Kammgarn 138 .— 138 —
167 .— 167 . 37 Stollberger Zink • 95 .75 95 .75
147 50 147 .25 Thüringer Gas . . — —— 149 -50
139 — 138 .75 Ver . Stahlwerke . . 121 . 50 12125
153 . 88 153 .88 Vogel Tel .-Draht . 140 — 140 —
149 .- 148 .25 Wasser Gelsenkirch —. —
151 . 50 151 .- Westd . Kaufhof . 60 .- 59 .63
194 . - 192 .- •Westeregeln Alk. . 120 .— 123 25
174 .25 175 - Zdlsto .i Waldhof . 160 .25 160 .—
126 -

92 . 75
126 -

92 .75 Kolonial
31 .18—-f— —• Olavi -Minen . . . 31,60

18. 6. 37 19 . 6 . 37
99 . 75 99 . 75
99 . 75 99 . 75
99 . 75 9 9 . 75
99 . 75 99 . 75
99 . 75 99 . 75
99 . 75 99 . 75

101 .88 101 . 88
98 .25 98 .25
93 . 25 98 .25
98 . 25 98 .25
98 .25 98 . 25
98 . 25 98 .25
98 25 98 .25

1 33 . 37 134 —
62 59 61 -

136 . 25 136 . 88
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Ich mutz Brigitte gewähren lassen , dachte Warling ,
und nicht immer ungehalten sein , wenn sie unsreund -
ltch zu mir ist ! Es ist schließlich keine Kernigkeit , den
Geliebten im Gefängnis zu wissen ! Da würde jede
andere auch die Balance verlieren !

In der ihm eigenen impulsiven Art sprach er
diesen Gedanken heraus , um Brigitte heiter zu
stimmen :

„ Das sage ich dir , Brigitte : wenn Walter Münch
wieder frei ist , kaffen wir hier ein Gartenfest steigen ,
daß alle Welt vor Staunen Kopf steht !"

Brigitte schien nur schwer von ihren trüben Ge¬
danken loszukommen, ' sie lächelte gezwungen .

„ Hoffentlich dauert es nicht allzu lange bis dahin .
Er legte den Arm um ihre Schulter .
„ Warum so kleinmütig ? Ich bin überzeugt . . .

"

Warling unterbrach seine Rede .
Sie befanden sich in der Nähe des Hauses . Soeben

war auf der Straße ein Mietauto vorgefahren , ein

jüngerer , mit etwas fadenscheiniger Eleganz gekleide¬
ter Herr hatte den Wagen verlassen und den Vor¬

garten betreten .
Nun näherte er sich , während er einige Male ver¬

stohlen zurllckblickte , dem Hauseingang .

„ Einen Augenblick !"
, sagte Warling zu seiner

Tochter , die stehengeblieben war .

Rasch ging er auf den Fremden zu .
Die schlecht verhehlte Erregung , die ihren Vater

beim Anblick des Besuchers erfaßt hatte , war Brigitte

nicht entgangen . Mit jäh geschärften Sinnen beob¬

achtete sie nun , was sich vor ihr abspielte .

Der fremde Herr , der jetzt erst ihren Vater bemerkte ,
zog mit einer devoten Geste den Hut .

„ Was fällt Ihnen ein , hierher zu kommen ? "
, hörte

Brigitte ihren Vater in scharfem , schneidendem Ton

zu dem andern sagen .

Dieser sprach darauf leise , hastig auf Warling ein ,
während er abermals ängstlich zur Straße zurück¬
blickte , als fürchte er , von jemand hier gesehen zu
werden .

Seine Worte hatten eine ungeheure Wirkung auf
Dr . Warling ; er wurde todesblaß , mit verstörter Miene

schaute er den Fremden an .
Dann verschwand er , ohne sich um Brigitte zu küm¬

mern , mit dem Manne im Haus .
Wie angewurzelt verharrte Brigitte an derselben

Stelle .
In blitzesschneller Erkenntnis durchschaute sie plötz¬

lich , was soeben geschehen war . . . und was jetzt

geschehen würde . Ein Schauder lief ihr durch den

Körper . Das Unheil , das sie schon lange wie ein

drohendes Gespenst gefürchtet hatte , würde seinen Lauf

nehmen . . .
Als graue ihr davor , das Haus zu betreten , ging sie

draußen ruhelos hin und her .

Nach einer Meile tauchte der Fremde wieder auf, '

er schritt rasch auf das Auto , das gewartet hatte , zu und
fuhr hinweg .

Langsam , als hingen schwere Gewichte an ihren
Beinen , stieg Brigitte später die Treppe zum ersten
Stock hinauf .

Aus dem Arbeitszimmer ihres Vaters kam feine
laute Stimme . Er schien zu telephonieren .

„ Kommt Brüssel noch immer nicht , Fräulein ? "

hörte Brigitte ihn mit aufgeregter Stimme in den
Telephonapparat rufen .

Gleich darauf öffnete er die Türe zum Gang .
„ Gut , daß du gerade kommst , Brigitte ! Bitte , sage

dem Chauffeur , er soll unverzüglich den Wagen bringen !
Ich muß sofort wegfahren !"

Brigitte meinte , einen fremden Menschen vor sich
zu sehen . Das Lächelnde , die - überlegen « Sicherheit , di «
Warling stets zur Schau getragen hatte , waren ver¬
schwunden . Ein gehetzter , angstverzerrter Ausdruck war
jetzt in seinen bleichen Zügen .

„ Ich werde es bestellen , Papa ! "

Als müsse er sein verändertes Wesen seiner Tochter
gegenüber begründen , fuhr Warling hastig fort :

„ Der Herr , der vorhin hier war , war von einem
meiner finanziellen Vertrauensleute geschickt worden .
Ich habe da in einem Unternehmen viel Geld stecken ,
jetzt soll die Firma plötzlich wackeln . . . ich muß selbst
nach dem Rechten sehen , das schöne Geld möchte ich nicht
verlieren . . . deshalb habe ich es so eilig . . . da kommt
es vielleicht auf Minuten an . . .

“

Brigitte hatte ein starres Lächeln um den schmalen
Mund .

Sie wußte viel besser , was ihren Vater bedrängte ^
Für ihn stand jetzt mehr als nur Geld auf dem Spiele . »

Sie hörte ihn nachher wegfahren , eine krankhafte
Müdigkeit kam plötzlich in ihre Gedanken , mechanisch
tat sie einige Verrichtungen , sie las in einem Buch ,
pflückte auf dem Balkon einige welke Blumen ab —
alles geschah wie unter einem schweren Banne . Ihr
fiel ein . daß Walter Münchs Verteidiger sie gebeten
hatte , ihn um elf Uhr in seinem Büro aufzusuchen . Sie
würde nicht hingehen . Rechtsanwalt Offensandt , der
einer der besten und gerissensten Strafverteidiger Ber¬
lins war , hatte eine Art , sie auszufragen , daß Brigitte
schon einige Male nahe daran gewesen war , Dinge
preiszugeben , die sie unter allen Umständen für sich be¬
halten wollte und mußte .

Heute wär « sie dem Hin und Her der Fragen des ,
Anwalts nicht gewachsen, ' heute würde sie sich vielleicht
verraten . . . und gerade heute durfte nichts Derartiges
geschehen . . .

Beim Mittagessen fehlte Dr . Warling ; er hatte keine

Nachricht wegen seines Fernbleibens gegeben .
Die Unruhe in Brigitte wuchs noch mit jeder neuen

Viertelstunde ; es hielt sie an keiner Stelle lange feft, ,
rastlos , von ihren angstvollen Gedanken gejagt , ging sie
im Hause umher .

Endlich , am späten Nachmittag , erschien Warling .

Kleines Reiseabenteuer .

Heitere Skizze von Adda von Königsegg .

Sie saß auf einem großen Eichbaum , die Bettine Bren -
tano , mitten zwischen den grünen Blättern , im Walde , durch
den die Landstraße nach Frankfurt ging . Den Beutel , in dem
das Eichhörnchen mitgefahren , hielt sie auf den Knien . Die

Frau Rat Goethe hatte es ihr geschenkt . Mit Entzücken
spürte Bettine den kleinen in Erregung zitternden Leib in
ihren Händen . Sie hätte das Tierchen gern behalten , aber
ihre Familie , die da unten so böse in dem Reisewagen saß ,
hatte befohlen , sie sollte es springen lassen . Und der Schwa¬
ger hatte gemeint , halb im Spaß , sonst müsse sie selbst durch
die grünen Bäum '

springen . Na — ja — Untaten hat ' s auch
gerade genug gemacht , sie glaubt

' s jetzt schon der Frau Rat ,
daß es ihr alles umgestoßen und zernagt und alle Hauben
beschmutzt hat . Die Bettine hat einmal das wilde Ding
gegen den strengen Befehl der Frau Rat hinter dem Ofen¬
schirm angebunden . Aber o weh , wie sah das aus ? Sie
traute sich gar nicht , das zu erzählen die Frau Rat soll nur
ihren Zorn austoben kaffen , wenn sie fort ist . Und unter¬
wegs war der voll « Topf völlig übergekocht . Im Gasthaus
hat s dem Bürgermeister die Pantoffeln zernagt — und gar
im Wagen -- . Sie schüttelte sich vor Lust und zog die
Schnur an dem Säckchen auf . Nun war es fort --- tn dem
herrlichen Grün -- .

Von unten hörte sie bewegte Stimmen : die dunkle des
Schwagers , die sanft beschwörende der Kammerjungfer . Wo
sie sei , sie solle sich beeilen . —

„ Schreit nur !" dachte Bettine in niederträchtiger Lust .
„ Ich werde euch schon warten lassen . Warum seid ihr so
garstig !"

Langsam kletterte sie von dem Baum herunter , suchte in
dem hohen Gras erst noch Beeren , hatte die Richtung verloren
« nd konnte den Wagen nicht finden . Die anderen fingen
sie aber doch mit vielem Rufen , und unter allgemeinem

Schelten und Gebrumm stieg Bettine in den Wagen , rollte
sich auf dem Boden ganz fest zusammen .

Ganz spät war ' s geworden über solch greulichem Unsinn ;
Schwager und Schwägerin glühten in Zorn . Vettine träumte
sich in große Seligkeit hinein , in das Erlebnis von Weimar
— wo sie den Goethe besucht , nach Jahren voll Sehnsucht ,
und erwacht war zu einem Leben , das in purpurroten Flam¬
men stand .

Die Nacht war warm , der Mondschein so schön , der Wald
säuselte und rauschte , und nun war er zu Ende . Die Land¬
straße ging an dem Main entlang ^ der Strom funkelte in
einem märchenhaften Licht . Die Reisenden sahen es nicht ,
sie schliefen alle die da drinnen , die Kammerjungfer auf dem
Bock , und der Postillon daneben wahrscheinlich auch . Drum
gab es auch bald ein gewaltiges Stoßen und Krachen , ein
Schwanken von rechts nach links und wieder zurück — und
dann nicht mehr zurück , und der Wagen lag im Graben .
Drinnen purzelte alles durcheinander , die Kammerjungfer
flog vom Bock , blieb ohnmächtig im Mondschein liegen , die
Schachteln die sie zu halten hatte , flogen noch ein Stückchen
weiter und endigten im Main . Mitten in dem glitzernden
Wasser schwammen sie sachte stromab nach Frankfurt .

Gab das ein Gekreische !

„ Meine Schachteln — meine Locken — meine Blonden !"

schrie die Schwester zuerst . — „ Die goldenen Kämme — die
rotseidene Tasche "

, entsetzte sich die eben erwachte Kammer¬
jungfer .

„ Ich kann doch nicht ohne das alles morgen zu Mittag
zu dem Fürstprimas gehen "

, barmte die Schwester .
Der Schwager fragte zuerst : „ Wo ist die Bettine ? "

Die war längst vorne , rannte hinter den Schachteln her ,
durch das flache Wasser . Das spritzte unter ihren Füßen hoch
auf wie Fontänen , und das Mondlicht stand wie ein Kranz
um das Mädchen herum . Nein , wie die Schachteln nur so
geschwind schwimmen konnten auf dem faulen Main und wie
die Bettine rennen konnte !

„ Bis nach Frankfurt geht das "
, grumselte der Schwager . ,

„ Meine Locken — meine Blonden — das Mittagessen bei
dem Fürstprimas ."

„ Die goldenen Kämme — die Tasche -- "

Die Bettine rannte immerzu . Die Schachteln schaukelten
gemächlich vor ihr her und glitten immer wieder zwischen
ihren Händen fort . Bis sie die Dinger doch an einem
Baumstumpf erwischte . Geruhig kam sie dann anspaziert
durch die klaren Wellen , freute sich , wie der Mond drüber
hinflimmerte und sie selbst in solchem Strahlennetz schritt .
Unter jedem Arm trug sie eine Schachtel , das Wasser tropfte
und rieselte von überall an ihr herunter . So reichte sie
freundlich lächelnd der Schwester die Entflohenen hin . Ein
schöner Wust lag da drinnen , aber alles war da und war
trocken .

In Aschaffenburg packte man Bettine gewalttätig ins
Bett . Sie wollten ihr Kamillentee geben , aber wie sie mit
ihm kamen , hatte die Bettine die Augen fest zugekniffen
und sich zu der Wand gekehrt . Sie meinten , sie schliefe , und
haben sich um sie herumgestellt , ganz besorgt , und geredet und
sich gewundert über ihr gutes Herz ; immer denke sie an
andere , nie an sich , und wie sie so ohne Sorge sich ins Wasser
stürzte . Und ohne die Schachteln hätte man doch nicht zum
Mittagessen gehen können . . . und so weiter - --- Und
die Bettine ist fast gestorben vor Vergnügen .

Wie sie dann in Rödelheim bei den Geschwistern an¬
kamen in dem schönen Sommerhaus , ging die Bettine mit
ihrem Schreibkasten in den Kuhstall , setzte sich in die Raufe
in den Klee , wo rechts und links die Kühe an ihm zupften ,
und ließ sich einspinnen in die warme dunstige Luft von all
den Tierleibern und meinte , das sei sehr schön , und schrieb
nach Frankfurt an die Frau Rat : „ Frau Rat , so oft ich was
Komisches erlebe , so denk ich an Sie , und was das für ein
Jubel sein würde , wenn Sie es selbst erlebt . . . wie die
mich priesen , um der Schachteln willen , wußten sie nicht , was
unter dem Lockenwust in der roten Tasche für ein Schatz war .
Sonst hätten mögen die Schachteln fliegen , wohin sie wollen .
Gefreut hält '

ich mich , so drollig ist
' s gewesen . Aber in der

Tasch
' hat der Beilchenstrauß gelegen , den Ihr Herr Sohn ,

der Wolfgang , in der Gesellschaft in Weimar bei Wieland
mir heimlich im Vorübergehen zuwarf . Frau Mutter , da¬
mals war ich eifersüchtig und glaubt

'
, die Veilchen seien von

einer , die ihn lieb hat . Aber er sagt : .Kannst du nicht zu¬
frieden sein , daß ich sie dir gebe ? ' " - --

Und die Frau Aja antwortete gleich am selben Tag , weil
cs so schlecht Wetter gewesen , daß man keinen Hund hätt

'

rausjagen mögen , und sie doch nichts Rechtes hält anfangen
können : „ Amüsier Dich recht gut und sei lustig , denn wer
lacht , kann keine Todsünde tun ."

MO ------- ----- - ----------- --- -- ------ ----------- -—

fäflfttfft . Uribbao ftdnb fcft : am der Oper mußte der‘■Teufel ihn holen !
Aber in langen schlaflosen Nächten läutete es in

Mozarts Seele Sturm , rasten schaurige Gedanken ihm durch
( den Kopf , da fühlte er , wie seine kleine , zarte Faust einen
Mevolver umspannte , wie vor dessen Lauf eine grinsende
( Fratze ihn und seinen Schmerz verhöhnte . Dazwischen trat
idie strenge , mahnende Gestalt seines Vaters , dann zerriß ein
lwildkchmetterndes Halali der Jagdhörner dies warnende Bild

aus der Heimat , und schon rissen ihn jagende Gestalten hinter
seinem gehetzten Wilde her . Schweiß rann ihm von der Stirn ,
skalier Angstschweiß : denn der große , gewalttätige Jäger ,
' dessen mildes Roß dem seinen immer um mehrere Längen
voraus sprengte , war kein anderer als Casanova , und das
Reh , das sie so erbarmungslos jagten , hatte die Züge
Aloisias ! Immer kürzer wurde der Abstand zwischen der
schon siegessicher geschwungenen Lanze des Grauenvollen , den
er packen und vom Pferde reißen wollte , aber nicht erreichen
konnte , und dem erschöpft immer wieder strauchelnden Wild .
In letztem Augenblick warf sich Mozart über den Hals seines
Tieres hinweg auf den Jäger , aber die Speerspitze suchte
schon ihr Ziel . . . Mit einem durchdringenden Angstschrei
erwachte Mozart , richtete sich verstört im Kissen auf : eben
brach im Osten in zartem Rot der Morgen an . —

Im Sande des Hofes knirschten die Räder eines Reise¬
wagens . Gedämpfte Stimmen , die er zu erkennen glaubte ,
lockten den jungen Künstler ans Fenster . Casanovas Diener
schnallte die Koffer seines Herrn fest , der kühl und überlegen
sich von der verzweifelten Aloisia verabschiedete . Sie drohte ,
sich vor die Hufe seiner Pferde zu werfen , wenn er sie nicht
mitnähme . Wie hart er mit den Stiefeln aufstampfte und

auf ihr Flehen und Bitten mit rohem Lachen Hinwegschritt !
Keine seiner Setoeaiumen entging dem am Fenster Frösteln¬
den , den es wie Eiseshauch aus einer tausendjährigen Gruft
anwehte . Die Peitsche knallte , die Räder des schwerbepackten
Wagens knirschten im Sand , zwei harte Augen blickten nicht
zurück , und eine Verlorene wankte nach langen Minuten er¬
starrten Nachblickens davon , um sich im Garten zu verlieren .

Sie wunderte sich nur , als sie nach langem Umherirren
plötzlich auf einem der fernen Parkwege sich Mozart gegen¬
über sah , der sie kaum merken ließ , was er gehört und ge¬
sehen . Wieder sanden sie sich auf ihren Lieblingswegen zu
abendlichen Spaziergängen . In seiner treuen Sorge sand sie
bald wieder ihr Lachen , wenn es auch nicht mehr so hell
und echt klang wie einst . Bei ihm waren einige Saiten zer¬
rissen . so sehr er sich bemühte , es niemanden merken zu
lassen . Dafür wuchs in ihm das Gericht : sein „ Don Juan " .

\



gut geht , Papa . . . id )

empfangen . Aber als er

erfahren !
9 .

Fingern , die eiskalt waren .

„ Ich wünsche , daß es dir

war .
Veit Stotz wurde

WWWWWW ^ WWWWWWWW

Um die gleiche Stunde etwa saß der Untersuchungs¬
richter Dr . Hanauer in seinem Büro . Er hatte die
Akten Walter Münch vor sich liegen , Seite um Seite
hatte er an diesem Tage nochmals durchgearbeitet . Für
ihn lag der Fall ja schon längst klar , trotzdem hatte er
immer aufs neue versucht , Münch zu einem Geständnis
zu bewegen , besser ist besser . . .

Heute hatte er aber plötzlich von dieser Sache genug .
Mochten andere sich mit dem verstockten Filmstar herum -

beitzen ! Er würde die Voruntersuchung abschlietzen und
die Akten an die Staatsanwaltschaft gehen lassen .

( Fortsetzung folgt .)

Helle Nacht .

Der Mond schaut lächelnd in den Häuserschacht .
Versilbert liegen alle Pflastersteine ,
Und übergossen von dem milden Scheine
Steh

'n auch die Mietskasernen in der Nacht .

Das Atmen schlafentrückter Menschen kommt und geht
Wie Meeresrauschen aus der Ferne .
Ein Droschkenkutscher unter der Laterne
Sitzt da , als falte er die Hände im Gebet .

Ls ist wie einst , wenn Mutter leis ' erzählte .
Lin Kranz von Märchen in der Abendstunde .
Ls ist , als hänge alle Welt verzückt an ihrem Munde —
Und ausgelöscht ist alles , was am Tage quälte .

Georg Büsing .

Heinz Vogelsang antwortete also auf die Werbung , datz
sie für Haus und Tochter viel Ehre bedeute . Es sei aber
mancherlei zu erwägen , was nicht von heute auf morgen ent¬
schieden werden könne . Der Künstler möge sich es also in¬
zwischen in des Ratsherrn Hanse wohl sein lassen , und damit
ihm bU Zeit nicht lange würde , solle er für St . Jakob den

in Leutschau mit allen Ehren
____ ___ _ j dem Hausherrn in geziemenden

Worten die Werbung um die Hand Hildegardens vorbrachte ,
geriet dieser in nicht geringe Bedrängnis . Ein Bildschnitzer ,
der in der Welt urnherstreist , war keineswegs der Eidam ,
den er sich gewünscht hatte . Heinz Vogelsang mutzte aber
fürchten , datz Veit Stotz wieder weiterziehen werde , wenn
das Verlangen kurzerhand abgeschlagen würde . Das hätte
einen Plan durchkreuzt , den der Ratsherr noch in Krakau

gefaßt hatte . Er wollte nämlich zeigen , datz die stolze Stadt
Leutschc -u , das Haupt d «.r Zips , um nichts geringer war als
die Residenz der polnischen Könige , die zu ihrem Ruhme und

Schmucke Veit Stotz hatte kommen lassen .

schlag . ; "
, nicht wahr , du verbrennst es ungelesen , ich

kann mich aus dich verlassen ? . . .
"

„ Gewiß , Papa !"

„ Jetzt muh ich mich schleunigst reisefertig machen !"

Es ist wie eine Flucht ! dachte Brigitte .
Es ist eine Flucht ! Ihre Gedanken waren von einer

schmerzenden Klarheit : ihr war , als sähe sie das Schick¬
sal eines fremden Menschen , das sich jetzt vor ihr ab¬
rollte .

Aber als nachher Dr . Warling , im Mantel , die Reife -

mütze in der Hand , vor ihr stand , um sich von ihr zu
verabschieden , rauschte jäh das Gefühl der Verbunden¬
heit mit ihrem Vater , das ihr so lange verloren ge¬
gangen war , in ihr auf .

Sie warf sich an seine Brust und schlang die Arme
um seinen Hals .

„ Nanu , du wirst doch nicht weinen , Brigitte ! In

wenigen Tagen bin ich wieder zurück !"

Brigitte sah ihn an , lange , lange . Es war , als wolle

sie sein Bild tief in sich einprägen .
Villeich werde ich dich nie mehr sehen . . sagte eine

Stimme in ihr . Ihre Blicke verschleierten sich .

„ Was ist dir , Brigitte ? "

Sie umklammerte seine Hände mit ihren schmalen

Hochaltar in Angriff nehmen , im Auftrag von Stadt und
Rat , die bei der Entlohnung gewiß nicht knausern würden .

Veit Stotz war es zufrieden und hoffte . Und machte sich
ungesäumt ans fromme Werk , dessen Mittelpunkt und Krone
die Gestatt der Jungfrau Maria sein sollte . Aus seinen
Wunsch stand ihm Hildegarde Modell , und es ist leicht aus¬
zudenken , mit welcher Liebe er schuf , wie er jeden Zug ihres
Antlitzes , jede Linie ihres Leibes in sich aufnahm , bevor er
ihn an den gehorsamen Stoff weitergab . Hildegarde , die

längst dem Sohne des Bürgermeisters von Kesmark » er «
fpröclH ' n war , spielte , von ihrem Vater unterrichtet , ihre
Rolle glänzend . Sie kam dem Künstler nicht entgegen und
wies ihn auch nicht ab . Sie hielt Abstand , wenn er sich vor¬
wagte , und ermunterte ihn , wenn er die Hoffnung verlor .
Um feine Leidenszeit abzukürzen , fast er Tag und Nacht an
der Arbeit und vollendete , wie die Historie kündet , im Zeit¬
raum von acht Wochen ein Werk , für das sonst ebenso viele
Monate erforderlich waren . Noch war ein letztes zu tun , wo¬
raus Rat und Stadt besonderes Gewicht legten . An die linke ,
untere Ecke der mittleren Tafel mutzte er seinen Namenszug
fügen , und dann zog er den Arbeitskittel aus und das Fest -

gewand an .
Er hielt feine Stunde für gekommen .
Am Abend versammelten sich die Ältesten der Stadt im

Prunksaal des Rathauses , um das Werk und den Künstler
zu feiern . Dieser wollte jedoch schon vorher eine Sache in

Ordnung bringen , die ihm mehr am Herzen lag . Er stand
vor Heinz Vogelsang und brachte nochmals seine Werbung
vor . Und wurde abgewiesen , kalt und nüchtern abgewiesen .
Veit Stotz blieb merkwürdig ruhig , nur seine Augen glühten .
Er habe noch einiges Werkzeug zu holen , das in der Kirche

zurückgeblieben fei . Nach einer Stunde kehrte er zurück und

ritt eilends von bannen . Man wartete im Rathaus . Er kam

nicht . Man suchte ihn in der Kirche . Sie war verlassen , aber

man machte eine sonderbare Entdeckung . Die Madonna trug

nicht mehr die Züge der Jungfer Hildegarde , und an der

unteren Ecke der mittleren Tafel fehlte der so wertvolle

Namenszug des berühmten Schöpfers . Das war die Rache
von Veit

'
Stotz . 2n den Reisebüchern der Tatra steht zu

lesen , datz „ die Künstler , die am Altar von Leutschau
arbeiteten , aus — der Schule von Veit Stotz stammten . .

Als Brigitte ihm gegeniibertrat , erschrak sie . Ihr
Vater machte einen völlig erschöpften , abgehetzten Ein¬
druck .

„ Ich mutz heute abend noch nach München fahren
"

,
sagte er hastig und vermied es , Brigittes Blicken zu be¬
gegnen . „ Die Sache , von der ich dir heute vormittag
erzählte , läßt sich hier nicht mehr in Ordnung bringen .
Einer der maßgebenden Herren hält sich augenblicklich
in München auf , da bleibt mir nichts anderes übrig , als
ihm dorthin nachzureisen .

"

Mit starren Mienen hatte Brigitte zugehört . Für
sie stand fest , datz ihr Vater nicht nach München fahren
würde . Wohin würde ihn in Wirklichkeit der Weg
führen ? . . . Mutzte er das selbst ? . . .

Mitleid mit ihrem Vater flutete plötzlich über
Brigitte hin .

„ Du mutzt etwas essen , Papa !"
sagte sie . „ Du wirst

hungrig sein !"

„ Ich habe in der Stadt gespeist , ich kann mich jetzt
auch nicht länger aufhalten , sonst bekomme ich die Koffer
nicht mehr gepackt !"

„ Kann ich dir helfen ? "

Er war schon bei der Türe .
„ Wenn ich dich brauche , rufe ich dich ! "

Während der nächsten halben Stunde blieb Warling
unsichtbar . Aber Brigitte hörte ihn in seinen Zimmern
umhergehen , sie vernahm , wie er sich an Schränken und

Schubladen zu schassen machte . Alles geschah in unver¬
kennbarer Hast , als könne er nicht schnell genug mit

seinem Tun zu Ende kommen .

Plötzlich vernahm Brigitte , wie die Klingel , durch
die die

'
Mädchen gerufen wurden , durchs Haus schrillte .

Aus dem Zimmer ihres Vaters klang dann seine
Stimme , sie war sehr erregt , dazwischen waren die Mäd¬

chen zu hören , die dringend etwas abzustreiten oder sich

zu verteidigen schienen
'
.

Gleich darauf klopfte eines der Mädchen an Brigittes
Türe .

„ Der gnädige Herr bittet das gnädige Fräulein , so¬
fort zu ihm zu kommen ! "

Als Brigitte drüben eintrat , bot sich ihr ein seltsamer
Anblick .

Di « Türen des Schreibtisches standen weit offen , die

Schublade war herausgezogen , einige der Seitenfächer
lagen auf dem Boden , Papiere , Briefe , Schachteln
wären ringsum verstreut : es war , als habe Warling in

feinem Schreibtisch das Unterste nach oben gekehrt .

„ Du wolltest mich sprechen , Papa ? "
sagte Brigitte

und betrachtete mit wissenden Äugen das Durcheinander ,
das sich ihr darbot .

Äuf Warlings Stirne standen Schweihtropfen . Wie
von einer entsetzlichen Angst geschüttelt , lehnte er an
einem Stuhl . Er gab sich kaum mehr Mühe , die Hal¬

tung zu wahren : seine Stimme klang fiebrig :

„ Vielleicht weißt du etwas davon , Brigitte . . . ich

hatte in meinem Schreibtisch ein wichtiges Schriftstück

. . . es befand sich in einem offenen Umschlag , er war

grau und ziemlich klein . . . er trug keine Adresse , nur
ein Name stand drauf , Porek . . . es war ein Codewort

. . . der Brief war gut verwahrt , mutz aber trotzdem aus
der Schublade gefallen fein . . . anders kann ich mir sein
Verschwinden nicht erklären . . .

“

In Brigitte befand sich alles in wildem Aufruhr .
Aber mit verzweifelter Willenskraft zwang sie sich zur
Ruhe . Nur sich jetzt nicht verraten !

Warling hatte nochmals die Papiere , die umher¬
lagen . durchstöbert .

„ Ich mutz das Schriftstück wiederfinden !"
stietz er

verzweifelt hervor . „ Es darf nicht in fremde Hände
gelangen ! Ich habe schon die Mädchen ausgehorcht :
keine will etwas gefunden haben ! Hast du vielleicht
etwas Derartiges gesehen , Brigitte ? "

Brigitte schüttelt « den Kopf .
„ Nein , Papa . . . soll ich dir suchen helfen ? "

Er sah auf die Uhr . Die Angst des Gehetzten klang
aus seiner Stimme :

„ Ich habe keine Zeit mehr . . . Vielleicht machst du

hier etwas Ordnung . . . und wenn du zufällig das be¬

treffende Schriftstück finden solltest , so verbrennst du es

« « gelesen . . . vergiß nicht : Porek steht auf dem Um¬

werde immer an dich denken . . .
"

Durch Warlings Gestalt ging ein Zittern .
In jähem Begreisen sah er Brigitte an . Sein Ant¬

litz , das nur noch ein Schatten der früheren lebensvollen

Züge war , schien vollends zu verfallen .
Als fürchte er sich davor , die Wahrheit zu hören , trat

er einen Schritt zurück .
„ Weißt du . . . etwas , Brigitte . . . ? "

fragte er

dumpf . „ Weißt du . . . warum ich . . . jetzt diese Reise
tue . . . ? “

Brigitte gab nicht gleich Antwort . Dann ging sie
auf ihren Vater zu und strich ihm mit einer mütter¬

lichen Gebärde über die Wangen .
„ Du mutzt mich nicht fragen , Papa . . . und jetzt gehe ,

damit du nicht zu spät kommst . . .
"

Wie zu Stein erstarrt , verharrte Brigitte an der¬

selben Stelle , bis das Geräusch des Wagens , mit dem

ihr Vater Hinwegsuhr , verstummte .
Dann ging sie in ihr Zimmer zurück .

Sie schlotz den kleinen , zierlichen Schreibtisch aus
und entnahm ihm ein graues Kuvert . „ Porek

" stand
in markanten Buchstaben darauf geschrieben .

Lange , wie unter einem geheimnisvollen Zwange ,
blickte Brigitte auf den Namen . Dann zog sie einen

schmalen Zettel aus dem Umschlag . Wiederum las sie
die wenigen , in französischer Sprache geschriebenen
Worte , die sich schon längst in ihre Seele eingebrannt

hatten : _
„ M . ist nicht mehr sicher genug , die Anzeichen , datz

er uns verraten will , mehren sich . Er muh , bevor er

gefährlich werden kann , unschädlich gemacht werden .
"

Mit zitternden Fingern hielt Brigitte das Schreiben
vor sich hin . Dann griff sie nach den Streichhölzern . Sie

ttindete eines derselben an und hielt den Brief über die

Flamme .
Das grauenvolle Geheimnis , das dieser Brief , der

durch einen Zufall in ihre Hände gelangt war , ihr ent¬

schleiert hatte , würde für immer in ihr verschlosien
bleiben ! Kein anderer Mensch sollte je durch sie davon

2Tlo ? art trifft seinen Don Inan .

Von Friedrich Bafer .

Als Mozart zwanzigjährig zum ersten Mal « allein , ohne
den gestrengen Vater , reifen durfte , holte er im lebens¬
lustigen , gastfreundlichen Mannheim nach , was ihm das
streng geregelte enge Leben in Salzburg versagt hatte . Und
als er gar an einem köstlichen Sommerabend eine junge
Sängerin , die Aloisia Weber , auf der wundervollen Natur¬
bühne des Schwetzinger Schlohgartens gehört hatte , war es
um ihn geschehen , überall hörte er diese schmiegsame ,
glockenreine Stimme voll lockenden Wohllauts , immer um »

gaukelten ihn die frischen , freundlichen Worte , das offene ,
frohe Wesen , mit dem sie ihm cntgegcngekommen . Oft trafen
sich die beiden jungen Menschen in den lauschigen Bosketts
oder auf den stillen Waldwegen des Englischen Gartens .

Taufend zärtliche Melodien fielen ihm damals ein , geboren
im Herzschlag seines jungen , ungestümen Sehnens .

Unter den vielen Gästen des Kurfürsten Karl Theodor
tauchte eines Tages einer auf , ein feuriger , geistvoller
Italiener , dem ein phantastischer Rus vorangeeilt war . Es

raunten die zu kurz gekommenen Frauen , die beim Nahen

dieses Abenteurers schadenfroh den scheinbar so unumstöß¬
lichen Thron schönerer Damen wanken sühlten , cs raunten
die Hosleutc , denen Skandale säst so nötig waren wie die

Lust
'
zum Atmen . Der Name Casanovas war in aller Munde .

Aber bei den glänzendsten Namen und stolzesten Er¬

scheinungen rieten sie daneben : Casanova warf seine unsicht¬
baren Netze nach der Sängerin aus . Obwohl Mozart von
dem ganzen Hofklatsch noch kein Wörttein vernommen hatte , I

fühlte er doch , daß sich etwas grundlegend gewandelt hatte :
Aloisia ging ihre Lieblingswege nur noch wie im Traume
neben ihm hin und schaute mit fernem Blick durch ihn hin¬
durch . Scherz und Zwiegespräch verstummten . Bald blieb sie
ganz fort , war nur in des Fremden Begleitung hie und da

zu sehen , blaß hinter gefärbten Lippen , bleich trotz Puder und
Schminke . Gleich einem Sieger ging dieser „ Ritter de Sein¬
galt "

, wie er sich damals nannte , neben ihr hin . Wie ;
Mozart die stolze Blasiertheit , den Raubtierblick , dieses Aal - ■

glatte der höfischen Schmeicheleien Dieses Mannes haßte : J

Scharfsinn und Gedächtnis sollten ihn später befähigen , das i

Wesen des Fremden in Worten und Tönen seines „ Don »
Juan " so lebenswahr zu konterfeien , wie es nur dem (Senia I

Das Werk ohne Zeichen .

Geschichte um Veit Stoß von M . Bnrandt .

Der Kauf - und Ratsherr Heinz Vogelsang aus Lcutschau
in der Zips hatte alle Ursache , mit sich und der Welt zu¬
frieden zu sein . Er war eben von der großen Messe zu
Krakau nach Hause zuriickgekehrt und konnte sich rühmen ,
den größten Teil der Waren auf Burg Wawel gelassen zu
haben , wo sie der mächtige König Kasimir persönlich be¬
sichtigt und mit gemünztem Gold bezahlt hatte . Aber so sehr
das Leinen , das zierlich ziselierte Geschmeide und die Bären¬
felle aus der Tatra ihren Preis verdienten , die Ernte wäre
minder reichlich ausgefallen , hätte Heinz Vogelsang nicht
einen gewichtigen Fursprach am Hofe des Königs gefunden .
Der Kaufherr hatte ein Erzeugnis der Zips mit auf die
Reife genommen , das wegen feiner Schönheit im weiten Um¬
kreis der „ 24 Königlichen deutschen Städte " berühmt war :
seine Tochter Hildegarde . Und als sie ihr Haupt vor dem
König neigte , da hafteten zwei Augen wie gebannt auf ihr .
Sie gehörten Veit Stoß , dem berühmten deutschen Bild¬
schnitzer , den Kasimir aus Nürnberg berufen hatte . Als Heinz
Vogelsang seine Schätze vor dem König ausbreitete , hatte
dieser den Künstler an seine Seite besohlen , der mit Aus¬
drücken des Entzückens nicht kargte . Und der König kaufte
und merkte nicht , daß der Mann an feiner Seite keinen Blick
von Hildegarde wandte . Der Künstler wich nicht mehr von
ihrer Seite , solange sie in Krakau weilte , und war nicht
wenig glücklich , als er aufgejorbert wurde , nach Lcutschau
zu kommen , wenn seine Arbeit in Krakau zu Ende sei .

Man konnte nicht gerade sagen , daß Veit Stotz zu dem
Zwecke geschaffen war , um Frauenherzen im Sturm zu
erobern . Aus einem gedrungenen Körper saß ein viel zu
großer Kops mit einem scharfkantigen und früh gealterten
Gesicht , auf dem die wildesten Leldenschaften gewitterten .
Trotzdem stieß cs nicht ab , denn aus den Äugen leuchtete das
Genie , das nach eigenen Gesetzen leben darf . Im Gegensatz
zu den Gerüchten , die aus Nürnberg bis an den Hof ge¬
drungen waren , hielt sich Veit Stoß in Krakau fern von
Abenteuern und Händeln und ging ganz in seiner Arbeit

auf . Nach der Abreise Hildegardens verdoppelte der Künstler
seinen Eifer , und nach Ablauf von einigen Wochen konnte er

seinem hohen Auftraggeber melden , daß der Altar fertig
war . Mit Geschenken reich beloben , zog er von bannen , aber

er lenkte sein Roß nicht nach Nürnberg , wo man ihm die

Ausschmückung der Frauenkirche übertragen wollte , sondern
nach Osten , nach der Zips , wo ein anderer Preis zu erringen
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^ err van Beethoven zieht aufs Land

Erzählt von Max Karl Böttcher .

stets neuen Ausreden kehrte der getreuö Schindler zu dem
drunten wartenden Künstler zurück .

Und so ging es dis fast zum sinkenden Wend . Man war
schon ganz verzweifelt , und die gute „ Schnapsen

" drohte , da¬
von zu laufen , wenn nicht bald ein Quartier beschafft würde .

Noch eine Wohnung war frei , di « letzte Gelegenheit , und
zwar bei einem biederen Schlossermeister .

„ Hier habe ich schon einmal voriges Jahr gewohnt , ich
glaube nicht , daß der mich wieder aufnimmt !" erklärt « Beet¬
hoven bedrückt . — Zaghaft suchte Schindler den Handwerks¬
meister auf , versprach im Namen Beethovens , datz beste Ord¬

nung gehalten , kein Wasser gepantscht werden würde und alle
nur erdenklichen Rücksichten auf die übrigen Mitbewohner
des Hauses genommen werden sollten .

Vergebens ! Der Hauswirt blieb hart !
Verzweifelt kehrte Schindler zu dem Freunde zurück . „ Ja

— aber Schindler ? !"
stammelte der Künstler , „ Sie wissen

doch , ich arbeite gerade an der Neunten Sinfonie , es wird
meine „ Neunte "

, ich mutz und mutz heute noch ein Quartier
haben , alles in mir drängt nach Schaffen ! Gehen Sie doch
nochmals zu dem Mann , bieten Sie ein paar Gulden mehr
für die Wohnung ! Rühren Sie sein steinern Herz ! Ich mutz
estre Wohnung heute haben !"

Und so ging der wackere Schindler abermals den sauren
Weg ! Und siche da ! Er hatte Glück ! Des Schlossermeisters
l^ chälfte hatte ihren Mann beiseite genommen und etwas
auf ihn eingeredet , leise und hastig und plötzlich meinte der
Meister zu Schindler : „ Nun gut ! Der Herr Hofmusikus mag
einzichen ! Wer eine Bedingung mutz sofort erfüllt wer¬
den ! Der Herr van Beethoven mutz die nach der Stratze lie¬
genden Fenster seiner Stube , in der er arbeitet , mit Fenster -

Jalousien aus Lindenholz , aus schneeweitzem Lindenholz ver¬
sehen lasten , auf seine Kosten natürlich !"

Mit Freuden ging Schindler auf diese Bedingung ein , die
er zwar nicht verstehen konnte , Beethoven auch nicht , aber
nun konnte der Einzug beginnen . —

Frau Schnaps hatte arg viel zu tun , doch die meiste Ar¬
beit machte wohl das Auspacken und Aufstellen all der un¬

zähligen Nippsachen , die Beethoven besatz . Das Ankäufen von
Nippsachen war seine Leidenschaft . Bei seinen Stadtprome¬

naden beäugte er mit dem Lorgnon die Auslagen der Läden ,
und wenn er solche Sächelchen sand , die ihm gefielen , kaufte
er ein . Vor allem schätzte er ungarische Husaren aus Silber
oder Bronze , rustische Kosaken aus Sandelholz geschnitzt und
anderes Reiter - oder Futzvolk aus Edelholz , Elfenbein und

echtem Metall . Ferner sah man allerhand Schellen vom

schönsten Silberton bis zu den einfachsten Schafglocken auf

seinem Schreibtisch oder auf den Schränken liegen , auch
Leuchter aller Art , kleine Statuetten alter Griechen und

Römer und vor allem aber die Statue des Brutus , den er
über alles schätzte und verehrte . Als alles aufgestellt und

geordnet war , kehrte Beethoven von seinem Abendspaziergang
zurück , verabschiedete Schindler mit warmen Dankesworten ,
drängte auch die „ Schnapsen

"
hinaus und begann zu arbeiten .

Während die Amseln ihre ersten Lenzakkorde versuchten , wurde

drin an der „ Neunten " geschaffen.
Viele Wochen wohnte nun Beethoven hier in unab¬

lästiger Arbeit , und so entstand in dem Hause des braven

Handwerksmeisters in Baden bei Wien die „ Neunte Sin¬

fonie
" bis auf den 4 . Satz . —

Als Beethoven dann später diese Wohnung wieder auzgab
und in die Stadt zurückkehrte , erfuhr die Frau Schnaps vom

Schlostermeister auch den Grund , warum er zur Bedingung

gemacht hatte , datz Beethoven die Lindenholz - Jalousie an¬

bringen lassen mutzte . Der Schlostermeister erklärte :

„ Schauen
'
s , Frau Schnaps , da hat doch im vorigen Sommer

der Herr Hofmusikus auch schon bei mir gewohnt . Und da

hat er auf die Fenster -Jalousien allerhand Notenzeugs aus¬

geschrieben mit der Bleifeder auf die weißen Lindenholzbrettl !

Und nicht nur Noten , auch allerlei anderes kurioses Zeugs ,
vor allem auch Umrechnungen von Gulden in Rheinische
Taler und Dukaten und andere Sach

'
, die er sich merken wollte ,

z . B . wann er zu dem Herrn Erzherzog Johann geladen ist
oder zum Grafen Werder . Und gegenüber , wissens , Frau

Schnapsen , da hat der Baron Winterfeld gewohnt , ein reicher

Kurgast , und der hat mir dann die Jalousien abgekauft um
200 Gulden , als Andenken an den berühmten Veechoven . Das

ist doch ein Geschäft , nit wahr ? ! Und heuer hat nun der

Herr Hofmusikus wieder auf die Jalousien notiert ! Und ver¬

kauft habe ich die Lindenholzbrettl auch schon wieder an die

Kurgäst
'
, die zahlen gut !"

Als Beethoven , der ja schon immer Menschenverachter
war , von der Frau Schnaps das erfuhr , brach er in ein

schallendes Gelächter aus , aber dann sagte er bitter : „ Und

da nennen sich die Menschen — Geschöpfe Gottes ! Infamer
Hochmut !"

Eine eitle Mutter .

Von Stina Palmborg .

Eine sehr menschliche schwedische Lehrerin hat ein lesens¬
wertes Buch geschrieben das heitzt : „ Sorgenkinder "

( Paul
Hartung , Verlag , Hamburg ) und behände » Probleme ihrer
Erziehung . Hier ist ein Stück heraus , das von einer eitlen
Mutter handelt .

Ich hatte einmal in meine : Klasse ein kleines Mädchen ,
das nicht direkt unbegabt war , dem es jedoch schwer fiel , lesen
zu lernen . Sie war aber durchaus nicht unmöglich ; hatte man

nur Zeit , sich ihr länger zu widmen , dann ging es ganz gut .
Aber die Klasse war groß , viele der Kleinen brauchten Hilfe ,
und so blieb kein anderer Ausweg , als die häuslichen Auf¬
gaben .

Ich gab nur wenig und wohloorbereitete Hausarbeiten ,
und so ging es beim Abhören gewöhnlich gut ; außer der Ulla .
Bei ihr ging es schlechter als am Tage vorher bei der Vorbe¬
reitung . Da saß das arme Ding und zerhackte förmlich jedes
Wort ; in dem kleinen kummervollen Gesicht wechselten Röte
und Blässe , die Finger schlosten sich krampfhaft um den Zeige¬
stock und die Augen sahen Fräulein an mit einem so bittenden
Ausdruck . Welchen Abgrund von Kummer kann nicht ein
Kinderblick widerspiegeln ! Da gab es dann keinen anderen
Rat als noch einmal von vorne anzufangen . Aber mit welcher
Vorsicht mutzte man zuwege gehen ! Bei der kleinsten Andeu¬

tung von Strenge im Ton kam wieder der angstvolle , ge¬
quälte Ausdruck in Ullas Augen . Da sie ein gutes Elternhaus
hatte ( sie war die Tochter eines angesehenen Beamten in der
Stadt ) , fragte ich sie einmal , ob nicht ihre Mutter Zeit hätte ,
ihr bei den Schularbeiten zu helfen ? Ja , gewiß half die Mutter
ihr — , das war ja das schlimmste von allem ! Die Mutter , die
früher so gut gegen Ulla gewesen war , war so streng geworden ,
seit die Kleine die Schule besuchte . Jedesmal , wenn Ulla
etwas falsch las , bekam sie mit dem Lineal Schläge auf die
Finger .

Ich nahm die kleinen zitternden Kinderhände in meine .
Arme kleine Ulla ! Du bist also das Opfer einer eitlen
Mutter !

An demselben Tage kam Ullas Mutter in die Schule .
Stattlich und elegant und mit einer etwas herablassend freund¬
lichen Miene trat sie ein . Nach Schluß der Stunde hatten wir
ein längeres Gespräch miteinander . Die Maske der Höflich¬
keit und guten Manieren , die beizubehalten sie sich anfangs
bemüht hatte , warf sie bald ab und vor mir stand eine empörte ,
stolze , beleidigte Mutter .

Es war nicht möglich , nein , es war vollkommen unsinnig ,
undenkbar , abgeschmackt ernfach , daß sie , Frau N . . . — hier
folgte ein ganzer Wortschwall unausgesprochener und doch so
klar vernehmbarer Superlative über ihre eigene Begabung — ,
eine unbegabte ober , rundheraus gesagt , dumme Tochter haben
sollte ! Nein , der Fehler lag ganz wo anders ! Die Lehrer¬
methoden waren eigenartig heutzutage und — verzeihen Sie
— die Lehrerinnen verpimpelten die Kinder auch gar zu sehr !
Die Schläge fielen dicht , aber sie trafen nicht . Ich stand nur
die ganze Zeit und dachte darüber nach , wie ich Ulla vor ihrer
verblendeten , sich selbst vergötternden Mutter retten könnte .

Nein , das Gör sei störrisch und faul , schloß die gereizte
Mutter , aber es gäbe wohl Abhilfe für so etwas ! Ganz unbe¬
wußt hatte sie ein Lineal genommen , das auf dem Pult lag ,
und begleitete jedes ihrer Worte mit einem Schlag mit dein
Lineal . Ich fühl « Ullas zitternden kleine Hände in den
meinen und mein Mitgefühl wurde beinahe körperlich . Ein
dunkler Trieb stieg in mir hoch , ein Drang , das Lineal an
mich zu reißen und wieder zu schlagen , hart , hart , zu
schlagen und immer wieder zu schlageq ! — Aber die rote
Flamme wich nach kurzen Augenblicken . Vielleicht hätte ich
mich selbst dadurch befreien können , aber ich würde für immer
öic Macht verloren haben , Ulla zu retten . Ich tat also mein

Wieder war Frühling in Wien , im ließen , alten Wien ,
6iunb genug , daß Herr van Beethoven , der Herr Hofmusikus ,
eine seiner Stadtwohnungen mit Sack und Pack verließ und
in der schönen Umgebung der Donaustadt für sich eine Bleibe
jiir den Sommer mietete .

Der Sonderling besaß zu manchen Zeiten nicht weniger
denn drei Quartiere in Wien , von denen er natürlich nur
eins bewohnen konnte , aber sämtliche drei bezahlen mußte .
Mer wenn der Lenz ins Land kam , litt es ihn nicht länger
m den Mauern der großen Stadt , da mußte er hinaus und
irgendwo ein Sommerquarfier beziehen .

Seine Freunde , vor allem der getreue Schindler ( sein
späterer Biograph ) , halsen ihm dabei in aufopfernder Liebe

und di « Frau Schnaps , seine Haushälterin , hatte bann ganz
gewiß kein leichtes Los , denn bann mußte Beethovens ge¬
samtes Küchengerät , sein kostbarer Broadway -Flügel und
seine sämtlichen kostbaren Nippsächekchen , deren er viele
Kisten voll besaß , mitgeschleppt werden . Auf einer gemieteten
Karre wurde alles verpackt , und nun zog man los auf die
Wohnungssuche in die Vororte .
■, In Döbling , in Penzing bei Schönbrunn , in Hetzendorf ,
in Vaden bei Wien — überall hatte der seltsame Hagestolz
bereits gewohnt !

L Und heuer , da der große Tondichter just an der unsterb -
slichen „ Neunten Sinfonie " arbeitete , hatte er es besonders
heilig , der lärmenden Großstadt zu entrinnen und in lenz -
durchsonnter , friedlicher ländlicher Gegend Ruhe zu finden .

s In Penzing fand er ein hübsches Heim , aber nur wenige
Sage fand er sich dort wohl , denn der adlige Hausherr , der
Besitzer des Landhauses , machte seinem berühmten Mieter
M,zuviel Komplimente , schwatzte auf ihn ein , wo er ihn er¬
wischen konnte , und als ihm Beethoven aus dem Wege ging
um seiner Aufdringlichkeit zu entgehen , lauerte er ihm auf ,
Denn er das Haus verließ und versuchte , ihn auszufragen

feiner gegenwärtigen Arbeit und nach seinen weiteren
nen . Das wurde dem wortkargen , verschlossenen und ein «

n Beethoven denn bald zuwider , sodaß er kurzerhand die
„ ngene Miete für den ganzen Sommer bezahlte , es waren
rheinische Taler , und verschwand . Wer nun war er wie -
obdachlos , und so schrieb er einen hilfeheischenden Brief
einen Freund Schindler und bat dringend , sofort für ihn

neue Wohnung ausfindig zu machen , am liebsten wäre
Ijm Vaden ( bei Wien ) , und er schlich das Epistel : „ So
» acht , bester Freund ! Das Wetter ist gerade recht zum Um »

g ! Bester heute , als morgen , mir brennt die Arbeit !

resto , prestistimo !"

I Nun war es aber gar nicht leicht , gerade in Baden etwas

Mausfindig zu machen , denn Beethoven war dort bei den mei »"
n Hauseigentümern bekannt wegen seiner Schrullen und
herberen Gewohnheiten . Der gliche Künstler war so

übensfremd und weltunkundig , so kindlich oft in seinen An¬
schauungen über die Dinge des Alltags , datz er oft ausgenutzt
und belächelt wurde . Besonders von Geldsachen verstand er
so wenig , und obgleich seine Einkünfte manchmal ganz bedeu¬
tend wären , befand er sich doch nicht selten in Geldnöten .
L Aks nun Schindler nach Erhalt des Briefes sofort zu
Beethoven eilte , um mit ihm in Baden eine Sommerwoh -

itung ausfindig zu machen , fragte er ihn zuerst , ob er denn
auch genügend Geld habe , schon wieder ein neues Quartier
zu belegen , da er doch gegenwärtig noch drei andere Woh -

Ungen zu bezahlen hätte .
- „ Geld ? ! Mehr als genug , Bester ! Ich habe meine große
iolene Messe den Höfen Europas gegen ein Honorar von je
A Dukaten angeboten , autzerdem auch dem Herrn von Goethe'
Und Herrn Cherubini ! Freilich , Goethe und Cherubini haben
es gar nicht für nötig erachtet , mir zu antworten , aber die
Höfe haben mir geschrieben , datz sie die Meste ankäusen wer -

nd acht haben bereits das Geld gesandt ! Darunter der
russische Hof , der sächsische , der preußische und der französische
Hof , sodaß ich nun über 400 Dukaten verfüge !

.
Na , ist bas

NUN Geld oder ist das keins ? ! übrigens , der königlich preu -

Wche Hof bot mir statt der 50 Dukaten einen hohen Orden
un , aber ich bestand auf den Dukaten ! Gold ist bester als

’ Ciben !“ lächelte Beethoven , denn er gab ja bekanntlich so
k Denig auf äußere Ehren und Orden , deren er ja schon über -

: genug besaß .
„ Dann ist

'
s ja gut , wenn Sie ein Geld haben ?"

lachte
Wchirckler , „ und nun los und auf die Wohnungssuche ! Aber

: eins müssen Sie mir versprechen , Meister : Wenn Sie sich
. Dascheq und sich das Master kannenweise über den Kopf
. gießen , dürfen Sie den Fußboden nicht ersaufen lasten , das
ßügen Hauswirte unv Hausbewohner nicht leiden , und dann
« ts wieder Prozesse und Eeldunkosten und Argerniste !"

„ Man sollte jedem sein Plästier lasten , bester Schindler !
find das Panschen mit Wasser ist das Meinige ! Sehen Sie ,

L l® kann ich am besten arbeiten : Wenn ich vormittags nicht
- u-isgehe , so stelle ich mich an die Waschschüssel und kornpo -
Mere ? Und wenn ich ganze Krüge von Waster mir über die

: bänbe und Brust gieße , kommen mir die besten Gedanken ,
^uurd wenn ich noch dazu die ganze Skala von Tönen auf -

®nd abheulen kann , dabei im Zimmer auf - und abmarschiere
und schnell einiges notiere , habe ich die schönsten musika -

MAchen Einfälle ! Und das soll ich nun unterlassen ? ! Uner -
M horte Zumutung ! !"

K », „ Aber die Hauswirte , Meister ? ! Und die Mieter unter
Wuhnen ? !"

I „ Sind alle Kunstbanausen !" knurrte wütend Veechoven .
K . Und nun ging es los mit der Wohnungssuche ! Es war
E ? » herrlicher Lenztag ! Die Frau Schnaps , Beechovens Haus -

UMlierin und der Diener Schindlers zerrten den großen Kar -

U mit Beethovens Habseligkeiten hinterdrein und schwitzten
M Eidlich .
M - ,

An jedem Hause , an welchem ein Wohnungszettel kün -

Egte , datz ein Quartier frei sei , trat Schindler ein und net =
■Jubelte mit dem Wirt . Sobald dieser aber hörte , datz Herr

kxn Veechoven der Mietkustige sei , lehnte er jede weitere
t ^ Handlung ab , und mit immer bedrückterer Miene und

schone deutsche Trachten .

Mädchen i » der malerischen Villinger Tracht .

( E . Bauer - Wagenborg - M .)



Bestes , um die Frau zur Vernunft zu bringen . Aber hast du '

einmal versucht , einem verblendeten und gekränkten Herzen
mit Vernunftsgründen zu kommen ? Dann weißt du auch , daß
das nicht mehr bedeutet als einen Eimer kaltes Wasser in
einen brennenden Holzstoß zu gießen . Einen Augenblick
zischt es und dann erheben die Flammen sich nur noch wütender
und höher !

Dann trennten wir uns . nachdem Frau N . . . mir noch
gnädigst die Mitteilung gemacht hatte , wenn Ulla in den

nächsten Wochen noch schlechter lernen würde als bisher , dann
käme es daher , daß ihre Mutter verreisen würde .

„ Man braucht wirklich einmal Ruhe nach den vielen an¬
strengenden Wochen mit dem beschwerlichen Gör . Aber nach
meiner Rückkehr , dann — “

Ein letzter nachdrücklicher Schlag mit dem Lineal vollendet
den Satz !

Dann reiste die Mutter ab und sowohl Ulla als auch ich
atmeten erleichtert auf . Nun war ich fest entschlosien , und
wenn ich auch jede Minute meiner freien Zeit opfern müßte ,
Ulla sollte lesen lernen , ehe die Mutter heimkehrte .

Aber ich hatte es niemals mehr nötig , Ulla besonders
zu helfen , denn ich bekam einen unerwarteten und gerngesehe¬
nen Verbündeten . Am nächsten Tag beim Abhören , saß Ulla
mit einem glücklichen Lächeln da — so ungleich ihrem gewöhn¬
lichen , kummervollen Ausdruck — , und als sie an die Reihe
laut ; antwortete sie mit klarer deutlicher Stimme . Nicht ein
einziges Mal verhaspelte sie sich oder wiederholte .

„ Ulla !" Alle ihre kleinen Kameraden waren ebenso über¬
rascht wie das Fräulein selbst .

Aber das Kind rief eifrig :
„ Großmutter kam gestern zu uns , und sie hat mir bei den

Schularbeiten geholfen . Großmutter ist so gut und ich war
gar nicht bange , und Croßmutter will mir nun jeden Tag
helfen !"

Niemals habe ich von einem Kindergeficht eine solche
innere Freude ausstrahlen sehen !

Mit Ullas Großmutter hatten wir eine richtige gute Fee
in die Klasse bekommen . Lange Zeit hindurch ging uns die
Arbeit spielend leicht von der Hand . Wir fanden Zeit , viele
hübsche Kinderlieber zu lernen , so daß wir , als Ullas Groß¬
mutter eines Tages unsere Klasse besuchte , ihr unsere schönsten
Lieder Vorsingen konnten . Und bie - Kleinen lasen jedes ein
Stück aus dem Lesebuch oor ; und ich weiß nicht , wie es kam ,
aber sowohl Ullas Großmutter als auch das Fräulein fanden ,
daß Ulla am besten las .

Vsn der Frau , die liebt .

Von W . Hah « .

Wie Frauen lieben ! Nicht wie sie scherzen und tändeln ,
nein , wie sie wirklich lieben in der vollen Bedeutung des
Wortes , das möchten Sie erfahren ? Sie wollen die Wahr¬
heit , nun gut , die volle Wahrheit .

Liebe in ihrer Ausschließlichkeit kommt im Leben vieler
Frauen gar nicht vor . Erschrecken Sie nicht ! Es sind die
pflichttreuesten Gattinnen , die mit hingebender Treue und
mit stets gleichbleibender inniger Empfindung an ihren
Gatten hängen und doch vielleicht die Liebe nicht kennen ge¬
lernt haben . Viele dieser Frauen geben sich darüber nicht
einmal Rechenschaft , und wohl ihnen , daß sie es nicht tun .

Beim Manne sind Liebe und Leidenschaft häufig zwei
ganz verschiedene Dinge , die sogar nebeneinander bestehen

können . Vei der Frau mit gesunder Phantasie und reinem

Herzen sind Liebe und Leidenschaft immer ein und dasselbe .
Die Frau liebt mit jeder Fiber , mit der ganzen Vollkraft
ihres Seins , aber sie lernt oder hat gelernt , wie man die

Liebe unterdrückt , bis die Gefühle wunschlos werden . Welche

Schätze von Frauenliebe werden nie gehoben ! Wieviel Per¬
len versinken täglich in der Flut ! Glücklich die Frau , die

geliebt wird und diese Liebe frohgemut hinnehmen kann !

Frauen , die lieben , sind selten ganz glücklich . Sie

wollen zuviel , sie verzehren sich selbst und stehen meist im

Kampfe mit den Flammen in der eigenen Brust , die sie vor

dem Geliebten verbergen . So , sich aufreibend , werden Frauen

zu Heldinnen und Märtyrerinnen . So entsteht Sappho , die

sich selbst mordet , und so schuf Euripides die gewaltige Ge¬

stalt seiner Medea !

Frauen vermögen im Gefühl ihrer Liebe ein Leben lang
von dem Gegenstand dieser Liebe zu träumen und doch keinen

Schritt zu tun , um ihm näher zu kommen ; so entstehen die

Heldinnen die in den Tod gehen für die Ehre , die Freiheit
des Geliebten und die wir aus der Geschichte kennen , oder
die Phantastinnen , die die süße Melodie ihres Innern in

Schlaf singen . Die Frau sieht in dem Manne , der ihr das

Leben erschließt , den Geliebten und sieht ihn , so lange nicht
eine elementare Empfindung die Binde von ihren Augen
reißt . Frauen , die lieben , sehen den Geliebten nie in einem
andern Mann . Sie haben einen Altar , an dem sie beten .
Die Männer , verehrter Freund , wissen ebenso selten , wie

sehr sie geliebt werden , als wie oft sie geliebt werden .

Wenn Frauen lieben , besonders wenn sie den eigenen
Mann lieben , so tun sie dies mit einer Inbrunst , die der
Mann nicht immer richtig würdigt . Die Liebe des Mannes
nimmt mit den Jahren und der Gewöhnung den Charakter
warmer Freundschaft an . Die Liebe der Frau ändert ihr
Wesen nicht und wächst immer fori . Leidenschaftlich liebende

Frauen beurteilen die vollendete aber flüchtige Untreue des
Geliebten milde , aber sie fühlen sich elend und gebrochen ,
sobald sie merken , daß eine andere Frau auf den Mann

geistigen Einfluß auszuüben beginnt und ihn beschäftigt .

?
sür die Frau , die liebt , altert der Geliebte nicht . Kinder -

ose Frauen ersehnen die Kinder zumeist nur um des Mannes
willen , dem sie alles schenken wollen was ihm eine andere

vielleicht geschenkt haben würde . Sie selbst braucht und

wünscht nichts als ihre Liebe . Für den Geliebten ist sie ehr¬
geizig , für ihn kann sie die Welt aus den Angeln heben , um
eine bessere zu bauen .

Es ist wirklich so , lieber Freund , wie ich sage . Die

Frau ist in ihrer Liebe so rücksichtslos für sich und für
andere . Wir sollten in dem Briefwechsel Goethes mit Char¬
lotte von Stein blättern . Wie hat Charlotte Goethe geliebt !

Humboldts Briefe an eine Freundin , zeigen sie nicht , wie

Charlotte Diebe den großen Mann geliebt hat ! Wie sie fein
Bild im Herzen trug bis in die gereiften Jahre !

Die Liebe wird in der reifen Frau zu einem Idealbild ,
vor dem sie den Weihrauch ihrer heiligsten Gefühle verbrennt
und von dem sie nichts fordett . Sie lächeln , mein alter

Freund , ich sprach nicht von den Frauen , die wünschen , die
besitzen , nicht von den Temperamenten , ich sprach von den
Frauen , die Heben .

Soll ich Ihnen sagen , wie selten der Mann solches
Empfinden belohnt und versteht ! Hunderte von Frauen
tragen auf ihrer Liebe den Mann empor — und dieser stößt
ihnen den Pfeil der Nichtbeachtung in die Brust . Aber wo¬
hin gerate ich da , lieber Freund ! Wissen Sie nun , wie
Frauen lieben ? Auf gute Freundschaft , für immer !

unb ßauä
Über die beste Art

einen wirklich guten Haffee zu bereiten .

Kaffeekochen ist nicht schwer ,
Guten Kaffee alber schr .
Riesenmengen von Rezepten
Giibt

'
s für Kafseekochadepten

Und die schwarzbraune Magie .
Doch umstritten ist das Wie ,
Das zum Stein der Weisen führe ,
Zn dem Lebenselixiere .

Türken , hockeiS auf den Pfühlen ,
Mahlen — so wie Allahs Mühlen —

Ihren Mokka schrecklich fein ,
Tuen sehr viel Zucker

' nein ,
Schlürfen heiß aus dünnsten Tassen
Ohne Satz zurückzulassen .

Manchem Kaffeefreunde dienen
Karlsbader Kaffeemaschinen ,
Und ein andrer ist noch wilder
Auf Melitakaffeefilter .

Der verficht mit Vehemenz
Zusatz einer Würzessenz ;
Einer schwört auf Prise Salz ;
Jener da bevorzugt Malz ,
Lehrt mit sehr beredtem Mund ,
Daß der Kaffee ungesund ,
Und er will mit spitzen Bohnen
Marke „ Zeppelin

"
dich schonen .

"
Dieses aber scheint berechtigt :
Der Geschmack wird einbeträchtigt
Durch Gefäße aus Metall —
Sie vermeid '

auf jeden Fall !

Wasser darf nicht lange strudeln , •
Soll nur kurz aufwallend sprudeln .
Kochen soll man Kaffee nie ,
Kochend nur ihn überbrüh

' !

Fraglich ist , ob es am Platz
Ihn zu lassen auf dem Satz ,
Oder ob man durchgefiebt
Ihn dem Gast zu hinten gibt .

Ach , so Diele Wege führen
Zum A -Rom ; sie aufzuspüren
Will ich jedem überlassen ,
Möchte nur zusammenfassen
Und hier ein Rezept verraten ,
Das noch immer gut geraten ,
Mißerfolg gehabt noch nie
Unter vollster Garantie :

Mußt recht guten Kaffee kochen ,
Nehmen einen großen Haufen ,
Doppelt so viel als wie üblich ,
Aber Wasser halbes Quantum —

Dies Getränk wird äußerst lieblich —

Wie ? — Da dreh ich nicht bie Hand um ! ! ! !

Mr heiße Tage .

Quark , billig unb bequem .

Bayerischer Rettich -Quark mit Pellkartoffeln .
Unter 750 Gramm durchgestrichenen unb mit etwas Milch

glatt gerührten Quark mischt man zwei Bund kleine , weiße ,
geriebene Radieschen , schmeckt mit Salz , Dtofenpaprita , ge¬
riebener Zwiebel und gehackter Petersilie ab , bestreut mit
gehacktem Schnittlauch , verziert mit roten Radieschen und
trägt mit Pellkartoffeln und evtl , einem Salat auf .

Liptauer Quark mit Petersiliekartoffeln .
750 Gramm durchgestrichenen Quark mit 150 bis 200

Gramm Butter und dem Mark von 2 bis 3 Tomaten glatt
und geschmeidig aufrühren , 3 bis 4 feingewiegte Sardellen
zusetzen und mit Salz , kräftig Rosenpaprika , Suppenwürze ,
geriebener Zwiebel , gehacktem Schnittlauch und gleichem
Kümmel abschmecken . Man verziert mit Eurkenscheibchen ,
Radieschen und Kapern und reicht obige Kartoffeln und
einen Salat als Beilage .

Sellerie -Quark mit Tomatenkartoffeln .
Unter 500 Gramm durchgestrichenen , mit etwas Butter

geschmeidig verrührten Quark gibt man bie kleinen Würfel
einer mittleren , gekochten Sellerieknolle und 1 bis 2 Eßlöffel
Eewürzgurkenwürfel und schmeckt mit Salz , Pfeffer , einigen
Tropfen Suppenwürze , geriebener Zwiebel unb gehackter -

Petersilie ab . Mit Radieschen und Eurkenscheibchen belegt ,
reicht man gekochte , möglichst neue Kartoffeln als Beilage ,
bie mit heißgemachtem unb gewürztem Tomatenmark über¬
gossen werben .

Erfrischendes .

Salate verschiedener Art .

Straßburger Salat

Etwa 1 Kilogramm möglichst neue , gekochte und in

Scheiben geschnittene Kartoffeln werden mit % Liter heißer

Fleischbrühe unter Beigabe von 2 geriebenen Zwiebeln und

% Liter Speiseöl durchschwenkt und 1 bis 2 Stunden zum
Durchziöhen kaltgestellt . Dann gibt man 125 Gramm in

Scheibchen geschnittenen deutschen Schweizerkäse , bie gleiche

Menge ebensolche Salamiwurst , 2 bis 3 Eßlöffel geriebenen

Meerrettich unb 1 gehackte Gewürzgurke zu , vermischt gut

mit saurer , bicker , mit einem Eßlöffel Senf verrührter Sahne

und würzt mit Salz , Paprika unb Krauter -Essig » der Zitro¬
nensaft . Mit gehacktem Schnittlauch bestreuen und Radies¬

chen , Sardellenstreifen , Salatblättern unb evtl . Harteischeiben

garnieren . Diesen sowie alle Salate recht gut durchzogen
und tiefgekühlt auftragen .

Pikanter Sellerie - Karotten -Salat .

Die Scheiben von 2 bis 3 mittleren Sellerieknollen unb

bie gleiche Menge Karottenstreifen in Salzwasser weich kochen
und afclaufen lassen . (Eine weiße Schwitze aus 100 Gramm

Butter unb 80 Gramm Mehl kocht man mit Milch bündig ,
läßt stark abkühlen , rührt saure Sahne nach Belieben unter

und würzt mit Salz , Paprika , 12 bis 15 Tropfen Suppen -

ANKE

Sehr schlank fallender
Abendlleid mit tiefem
RückenauLschnitt . An
der Schulter Blumen .
Ullstein - Schnitt K7548

haus und Küchengeräte !
F fWIESBADEN TEL.2J824
gleich bei der Feuerwehr .

Alles für

Küche u . Haus

bei

Ein Hauch von einem
Abendlleid aus Organdy .
Weit im Rock, weit an den
Ärmeln . Ullstein - Schnitt¬

muster K 7533

Stünden durchziehen . Vor dem Aufträgen mit fertiget
Mayonnaise , versetzt mit gehacktem Dillkraut sowie saurer
Sahne , fertigmachen und mit Gemüse - Garnierung versehen .

Gemüsesalat für Rohköstler .

Ein Kopf Slattfalat wird wie üblich fertiggemacht und
mit geraspelter roter Rübe , gehackten Schalotten und Sah «
gurkenscheiben vermischt . Dann verrührt man genügend rohe
Milch mit Zitronensaft , würzt mit Salz , Paprika , einigen
Tropfen Suppenwürze und etwas Zucker , macht den Salat
damit fertig und bestreut mit gehacktem Schnittlauch .

Mode am Sommerabend .

eine Frauengeneration dafür , bie sich ihres Körpers bewu

ist unb feine Weiblichkeit nicht mehr mit allen modisch
Mitteln zu verbergen trachtet . Unb Hand in Hand bai

geht eine echt weibliche Lust an einem andern Verhüllen ,
zugleich ein leises Verraten bedeutet . Die Durchsichtig
dünner Organbymäntel verhüllt sommerliche Abendklei
und läßt doch das schöne Kleid , den tiefen Ausschnitt m

sehen als nur ahnen . Weiße Mäntel über dunklen oder
blümten Kleidern gehören zu den reizvollsten Neuheiten ,
man sich für dieses Jahr ausgedacht hat .

Abendkleider, bie in warmen Sommernächten unter einem

tiefbuntlen Sternenhimmel getragen werden wollen , nehmen
selber etwas von der Wesenheit bes Sommers an . Körper¬
betonend schmal fließen sie geschmeidig bis auf das Parkett
herab , in der wogenden Glocke eines Walzerkleides wehen sie
ein andermal über grünem Rasen .

So vielfältig die bunten Blumenmuster der Stoffe , so

vielseitig ist ihre Verarbeitung . Neben schlankster Linie , bie

nur die Büste in weichgezogenen Falten umschmeichelt und

eine kleine Stoffansammlung vorn im Rock bewilligt , sieht
man bie roeitauslabenbe Breite jener in der Mode als

„ romantisch
" bezeichneten umfangreichen Kleider aus bei

Walzerzelt . Neben bobenberübrenber Länge trifft man bte

neue Fußfreiheit des kurzen Ballkleides , bas fast an ein

Dirndl erinnert . Besonders , wenn es mit einem schwarzen
Jäckchen getragen wird , bas sich einen Trachtenspenzer zu «

Vorbild genommen hat .
Zärtliche Urnspielung ber Brust mit weichen Stoffalten

haben schon die großen Meister der Renaissance in Stein ge¬
meißelt , mit Pinsel unb Farbe auf Flächen gebannt oder mit

glutvollen Worten besungen . Heute begeistert sich aufs neue

würze , einer Prise Zucker , Zitronensaft und einem Eßlöffel
geriebenem Meerrettich und vermischt alles mit 3 bis 4 würf¬
lig geschnittenen Äpfeln . Mit Tomatenscheiben , Radieschen
usw . garnieren

Pikanter Pilzsalat mit grünen Erbsen .

Unter noch warmem Kartoffelsalat mischt man die habbe
Menge in Butter gedünstete gehackte Steinpilze ( auch andere )
und die gleiche Menge in Salzwasser gekochte frische grüne
Erbsen , würzt mit Salz , Pfeffer , einigen Tropfen Suppen - -

würze , Kräuter - Essig unb Öl unb läßt den Salat 1 6is 2

Stoffevon
sind modisch und sehr kleidsam —

Unffp CTtfGfgjgMygr
III11von » wmfiHBiiimiHncg *

sind leicht erschwinglich .



wie das Gericht entschied .

PostscheÄonto kann gepfändet werde » .

Eine für manchen Gläubiger äugelst wichtige Entschei¬
dung ist vom Landgericht Berlin ( „ Juristische Wochenschrift

"

1937 , 1026 ) getrosfen worden . Das Landgericht hat als Be -

schwerdeinstaiiz entschieden, daß das Guthaben eines Postscheck¬
kontos , insbesondere die aus einem Postscheckkonto noch ein¬

gehenden zukünftigen Beträge und auch die Stammeinlage
pfändbar sind . In dem Beschluß heißt es u . a . :

Die hinreichende Bestimmtheit oder Bestimiwbarkeit dieser
zu pfändenden Forderung auf Auszahlung der auf einem

Postscheckkonto noch eingehenden Beträge ergibt sich ohne wei¬
teres aus der Bezeichnung des Kontos und des Kontoinhabers .
Daß solche Forderungen gegebenenfalls zur Zeit der Pfän¬
dung noch nicht vorhanden , sondern erst in Zukunft mit Ein¬

gang der Zahlungen zur Entstehung kommen , ist doch selbst¬
verständlich ; dieser Umstand sicht aber einer Pfändung nicht
entgegen , weil eben auch die Pfändung zukünftiger Forde¬
rungen , soweit nur ihre rechtliche und tatsächliche Grundlage
bestimmbar ist , durchaus zulässig ist .
Wer hastet für Mängel der Waschküche ?

In der Waschküche eines Mietshauses war das Abfluß¬
rohr verstopft . Der Hausverwalter , der von der Verstopfung
des Rohres Kenntnis hatte , ließ den Mangel nicht behöben
und warnte die Benutzer der Waschküche auch nicht . Eine
Mieterin ließ das Waschwasser aus dem Waschzuber in das

Abflußrohr cchlaufen , infolge der Verstopfung staute sich das

Wasser und lief in die Waschküche. Durch das seifige Wasser
entstand Glätte auf dem Fußboden . Die Mieterin ruschte
aus und trug eine erhebliche Gesundheitsschädigung davon .
Sie verklagte

'
darauf den Hauswirt auf Schadenersatz . Das

Kammergericht gab ihrer Klage mit folgender Begründung
( „ Juristische Wochenschrift

" 1937 , 1022 ) statt :
Hat der Vermieter Kenntnis von einem Mangel , der

nach dem natürlichen Verlauf der Dinge geeignet ist , einen
Schaden des Mieters herbeizuführen , so ist es seine au « dem
Mietvertrag entspringende Pflicht , solange er diesen Mangel
nicht beseitigen kann , den Mieter vor diesem Mangel zu war¬
nen . Dasselbe gilt für den Hausverwalter , der in diesem
Falle „ Erfüllungsgehilfe

" des Vermieters ist . Der Hausver¬
walter hatte Kenntnis von dem Mangel , hat aber die Kläge¬
rin nicht gewarnt . Der Beklagte haftet deshalb für den

Schaden , der der Klägerin durch die Unterlassung seines Ver¬
walters entstanden ist . Das Ausgleiten der Klägerin in der

Waschküche und ihre dadurch verursachte Gesundheitsschädi -

aung stehen mit dem Mangel und mit der Unterlassung der

Warnung auch in einem ursächlichen Zusammenhang , der der

allgemeinen Lebenserfahrung entspricht . Ein zwingender Be¬
weis des ursächlichen Zusammenhanges kann nicht verlangt
werden ; es genügt ein hoher Grad von Wahrscheinlichkeit ,
und dieser ist gegeben . Es ist auch anzunchmen , daß die

Klägerin , wenn sie rechtzeitig von der Verstopfung des Ab¬

flußrohres erfahren hätte , von der Benutzung der Waschküche
abgesehen oder zum mindesten das Seifenwasser nicht auf den

Fußboden abgelassen hätte .

Sorgfaltspslicht beim Drogenoerkaus .

Da Drogen , die giftig sind oder eine hohe Sprenggefahr
begründen , gerade in der Hand jugendlicher Menschen eine
erhebliche Gefahr bedeuten , ist den Händlern durch die Vor¬

schriften über den Handel mit Giften und durch die Vor¬
schriften über den Verkehr mit Sprengstoffen unter Straf¬
androhung verboten , Gifte an Jugendliche unter 14 Jahren
und Sprengstoffe an Jugendliche unter 16 Jahren abzugeben .
Ein Drogist , der diesen Vorschriften zuwider gefährliche
Drogen an Jugendkiche abgibt , macht sich außerdem schaden¬
ersatzpflichtig , da die Vorschriften über den Verkehr mit Gif¬
ten und mit Sprengstoffen als Schutzgesetze anzusehen sind ,
deren Verletzung nach § 823 Ws . 2 des Bürgerlichen Gesetz¬
buches den Drogisten verpflichtet , einen aus dieser Wgabe
der Drogen entstehenden Schaden zu ersetzen .

Der Drogist darf sich, wie in einem in der „ Deutschen
Rechtspflege

" 1937 , Heft 3 , abgedruckten Urteil des 6 . Zivil¬
senates des Reichsgerichts ( VI 213/36 ) zutreffend festgestellt
wird , bei der Abgabe von giftigen oder sprengstoffhaltigen
Drogen nicht ohne weiteres auf die Angaben der jugendlichen
Käufer über ihr Aster verlasien . Der Drogist muß gegebe¬
nenfalls Beweise über das Alter fordern . Das ergibt sich
aus dem Sinn der erwähnten Vorschriften , die die Jugend¬
lichen gegen ihre Unerfahrenheit und ihren Leichtsinn schlitzen
sollen . Dieser Schutz der Jugend kann aber nur dann wirk¬
lich gewährleistet werden , wenn ihre Anwendung unabhängig
von den entgegenstehenden Wünschen der Jugendlichen erfotzt .

Die Erfahrung des täglichen Lebens aber lehrt , daß die

Jugendlichen aus Leichtsinn schr leicht dazu neigen , auf Be¬

fragen falsche Angaben über ihr Alter zu machen .
Das Reichsgericht hat daher in der angeführten Entschei¬

dung mit Recht die Haftbarkeit des Drogisten auch für den

Fall bejaht , daß er die falschen Altersangaben eines Jugend¬
lichen nicht nachgeprüft hat . Der Drogist ist übrigens auch
verpflichtet , seine Angestellten zu belehren , wie sie sich über

das Alter und die Zuverläsiigkeit der Käufer unterrichten
sollen .

Vorsicht bei Eidesleistung .

Es mußte in der letzten Zeit wiederholt davor gewarnt
werden , leichtfertig eidesstattliche Versicherungen abzugeben .

Diese Warnung muß auch auf eidliche Aussagen vor Gericht

ausgedehnt werden . Wer vor Gericht als Zeuge auftreten

muß , muß damit rechnen , daß er die Wahrheit seiner Aus -

fage mit dem Eid bekräftigen muß . Es ist daher besonders

wichtig , die Aussagen auf ihre Richtigkeit genau zu über¬

prüfen . Bei solchen Zeugenvernehmungen kann es , wie ein

in der „ Juristischen Wochenschrift
" 1937 , Seite 1066 zitiertes

Urteil des Reichsgerichts zeigt , leicht pasiieren , daß der Rich¬

ter dem Zeugen eine genau formulierte Frage vorlegt , deren

Tragweite der Zeuge nicht ermeßen kann . Dann darf der

Zeuge nicht irgendeine Antwort geben , sondern er mutz das

Gericht darauf aufmerksam machen , daß er diese Frage nicht

verstanden oder ihre Bedeutung nicht erkannt habe .

„ Der grösste Cump im ganzen
Land . .

Kampf dem Verbrecher , falsch verstanden . — Gerechte

Strafe für Ehrabschneider .

Polizei und Staatsanwalt sind bei der Aufklärung von

Verbrechen in erheblichem Maße auf die Mitarbeit der Be¬

völkerung angewiesen . Mancher wertvolle Fingerzeig hat

schon die Behörden auf die richtige Spur gebracht und damit

zur Ermittlung des Täters geführt . Die Notwendigkeit dreier
Mitarbeit wird vom Publikum zwar eingesehen , aber viele

meinen : Ich will nichts mit der Polizei zu tun haben dann

muß ich vor Gericht als Zeuge auftreten und womöglich noch

fchwören ; ich sage lieber gar nichts . Diese Auffassung ist grund¬

verkehrt . Es ist vielmehr Pflicht eines jeden Volksgenossen

gegenüber der Allgemeinheit , den Strafverfolgungsbehörden
bei ihrer oft schwierigen Aufklärungsarbeit zu helfen ! Jeder

mag sich einmal überlegen : nur weil er aus Bequemlichkeit
eine Mitteilung unterlassen hat , geht der Täter frei aus und

das nächste Mal ist vielleicht er selbst oder einer seiner Airge -

hörigen desien Opfer .

Ganz verschieden von diesen so nützlichen Mitteilungen an

Polizei und Staatsanwaltschaft sind solche Anzeigen bei den

Behörden durch die jemand wider besseres Wissen einer straf¬
baren Handlung oder der Verletzung einer Amtspflicht ver¬

dächtigt wird in der Absicht, gegen ihn ein behördliches Ver¬

fahren herbeizuführen . Wer durch eine willentlich falsche An¬

schuldigung die Behörden veranlaßt , gegen einen Unschuldigen
ein Verfahren einzuleiten , ist ein gemeiner Denunziant . Er

fchneidet einem Volksgenossen die Ehre ab und schädigt oben¬

drein den Staat und damit die Allgemeinheit .

Die nationalsozialistische Rechtsauffassung hat den Schutz
der Ehre wieder in den Bordergrund gestellt ; deshalb ist auch

§ 164 StGB ., in dem die Bestimmungen über falsche Anschul¬

digung geregelt sind , erheblich erweitert . Danach wird nicht
nur derjenige bestraft , der wider besseres Wissen eine falsche

Anzeige direkt bei den Behörden macht , sondern auch derjenige ,
Dei wider besseres Wissen über einen anderen öffentlich eine

Behauptung aufstellt , die die Behörden veranlassen kann , ein¬

zuschreiten . 2a , darüber hinaus macht sich auch derjenige
strafbar , der zwar nicht wider besseres Wissen , aber leicht¬
fertig eine Anzeige erstattet hat .

Mit diesen neuen Strafbestimmungen ist endlich dem ver¬

antwortungslosen Angebertum und jeder Schluderei , die häufig

nichts weiter als Wichtigmacherei sind , ein Riegel vorgeschoben .
Der Denunziant wird grundsätzlich mit Gefängnis bestraft , und

zwar nicht unter einem Monat . Wollte er sich durch seine
falsche Anschuldigung auch noch persönliche Vorteile verschaffen ,
so ist die Mindeststrafe 3 Monate Gefängnis . Reben der Strafe
kann auf Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte erkannt werden .

Polizei und Staatsanwaltschaft führen mit allen ihnen

zu Gebote stehenden Mitteln im Interesse der Neinerhaltung

Fristen und Termine bei Gericht .

Verkehrs macht es erforderlich , für alle Rechi
für die nicht besondere Termine vereinbart sind ,

Serlorenes Recht durch eigene Nachlässigkeit . — Welche
Fristen sind besonders zn beachten ?

Käufer deswegen den Kauf rückgängig machei*
[ des Kaufpreises zurückhaben

Verjährungsfrist 30 Jahre , für die Mehrzahl der Rechtsge¬

schäfte des täglichen Lebens aber ist sie auf zwei Jahre fest -

gelegt worden , die Frist zur Wandlung von Kaufverträgen

beträgt nur sechs Monate , bei Viehkäufen sogar nur sechs

Wochen . Ebenso bestehen bestimmte Kündigungsfristen , wer

z . B . am 15 . Februar zum 31 . Mar - kündigen muß ( Sechs¬

wochenfrist zum Vierteljahrsende ) und versäumt diesen Ter¬

min , der kann erst wieder bis spätestens 15 . Mai zum 30 . Juni

kundigen .
Durch Versäumung dieser Fristen gehen täglich Rechtsan¬

sprüche verloren , die bei einiger Aufmerksamkeit und recht¬

zeitiger Erkundigung bei einem Rechtswahrer nicht verloren

gehen würden . Das liegt also nicht an unserer Rechtsord¬

nung , sondern an der eigenen Unachtsamkeit .

Sehr häufig aber gehen Ansprüche auch verloren , wenn

sie gerichtlich bereits geltend gemacht werden . Denn auch
während des Prozesses sind Fristen und Termine zu beach¬
ten , deren Versäumung unwiderruflich den Rechtsverlust her -

beisührt , es sei denn , daß zwingende Gründe entschuldbar

zur Versäumung führten . Das gilt vor allem für die Be¬

rufungsinstanz , also für den zweiten Rechtszug . Legt jemand -

gegen ein Urteil der ersten Instanz Berufung ein , so mutz
er der Eerichtskasse einen Vorschuß auf die entstehenden Ge¬

richtsgebühren einzahlen . Der Vorsitzende der Kammer des
Landgerichts ( oder Senats beim Oberlandesgericht ) , vor der
die neue Verhandlung stattfinden soll , verfügt eine Frist , bis

zu deren Wlauf der Verufungskläger ihm die Zahlung des
Vorschusses nachweisen mutz . Man sollte es nicht glauben ,
wieviel Fälle Vorkommen , in denen die Zahlung des Vor¬

schusses so spät vorgenommen wird , datz der Nachweis der

Zahlung , auf den es ankommt , nur verspätet erfolgen kann .
In allen diesen Fällen hat der Kläger sein Recht verloren ,
die Berufung muß als unzulässig verworfen werden , denn
nur ganz selten liegt ein triftiger Grund für die späte Zah¬
lung und damit für die Versäumung der Nachweisfrist vor .
Selbstverständlich darf man bis zum Schluß einer Frist war¬
ten , aber man trägt eben bann auch das Risiko für ihre
Versäumung und den dadurch eintretenden Rechtsverlust .

Jeden Tag ereignen sich Fälle , in denen Volksgenossen
ihr Recht verlieren , weil sie nicht sorgfältig genug

'
gewesen

sind und die Wahrnehmung ihres Rechtes vernachlässigt
haben . Im allgemeinen handelt es sich um die Versäumung
von gesetzlichen oder durch die Gerichte bestimmten Fristen
und Terminen .

Ohne festgelegte Fristen und ohne ihre Einhaltung geht
es in unserem komplizierten Leben nun einmal nicht .

'
Unser

Verkehr wäre undenkbar ohne einen Fahrplan für Eisen¬
bahn , Schiffe , Flugzeuge mit genau festgelegten Abfahrts - und
Ankunftszeiten , und wir würden uns energisch beschweren ,
wenn die einmal angesetzten Zeiten in diesen Fahrplänen
grundlos nicht eingehalten würden . Genau so ist es im son¬
stigen Verkehr des täglichen Lebens . Für Die Öffnung und
Schließung der Geschäfte , für die Öffnung der Postschalter ,
für den Beginn der Theateroeranstaltungen , für die Abhal¬
tung von Versammlungen , für den Beginn der täglichen Ar¬
beitszeit und für chr Ende — für alle diese Dinge und noch
vieles mehr sind Fristen genau festgekegt , an die wir ge¬
wöhnt sind .

Ordnung muß sein . Das gilt naturgemäß für unser
Rechtsleben besonders . Die Sicherheit und die Stetigkeit
des Rechtsverkehrs macht es erforderlich , für alle Rechts¬
ansprüche , für die nicht besondere Termine vereinbart sind ,
bestimmte Fristen gesetzlich sestzulegen , nach deren Wlauf die
Ansprüche nicht mchr geltend gemacht werden können . Der
Verkäufer einer Ware muß wissen , ob der Käufer mit der

gekauften Ware zuftieden ist , oder ob die Ware Mängel hat
und der Käufer deswegen den Kauf rückgängig machen
( „ wandeln "

) oder einen Teil . . . _____,r ,
will . Wem von einem anderen ein Dienst erwiesen worden

ist , muß wissen , ob der andere dafür einen Entgelt fordern
oder ob er aus Gefälligkeit handeln will . Irgendwann muß
einmal mit allen Ansprüchen Schluß sein , sie können nicht
auf unbegrenzte Dauer in der Schwebe bkeiben . Alle diese

Zellen find gesetzlich geregelt . Grundsätzlich beträgt diese

In dem vom Reichsgericht entschiedenen Fall hatte ein

Volksgenosse , der rechtlich ungewandt war , die Frage , ob er
ein Rechtsgeschäft in der Absicht vorgenommen habe , seine
Gläubiger zu benachteiligen , verneint . Da aber ein Gläu¬

biger durch dieses Geschäft geschädigt worden war , wurde der

Angeklagte wegen Meineides verurteilt . Das Reichsgericht
hob das Urteil der Strafkammer auf , weil der Angeklagte
über Bedeutung und Inhalt der vom Gericht formulierten
Frage geirrt hatte , so daß ein vorsätzlicher Meineid nicht
vorlag .

Wann kann eine Ehe für nichtig erklärt werden ?

2m Zuge der rassenpolitischen Maßnahmen des Dritten

Reiches ist am 18 . Oktober 1936 das Ehegesundheits¬
gesetz erlassen worden . Nach diesem Gesetz ist die Ehe mit
einer wegen einer Erbkrankheit unfruchtbar gemachten Per¬
son verboten . Wenn trotz dieser Verbotsbestimmungen von
einer solchen Person eine Ehe eingegangen wird , so kann sie
auf Antrag der Staatsanwaltschaft für nichtig erklärt werden .
Die „ Juristische Wochenschrift

"
veröffentlicht in ihrem Heft

17/1937 eine Entscheidung des Landgerichts Bochum , in der
eine Ehe entsprechend dem Ehegesundheitsgesetz für nichtig
erklärt wurde . Die Ehefrau war auf Grund eines rechts¬
kräftigen Beschlusses des Erbgesundheitsgerichtes wegen
Schizophrenie unfruchtbar gemacht worden . Durch Täuschung
des Standesbeamten und unwahre Beantwortung der ihnen
vorgelegten Fragen hatte das Ehepaar es erreicht , datz die

Ehe trotz des bestehenden gesetzlichen Verbotes geschlossen
wurde . Das Gericht erklärte daher die (9je für nichtig .

des öffentlichen Lebens gemeinsam einen scharfen Kampf gegen
das üble Angebertum . Sie finden hierbei in weitem Maße
die Unterstützung der Gerichte . So wurden in letzter Zeit
wegen wissentlich oder leichtfertig falscher Anschuldigung mehr¬

fach ganz erhebliche Freiheitsstrafen teils bis zu neun Monaten
Gefängnis ausgesprochen .

Mögen diese Strafen allen üblen Denunzianten , Angebern
und leichtfertigen Ehrabschneidern eine eindringliche Mahnung
sein . E . M .

was ist zu einer ordnungsmäszigen
Alageerhebung erforderlich ?

Das Landesarbeitsgericht Dresden hat mit Urteil
vom 18 . August 1936 ( Sa . 102/36 ) die Kündigungswiderrufs¬
klage eines Angestellten deshalb als unzulässig verworfen ,
weil die Klage innerhalb der Ausschlußfrist von 14 Tagen
nicht ordnungsgemäß erhoben worden war . Der betreffende
Kläger hatte offenbar erst am 14 . Tag nach Erhalt der Kün¬

digung bei einem schlesischen Arbeitsgericht eine Klage , be¬
stehend aus vier Zielen , zu Protokokl gegeben , ohne diese
überhaupt zu begründen . Die Klagebegründung hat er einige
Tage später , also nach Fristablauf , eingereicht . Das Gericht
hat den Standpunkt eingenommen , daß binnen der zwei¬
wöchigen Ausschlußfrist entsprechend der Mutzvorschriften des
§ 253 ZPO . die Klage nicht nur erhoben , sondern auch sorg¬
fältig begründet sein mußte . Die Unterlassung hieraus hat
also zur Verwerfung der Klage wegen Unzulässigkeit geführt .

Aus diesem Vorgang sollen Gefolgschaftsmitglieder die

Lehre ziehen , daß man einmal in solchen Dingen nicht bis

zum letzten Tag warten soll , um dann zum Gericht zu laufen ,
und zum anderen , daß man sich rechtzeitig nach einer Kündi¬

gung und zwar möglichst innerhalb von zwei bis drei Tagen
mit der Rechtsberatungsstelle der Deutschen Arbeitsfront in
Verbindung setzen soll .

was ist ein

verdecktes Abzahlungsgeschäft ?

Das Abzahlungsgesetz verfolgt als sozialpolitisches Gesetz
das Ziel , den wirtschaftlich schwachen Käufer vor Unbillig¬
keiten und vor einer Ausbeutung durch den Verkäufer zu
schützen . Gerade die Abzahlungsgeschäfte sind , weil sie auf
lange Sicht abgestellt werden , Zufälligkeiten besonders stark
ausgesetzt .

Manche Firmen haben die ihnen unangenehmen Vor¬
schriften des Abzahlungsgesetzes dadurch zu umgehen versucht ,
datz sie sich zum Absatz von Waren , die üblicherweise auf Ab¬
zahlung gekauft zu werden pflegen , einer Zwischenstelle be¬
dienen , die von den Herstellerfirmen abhängig sind und die
Rolle des Wzahlungsverkäufers übernehmen . In diesen
Fällen würden die Herstellerfirmen , ohne als Verkäufer auf¬
zutreten , den Käufern gegenüber wirtschaftlich die Herren
der Geschäfte bleiben . Derartige Verträge sind aber nichts
anderes als „ verdeckte Wzahlungsgeschäfte

"
, bei denen zur

Umgehung der dem wirtschaftlich schwachen Käufer durch das
Wzahlungsgesetz gewährten Sicherungen der Charakter des
Geschäftes getarnt werden soll .

Das Reichsgericht hat mit vollem Recht in einer in der
„ Deutschen Rechtspflege

" Heft 3 veröffentlichten Entscheidung
( II 66/36 ) auch in den Fällen des verdeckten Abzahlungs¬
geschäftes durch die Einschaltung einer Zwischenstelle die An¬
wendbarkeit des Abzahlungsgesetzes bejaht . Die Hersteller¬
firma wird wirtschaftlich so gestellt , als wenn sie selbst aus
Abzahlung verkauft hätte .

Jnstandsetzungsarbeilen fiuL
Werbungskosten .

Der Reichsfinanzhof hat in einer wichtigen Entscheidung
( „ Juristische Wochenschrift " 1937 , 1030 ) zu der Frage Stellung
genommen , ob ein Hausbesitzer die Instandsetzungskosten als
eigene Werbungskosten auch dann absetzen kann , wenn nicht
er , sondern ein Dritter sie bezahlt . Der Reichsfinanzhof hat
diese Frage bejaht . In dem Urteil führt der Reichsfinanz -
hof aus , der Beschwerdeführer sei Eigentümer eines Wohn¬
hauses , an dem im Jahre 1934 Jnstandsetzunasarbeiten vorge¬
nommen worden seien . Die Rechnungen feien von dem ,
Schwiegervater des Beschwerdeführers bezahlt worden , nach¬
dem dieser seiner Tochter zugesagt hatte , dem jungen Paar
die Aufwendungen auf das Haus zu bezahlen . Wörtlich
heißt es bann :

Zunächst ist es für die Frage nach dem Begriff der
Werbungskosten gleichgültig , ob der Hausbesitzer das Geld zu
Jnstandsetzunasarbeiten selbst hat oder ob -er es bei einem
Dritten entlehnt . Grundsätzlich sind solche Vermögens¬
bewegungen , insbesondere auch solche auf rein familienrecht¬
licher Grundlage , einkommensteuerrechtlich bedeutungslos .
Es ist also steuerlich die Sachlage jo zu beurteilen , als ob der
Schwiegervater das Geld der Tochter als Mitgift oder Vor¬
empfang auf künftige Erbschaft oder als Unterhaltsleiftung
gegeben hätte , und das junge Paar das Geld zur Instand¬
setzung des Hauses verwendet hätte . Der Beschwerdeführer
ist daher berechtigt , den Aufwand als Werbungskosten abzu¬
ziehen und die Vergünstigung in Anspruch zu nehme » .
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Waagerecht : 1. Waffenlager , 6 . Rassenangehöriger , 8 .
Baumteil , 10 . weiblicher Vorname , 12 österreichischer Fürstentitel ,
13 . rumänische Münze , 15 . Wacholderbranntwein , 16 . Stadt an
der Elbe , 17 . Nervenkrankheit .

Senkrecht : 2 . Titel , 3 . gefallener Krieger in Walhalla ,
4 . soviel wie Gattung , 5 . kleineres Gotteshaus , 7 . mathematischer
Begriff , 9 . Art einer Ware , 11 . Gestalt aus „ Don Carlos "

, 14 .
Westeuropäer , 15 . Brennstoff .

Kapselrätsel .
Leber Kasse Berlin Ofen Harfe
Karneval Schaft Sand Halle
Griesgram Rebell Maler Belt

Scheffel Pfau Leiste
Entnimmt mott jedem Wort zwei zusammenstehende Buch¬

staben und stellt sie zu Wortgruppen zusammen , so erhält man
einen Sinnspruch .

Magisches Kreuz .
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Die Buchstaben ergeben , richtig eingesetzt , waagerecht und
senkrecht die gleichen Wörter folgender Bedeutung :

1 . Stadt in Brandenburg , an der Warthe , 2 . Geburtsstadt
Luthers , 3 . Stadt in Ostpreußen , 4 . Stadt in Frankreich .

Silbenrätsel .
11 ---------------- Aus den Silben :
2 .

-

au — bau — ben — 6er — berg — bürg

3
— but — chiem — da — de — de —
der — der — di — di — e — e — ei

4 . ------------- — eis — et — eu — ex — fant — feld —

5  gan — gau — ge — gelb — ger — goon
— hen — i — la — Ian — le — le —

6 -- mer — mis — na — ne — nie — pe

7
— Pu — ra — ran — ras — rent —
ru — fa — je — fon — ta — ta — tat )

8 .

-

— tan — ter — tin — tur — u — u — wa —

9 .

-

find 23 Wörter zu bilden , deren Anfangs -

10 und Endbuchstaben , beide von oben nach
unten gelesen , zwei Zeilen einer Arie aus

11 -- der Oper „Die Meistersinger von Nürnberg
"

12 ergeben sch am Anfang — ein Buchstabe ) .

13 Die Wörter bedeuten :

, . 1 . Stadt im Rheinland , 2 . Haarfärbemittel ,
3 . russischer Mönch und Günstling des

15 letzten Zaren , 4 . Kopfbedeckung , 5 . Teil
. „ des Eies , 6 . britisches Schutzgebiet nördlich1 " des ehemaligen Deutfch - Ostafrika , 7 . hinter -
17 . indische Stadt , 8 . Stadt in der Provinz

18 Sachsen , 9 . erstes Auftreten , 10 . Name
16 eines Sonntags , 11 . nordamerikanischer
19 — Bundesstaat , 12 . Stadt in Marokko , 13 .

2o Stadt in Thüringen , 14 . bayrische Laud -
--

schüft , 15 . Säugetier , 16 . europäischer
21 . ------------- -— Staat , 17 . Stadt in der Provinz Sachsen ,

18 . Muse , 19 . Fluß in Indien , 20 . griechische'
Insel , 21 . Stadt in Italien , 22 . Stockwerk ,

23 23 . Teil des Schiffes .

Rösselsprung .

des stand lieh to

dernoch geht vermes zu

ße hatruh rengenge

ßen blonie ein

schwinbodanherz esnur

ei wem \ gro geren sei

das ken nenen

Ein Wort von Friedrich von Bodenstedt .

Auflösungen aus voriger Nummer .

Kreuzworträtsel : Waagerecht : 3 . Nutria , 5 . Elle , 7 . Page ,
9 . Pier , 10 . Delhi , 11 . Iduna , 12 . Anker , 13 . Mitau , 14 . Unna ,
15 . Iris , 17 . Toni , 21 . Nomade . — Senkrecht : 1 . Ute , 2 . Ire ,
3 . Nil , 4 . Aga , 5 . Efendi , 6 . Epirus , 7 . Primat , 8 . Ernani ,
16 . Inn , 18 . Oie , 19 . Ems , 20 . Rad . Immer fröhlich : „ Stur

Heiterkeit und grabet Sinn — Verschafft dir endlichen Gewinn . "

( Goethe . ) Schlüsfelwörter : a ) Finte , 6 ) Kugel , c) Barus , d ) Wesir ,
e ) Dachs . Silbenrätsel : 1. Ankermast , 2 . Mürbeteig , 3 . Hehlerei ,
4 . Ölgemälde , 5 . Cheviot , 6 . Semiramis , 7 . Tauwetter , 8 . Eich¬
katze , 9 . Niederrhein , 10 , Stromboli , 11 . Triumph , 12 . Echo ,
13 . Ignatjew , 14 . Glatteis , 15 . Theseus , 16 . Walachei , 17 . Erinnye ,
18 . Rathenow , 19 . Nordlicht , 20 . Jgelfisch . — „Am höchsten
steigt , wer nicht weiß , wohin er steigt . "

(Rudolf Heß . ) Wortbildung :
1 . Dachs , 2 . Iltis , 3 . Nashorn , 4 . Orang - Utan , 5 . Seehund ,
6 . Asse , 7 . Uhu , 8 . Rehbock , 9 . Igel , 10 . Eisbär , 11 . Renntier .

„ Dinosaurier
" .

„ Gestern habe ich mal was Wunderliches gesehen . Vorne
Krokodil , hinten Ziege .

" —

„ Du faselst , wo sollte denn das gewesen sein ? "

„ Im Schuhgeschäft .
"

Sie lagen im Zelt .

„ Schläfst du schon , Erich ? "
fragte Walter .

„ Nein , noch nicht ganz
"

, war die Antwort , „ nur mein
rechter Arm und mein linkes Bein !"

Brüderliche Liebe .

Karlchen ist ins Wasser gefallen und kommt am Abend
naß . und verfroren nach Hause . „ Immer mutz der Bengel
dumme Streiche machen

"
, schimpft der Vater , „ lege - ich jetzt

sofort ins Bett — aber wenn du warm bist , sollst du deine
Tracht Prügel bekommen !"

Der jüngere Bruder , der im gleichen Bett liegt , äußert
sich nach einer Weile : „ Jetzt ist er warm , Papa !"

„ Herr Profeffor . ein Herr ist draußen mit einem Bart . . .
"

„ Sagen Sie ihm , ich habe keinen Bedarf , ich besitze selber
einen !"

<S » Il Cd

Der pfiffige Patient .

Mangelsdorf mutz einen Magenspezialisten konsultieren .
2m Wartezimmer wendet er sich vorsichtig an einen anderen
Patienten : „ Wieviel nimmt denn der Profeffor für eine

Untersuchung ? "

„ Zehn Mark für die erste und fünf Mark für jede
folgende Untersuchung , sagt der Manu , der schon öfter da war .

Mangelsdorf lächelt vergnügt . Und als er an die Reihe
kommt , betritt er das Sprechzimmer mit den Worten : „ Erütz
Gott , Herr Doktor , da bin ich wieder !"

Gewitter im Gebirge .

Ganz plötzlich war ein gewaltiges Unwetter aus -

gebrochen . Eine schöne junge Blondine und ein Student
hatten beide Zuflucht in einer Sennhütte gefunden . Es
war deutlich zu sehen , daß der junge Mann von der Schön¬
heit des Mädchens bezaubert war und es lag tiefste Bewun¬
derung in feiner Stimme als er sagte : „ Wirklich entzückend ,
mein Fräulein , datz das Gewitter uns hier zusammen¬
geführt hat !"

„ 3a
“

, meinte sie , „ Regen bringt aber auch immer Ab¬

kühlung mit sich !"

Schach - Spane ,

abedefgh

abedefgh

8 8

6 6

5 5

4

3 3

2 2

Weiß hat wie immer den Anzug , wenn nicht ausdrücklich
etwas andres bedingt ist . Nicht erschrecken !

matt in 5 Zügen .

Weiß : Ka3 . Sa2 . Lh2 . — Schwarz : Kal .

Die Aufgabe ist regelwidrig , weil ein Dual (s . N . 16 . 5 . 37 ) ,
im Mattzug liegt .

,
Die Anfänger sollen auch mal die Genugtuung haben ,

einen 5 - Züger gelöst zu habep .

P . Köller , Rostock .

matt in 3 Zügen .

Weiß : Ke2 . Df5 . Lc5 und h3 . Sd7 . Ba3 , c4 , d6 .
Schwarz : Ka4 , De8 . Th8 . Ld8 . Sg7 . Ba5 , d5 , e4 , e6 , f2 .

Immer erfreulich , wenn ein Oberinspektor bei seinem
prosaischen Beruf schachpoetische Genüsse hervorzaubert .

Horribile audltu !

Entsetzlich ist es , namentlich von ganz guten Schach¬
spielern , wenn sie die für Schachohren gräßlich anzuhörenden
Ausdrücke loslassen , wie z . B . „ der König rückt “ . Ein König
rückt doch nicht bei Nacht und Nebel ! „ Meine Dame ist auf die
letzte Reihe heruntergerutscht “ . Gräßlich ! Herunter¬
gerutschte Dame ! Es rutschen keine Damen herunter !
Gräßlich anzuhören für einen Schachkavalier ist es , wenn
er mit anhören muß : „ ich hajje seine Dame geschlagen “ . So
ein Rohling ! Man schlägt keine Dame — sondern man nimmt
sie . „ Mein Pferd hat da gesessen !“ Das kann nur ein Pferd
aus der „ hohen Schule “

gewesen sein .

Der richtige Schachausdruck (terminus technicus ) ist :
ich ziehe meine Figur , ich mache einen Zug . Niemand wird
etwas dagegen einzuwenden haben , wenn gesagt wird , der
„ Springer “

sprang dorthin . Und wenn man vom König und
der Königin sagt : „ Er oder sie ging dorthin “ — so ist das
eine Ausnahme , weil man sich die beiden als Personen vor¬
stellen kann — beim Bauern hört sichs sogar kühn und schön
an , wenn man vernimmt — „ mein Bauer marschiert “ —
Personen ! Aber „ mein Turm ist auf die 7 . Reihe gesaust . “

Sausende Türme !? Die Figuren sitzen auch nicht , sondern
sie stehen auf dem Brett . Zwei - , vielleicht auch dreitausend
Jahre ist das Schachspiel alt . Es wäre wirklich an der Zeit ,
einmal „ selbständig “ zu werden . Was damit gemeint ist ?

Ein Sonntagsjäger beispielsweise , der zum erstenma
^

ausrückt mit dem festen Vorsatz , Has , Reh , Hirsch , Wildsau —
kurz , was ihm in die Quere kommt — zu schießen . . . . er
trifft vielleicht den Hasen nicht , der Rehbock hat ihn über¬
rascht , der Hirsch hat sein ästhetisches Gefühl im Augenblick
beschlagnahmt — er sieht den majestätischen Hirsch auf
Schußweite , aus dem Holz heraustreten , sichernd , beleuchtet
von der Morgensonne goldigem Licht — er vergißt , was er
eigentlich wollte .

Vielleicht ist solch einer kein Jäger K Aber eins ist sicher —
er beherrscht die weidmännischen Ausdrücke . Er wird bestimm t
nicht sagen : ich habe heute Glück gehabt und einen Hasen
getroffen , denn die Ohren haben geblutet . Sind wir Schach¬
spieler wirklich nicht auf der Höhe eines Sonntagsjägers ?
Wir haben doch auch Sonntagsjagd auf dem Brett , das Schach
ist ja ein Kampfspiel .

Wer die Tagblattschachspalte verfolgt , — es kann nur
gut sein , die Schachecke jeweils aufzubewahren — der sollte
eigentlich längst schachlichen Schliff bekommen haben ! ! !

40 Jahre Schachspalte
im Wiest ». Tagblatt . Im Jahre 1897 begründete der in
Regensburg gebürtige Bartmann die „ Schachecke “ . Vergl .
den Artikel über „ die ersten Schachspalten in deutschen und
ausländischen Blättern “ vom 19 . 5 . 35 im Wiesb . Tagbl .

Hbm .
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